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Expedition : Langgasse 27 ,

Samstag » den 19 . April 1890 .
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32 WilheimAraße , Buchhandlung und Antiquariat , Wilhelmstratze 32

Mieth - Bsrtrsge ä * S ® " loe
-
' 11885er Neudorfer per ri . Gopf . ohne Gtas .

miummku « iMuiiuwiuia I 1885er Niersteiner ..... Mk .— . 75
1884er Erbacher ..... „ — .9ks
1883er Hochheimer Neuberg .

Erstlings Ansstatt .Hngen ,

1 .20

. Mk . - ^ .90 .
1884er Assmannshauser Hinterkirch

Gnt paffende

Nerostraste SS . 492X

II

SM * * Ss5

»
»

»
»

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Rothe Weine

1883er Ober - Ingelheimer . . .

1 .90
2 .40

für gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
und Solideste angefertigt bei

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,

„
• 2 .40 .

Confirwatrons - Geschrrcke .

Prachtwerke — Klassiker — Anthologieen re

solid und elegant gebunden , in sehr gut erhaltenen Exemplaren

WM -
zu bedeuten - herabgesetzten Preisen .

Mobitz und Münze ) ( J . Moritz ) ,

1884er Oestricher Kellerberg .
1884er Geisenheimer Hohenrech
1884er Eltviller Sonnenberg .
1886er Winkler Hellersberg

u . s . w .
Erstlings - Hemdchen ,

Jäckchen , Lätzchen ,

Taufkleidchen ,

Strümpfchen ,

Schühchen ,

Steckkissen ,

Einschlagdecken ,

Windeln,
*

Unterlagen ,

Taufhäubchen ,

Wickelschnuren ,

Nachtkleidchen ,

Windelhöschen ,

Unterklcidchen ,

Badetücher

empfiehlt in schönster Auswahl 1124

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturge wachse .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine
bis zu den höchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac
in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung ,

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 3032

Carl Claes ,

Specialität : Kinder - Ausstattungen .

Wiesimdemr Tsablst !
11,000 Abonnenten . m S. . z mrn « — !

Erscheint täglich , außer Montags .
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Beinerner « & Berg ,
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Der Einberrrfer

den ganzen Chsr 392

Frühkartoffeln , nichtblühende , zu habe » Nerostraße 47580
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Auctionatoren und Taxatoren ,
Michelsberg SS .

Uch '
tebt
$ ■)

Faust
'

s Derümmnung .

Morgen Sonntag 11 Uhr : Probe für

Sonntag , den SO . April ( bei günstiger
Ww WM Witterung ) : Vereins - Tour über Chaussee -

Haus nach Schlangenbad und zurück über Ncu -

darf . Abfahrt um S Uhr vom Louisenplatz .

Zugleich bringen wir zur Kenntniß , daß von

jetzt ab jeden Dienstag und Freitag Abend ,

gutes Wetter vorausgesetzt , gemeinsame Ausfahrten statt -

finde « werde » . Zusammenkunft jedesmal um 8 Uhr am Louisen¬

platz . Gäste sind stets willkommen . 392

Krankenkasse für deutsche Gartner .

( Verwaltung Wiesbaden . )

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß Samstag , den 19 . d . M . ,
Abends präeiS 9 ' /, Uhr , im Thüringer Hof eine

MmrlMtW Wltzllelter- UerstmliW
stattfindet , wozu Alle pünktlich erscheinen wollest (§ . 49 , Abs . 3 ) .

» Der Vorstand . 392

la Nusskohlen ,
direkt aus einem Schiff an der Kaserne , empfiehlt

A . Eschbacher
Biebrich , den 16 . « piil 1880 .

ADW NOmlW
ver strikenven Steinmetzen Wiesbadens

und Umgegend
heute Samstag , den 19 . April , Abends 8 Uhr , im

Saale „ Zur Stadt Frankfurt "
.

Tages - Ordnung :

Wie stellen sich die hiesigen Gewerkschaften zur Lohnbewegung
der Steinmetzen ? Freie Discussion .

Verwandte Berufsgenossen und Bauhandwerker sind ebenfalls

Aussergewöhnlich preiswürdige

CIGARREN :

„ Ulano “
, Handarbeit , mittelstark ,

ä Mk . 6 .— per 100 Stück ,

„ No . 4 "
, rein Havana , leicht ,

ä Mk . 8 .— per 100 Stück ,
empfiehlt 5458

A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

Billardspieler
mache ich besouders auf mein vorzügliches
Billard aufmerksam .

J . Fassig ,

Bekanntmachung .

Heute Samstag , den 19 . April , Vormitta
10 Uhr , werden wegen Umzug in der

Uilla Schönburg ,

5 Neuberg 5
8 complete Betten , 6 Waschschränkchen , 1 Kinderbett , 1 Schl
sopha , Kleiderschränke , Tische , Fässer , 1 Füllofen mit Ro

Steppdecken mit Schafwolle , Spanische Wand , Kohlenkast
Küchengeschirr rc . öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

la Rnhrkohlen
,

Wiesbad . Rhein - n . Taunus - Club .

Sonntag , den SO . April :

2 . Haupt - Wanderung 1890

( Schmalbach , Aarthal , Scheiderthal ,
Idstein ) .

Abfahrt 8 Uhr 10 Min . mit der Schwalbacher Bahn ( Rhein -

bahnhof ) . Frühstückspause in Michelbach ; gern . Essen in Idstein .

Rückfahrt 8 Uhr 10 Min . 181

Der Vorstand .

Stenographen - Verein Arends .

Die heutige Uebungsstunde fällt aus . Generalversammlung
Mittwoch , Abends 81/ » Uhr . Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Bekanntmachung .

Heute Samstag , den 19 . d . M . , Morgens 9 Uhi
versteigere ich zufolge Auftrags im

„
Rheinischer Hoff “

,
Ecke der Neu - und Mauergasse ,

nachstehend verzeichnete Gegenstände :

Verschiedene Schränke , verschiedene Betten , 1 amerikanisch
Ofen , 3 Fliegenschränke , mehrere Stühle und Tische , e«
Kommode , 1 Kinderwagen , 2 Trockengestelle , 1 Büchergch
1 Theke , 1 Pult , 1 Kleiderschrank , verschiedene Speze «

waaren , sowie Küchen - und Gartengeräthschaften rc . rc . tu

eine Parthie Damcnschuhe und Stiefel .
Die Sachen werden ohne Rücksicht auf Taxation zugeschlagt

M . Marx ,
Auetionator und Taxator .

NB . Gegenstände zum Mitversteigern können zi
Wunsch auch abgeholt werden .

Zn Confirmations - fiesdienken
empfehle ein reichhaltiges Lager aller Sorten

Taschenuhren zu den billigsten Preisen und

unter Garantie .
Silb . Herren - und Damen - Uhren schon

von 16 Mk . an .
Gold . Damen - Uhren von 85 Mk . an .

Theod . Beckmann , Uhrmache
6 Langgasse 6 .
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Hof - Kalligraph
ttal

als vorzüglich gerühmt ; die in Folge dessen dem

7669

111)9

hlag <

58

heute eingetroffen bei 7693

4 <

Suppen - Grdsen ,

Suppen - Grbsen ,

Mittel - Erbsen ,

Mittel - Erbsen ,

mi |6
e, eil

cgest
sieze«

ic . oi

tot .

JtI

Eingetroffen in Wiesbaden , wird von dem -
« ise wie in den Vorjahren , die abermalige Eröffnung
h » . 12 Lehrstunden umfassenden — Cyclus seiner die
Michtigt und um gefl . Anmeldungen Tags
» 3 Uhr Nachm . in der Wohnung desselben , im

^ollectionen neuester Schriftproben " aufliegen ,
Weithin im Deutschen Reiche sind die während

tzreib - Methode erzielten Resultaten verbreitet und

Gandrr ,
Großherzoglich Hessischer Hof - Kalligraph .

chüggekrönten Unterrichts .
Wiesbaden , den 19 . April 1890 .

per 1 - Pfund - Büchse 35 Pfg . ,
bet 10 Büchsen 32 Pfg . ,
per 2 - Pfund - Büchse 60 Pfg . ,
bei 10 Büchsen 55 Pfg . ,
per 1 - Pfund - Büchse 45 Pfg . ,
bei 10 Büchsen 40 Pfg . ,
per 2 - Pfund - Büchse 70 Pfg . ,
bei 10 Büchsen 65 Pfg . ,

(M .-No . 707 )
19

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Die grösste Fabrik der Welt

Ehren - Diplorae auf allen Ausstellungen ,

Grosser Preis
, Paris 1889

Der tägliche Verkauf von CH0C0LAT MENIER übersteigt
50,000 Evilos

Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenkandllungen und Conditoreicn .

Vor Nachahmungen wird gewarnt
— 81 60 F > f . per Pfund

Rothweine - M
Ph . Veit , 8 Taunusftraße 8 .

Meier s Weinstube
, i

•e
12 Louisenstrasse 12 , ♦

empfiehlt heute Abend äusser reich - *

haltiger Speisenkarte : ♦

. Ochsenschwanz - Suppe ,
Schellfisch mit Kartoffeln ,

*

Roastbeef mit Italienischem Salat . ♦

Abreise halber ist eine Parthie „ Wildnugar Wasser "
,

Victoria - Quelle , die Flasche , anstatt zu 70 Pfg ., nur zu
50 Pfg . , abzugeben Geisbergstraße 36 .

roh und gekocht , im Ausschnitt ,
Cervelatwurst u . Salami

? a Maare ) , sowie alle Fleisch - und Wurstsorten in
uglicher Qualität empfiehlt

m A . Edingshans , Ecke der Nero - und Querstraße .
Morgens 8 Uhr ab : Warmes Frühstück . 7667

v ' " ' " **’*w***’ **•iv mv । uiv ui yuiyv vvjjvii vmi
Zchla mannten von „ Allerhöchster Stelle "

zu Theil gewordene „ Auszeichnnng " und die über 7000 Schüler aus fast allen Berufs -

Rch ietegorien und hohen und höchsten Ministerial - und Hof - Kreisen sich belaufende Frequenz sind zweifellos die schönsten Reeensionen

tast « ® das beredteste Zeugnis ; von der aller Orten und allseits anerkannten Trefflichkeit seines zielessicherbewnfiteu und unvergleichlich

« • Pflaumenmus ,
11 ? hcht - GeI ^ e , Preißelbeeren , Erdbeeren - Gel ^ e , ver -

^ vene Marmeladen , Compots und Gelees
H , empfiehlt die

Teuf - Fabrik Schillerplatz 3 (Thors . Hinterhaus ) .

Gandrr ans Main ; .

selben am nächsten Montag , 21 . April , in gleicher
eines — indes ; nur für die Dauer eines 14 - tägigen
Handschriften verbessernden Schreib - Methode
zuvor ( morgen Sonntag ) von IO Uhr Vorm .

„ Hotel Hahn “
, Spiegelgasse , woselbst

freundlichst gebeten .
nunmehr 38 Jahren vermittelst seiner eigenen

empfiehlt

• B . <J . Keiper ,

Kirchgasse 32 , Kirchgasse 32 .

Frische Monickendamer Bratbücklmge

Ächlntt - Sllhnen
per 2 - Pfund - Büchse 44 Pfg . , bei 10 Büchsen 40 Pfg . ,
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Mode - Bazar M
.
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,
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Passementerie
,

Bänder
, Spitzen ,

5175

Deutsche Militärdienst - Versicherungs - Anstalt

7700
verlegt habe .

lll

gaffe 37 ) entgegen genommen i
Der Vorstan »
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verkaufe ausfortirte und

zurückgesetzte

zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Carl Eller
, MWrwMer , Wederpft l

empfiehlt sich zu allen vorkommenden Schlosserarbeiten ,
Reparaturen bei sauberer Ausfübruna u . billiger Berechnung .

Geschäfts - Verlegung .

Hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich mein Geschäft nebst Wohnung nach

Kohlen - Consum - Verein
Anmeldungen , Einzahlungen und Kohlenbestcllungen wert

jeden Montag , Mittwoch und Samstag , von 11

1 Uhr Mittags , im Local der „ Stadt Frankfurt "
( WeU

Mauskartoffeln per Kumpf 30 Pfg . , im Eentner billiger ,

gelbe und blaue Pfälzer in jedem Quantum in ' s Haus

geliefert , Frankenthaler Frühkartoffel » noch vorräthig bei

Ohr . Diels , Metzaergaffe 37 7703

in Hannover . Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme . Versicherung in den ersten Lebensjahren am vortheilhafteD

Von 1878 bis Ende 1889 wurden versichert 147 000 Knaben mit 160 000 000 Mk . Eine so große Betheiligung »

nie ein Deutsches Versicherungs - Institut gefunden . — Prospecte re . versenden kostenfrei - die Direction und die Vertreter .

g Kinderwagen ,

XX vom einfachsten bis zum elegantesten , in jeder Preislage ,
♦♦ empfiehlt billigst 6209

Franz Führer ’ » Bazar ,

XX nur Ellenbogengasse 2 .
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Bouquets für Hüte Stück 50 Pfg ., 1 Mk . bis
zu den elegantesten , 12 Mk .

Federn und Amazonen von 50 Pfg . und
1 Mk . an .

Seidene Bänder in allen erdenklichen Farben
und Breiten in ungewöhnlich reichhaltiger
Auswahl .

Rüschen und Ballayeusen in den neuesten
Ausführungen .

11
tocti

1 i

Web
7Ü

n d

Neuheit :

Band - Hüte in Toques , Capots
und runden feschen Formen .

Grosse Auswahl fertiger garnirter Hüte .

Anfertigung coulenrter und schwarzer Passementerien und Stickereien nach Mustern
in kürzester Zeit .

Seide ,
Garne , Fischbein , Sons - bras

, sowie sämmtl . Kurzwaaren .

Langgasse 32 . Ij . StrailSS
, Langgasse 32 .

__ _______________________ 7290

Abtheilung für Putz .

Ungarnirte Strohhüte für Damen und Kinder
in neuesten Faxens von 90 Pfg . an .

Garnirte Strohhüte für Damen und Kinder
Stück von 2,50 Mk . an .

Spitzen - Capot - Hüte , modern garnirt , Stück
von 3 . 50 Mk . an .

Fachemir - und Spitzen - Hüte für Kinder
von 1 .25 Mk . bis 10 Mk .

Pariser und Wiener Original - Modellhüte .

Ifl
j Bänder -

.
muss

,

Putz
und

Passementerie

Abtheilung für Passementerie .

Schwarze matte Besätze ( für Röcke und
Taillen ) per Meter 50 Pfg . , 60 Pfg . , 70 Pfg .,
1 , 2 bis 20 Mk .

Schwarze Perlbesätze , apparte neue Dessins ,
per Meter 50 , 60 , 70 Pfg . , 1 bis 40 Mk .

Garnituren für Taillen in matt und glänzend
Stück 1 , 1 . 50 , 2 bis 30 Mk .

Roben - Jäckchen , neueste Faxens , Stück von
2 Mk . an .

Gold - Passementerie in jeder Ausführung nach
neuesten Modelblättern .

i Neuheit : r

□ Bolero - und Figaro - Jäckchen □

Q in Seide , Wolle , Gold , Silber , Crochet , Q
a Perlen etc ., alle Farben . a

QÖÖOOOOOOOOOOOOOO

Schwarze und farbige Tressen in allen
Breiten und Qualitäten .

Grosse Auswahl in Knöpfen aus Perlmutter ,
Metall und Passementerie .

Schliessen aus Metall und Jet in pracht¬
voller Ausführung .

Schwarze Chantilly - Spitzen , neueste Dessins ,
von 20 Pfg . an .

Schwarze Spitzen - Volants in überraschender
Auswahl .

33 Langpässe ,
im

„
Adler “

,
32 .

Geschäf '
tsprincip : Grosser Umsatz , kleinster Nutzen .

Zur Eröffnung der

5 = Frühjahrs - Saison 3 !
empfehle ich eine ungemein reichhaltige und äusserst geschmackvolle Collection in allen Artikeln der

l ® utz - und l ^ assementerie - Hranclie .

09 :

i
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als : 4SüLegehühnerMk . 6 .75,Legeenten3St . Mk . 7 .50 ,

Zuchthähue 3 St . Mk . 6 . 50 , Suppenhühner 3 St . Mk . 6 .50 ,
Alles incl . Käfig , franco gegen Nachnahme . Für lebende Ankunft

wird garantirt . ( H . 11295 b ) 55

Adolf Sternberg , Exp . - Gesch . ,
Werschetz ( Süd - Ung .) .

Setzkartoffel « ,

frühe , gelbe Westerwälder und Mauskartoffeln empfiehlt 57696

Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

Immobilien M Verkaufe « .

Schöne Villa , Walkmühlstraße , 3 Wohn . , großer Garten ,

weg . bes . Familienverhültn . preisw . zu verkaufen durch 203

Jos . Imand , Jmmob . - Büreau , Taunusstr . 10 .

Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5334

Villen , nahe dem Walde , schöne Lage , für 32,000 , 38,000 ,

48,000 , 56,000 , 60,000 Mk . zu verkaufen . 203

Imand , Taunusstraße 10 . 0

Villen und Hauser in allen Lagen und Größen durch das

Jmmob .- Büreau von Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 203

Haus mit guter Bäckerei und Wirthschaft , in best . Lage

einer verkehrsreichen Amtsstadt und guter Gegend Nassaus , für

32 . 000 Mk . mit 6 — 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen .
* J . Imand , Taunusstraße 10 . 203

in guter Lage der Stadt zu verkaufen .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 7084

Ein Acker ( 37 Ruthen ) , belegen im District „ Schlink
"

, zu

verkaufen . D . Napp , Helenenstraße 5 . 7526

Immobilien ? u Kaufen gesucht .

Ein zwei - oder dreistöckiges Wohnhaus in der Stift - oder

Müllerstraße mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht . Gefl .

Offerten unter J . W . befördert die Tagbl .- Exp . 7679

Nachweisbar rentables Hotel
2 . Ranges direet vom Besitzer zu kaufe » gesucht . Gefl .

Offert , sub U . S . 930 an Haasenstein & Vogler ,

Frankfurt a . M . ( H . 61792 ) 55

Capitalie « zu verleihen .

Rach - Hypothek bis zu 75 °/o der Taxe zu 4 ' /- ° /o in jeder

Höhe sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300

postlagernd . '
'
>184

20,000 Mk . sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen .

Wh . bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 7219

Gegen Faustpfand
vermittele Casse jeder Höhe vollkommen discret . Offerten unter

K . W . * 40 hauptpostlagernd erbeten .

Capitalien s » leihe » gesucht .

MK . 38,500 .

fluf 1 Hypothek gesucht nach auswärts . Vermittler verbeten .

Gefl Off . unter F . B . 1 an Haasenstein & Vogler ,

A . - G . hier erbeten . ( H . 62701 ) 55

8 __ 9000 Mk . auf Nachhypoth . auszul . d . M . Linz , Riauerg . 12

4000 Mark als gute zweite Hypotheke ( 60 pEt . der Taxe )
auf ein hiesiges Object ohne Vermittelung gesucht . Gefällige
Offerten unter 8 . 150 befördert die Tagbl . - Exp . 6014

35 — 40,000 Mark X1 «
zu leihen gesucht . Offerten bittet man unter K . 7 in der

Tagbl .- Exp . niederzulegen .
5000 Mark werden gegen Sicherung und gute Zinsen zu

leihen gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7550

K JHh auf 2 . Hypothek , nach der Landesbank ,
auf ein Haus in feiner Lage ges . Off .

unter W . 42 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 7664

Restkaufschilling von 12,000 Mk . , nur noch kurze Zeit
laufend , mit Nachlaß zu cediren gesucht . Näh . bei

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Mietharlucke lMWÄj
Ein älteres Ehepaar sucht zum 1 . October eine freundlich «

Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör . Offerten beliebe man
unter Chiffre F . II . 40 an die Tagbl . - Exp . zu senden . 7287

Wohrmugs - Gesuch .

Zum 1 . Juli d . I . gesucht von einer ruhigen Familie eine Woh¬
nung von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör im Preise von 1000
bis 1200 Mark ., Franco - Offerten unter O . BL , Mainz ,
Bahnhofsplatz 8 .

Gesucht per 1 . Juli von zwei Damen eine Wohnung von 3 bis
4 Zimmern nebst Zubehör im Preise bis 450 Mk . Offerten
unter B . S . 36 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Zum 1 . Juli für eilte ruhige Familie von drei Per¬
sonen eine Wohnung , erste oder zweite Etage ,
von 4 Zimmern , Küche und Zubehör gesucht .

Off . mit Preisang . sub Ho . 1720b an Haasen¬

stein & Vogler , A . - G . , Lübeck . ( Ho . 1720 b ) 55

Wohnung von 6 — 7 Zimmern mit Gartenbenutzung
gesucht . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
P . BI . 77 an die Tagbl . °Exp . erbeten .

Eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern , Küche und Keller wird von
kinderl . ruh . Leuten gesucht . Off . u . E . F . an die Tag .- Exp .

Gesucht auf 1 . Juli von einem ruhigen Fräulein , welches Tags
über nicht zu Hause ist , ein geräumiges leeres Zimmer ,
( Parterre und Dachlogis ausgeschlossen . ) Offerten mit Preis¬
angabe unter W . JL . 72 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein pens . Beamter wünscht i . d . Elisabethenstraße ob . deren

Nähe o . auch i . d . Umgebung des Kurhauses ein möbl . Wohn -

unb Schlafzimmer dauernd z . mieth . Off . unt . P . H . 53

an die Tagbl . - Exp . erb .
von zwei soliben Fräulein 1 gr . ober 2 kl .
einfach möbltrte Zimmer mit Pension . Gefl .

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre H . P . 40 an die

Tagbl . - Exp . erbeten .
Ein junger Mann sucht ein möbl . Zimmer . Offerten mit Preis¬

angabe unter S . 8 . 11 hauptpostlagernd .

Ein größerer Lade » mit Zimmer in guter Lage zu
miethen gesucht . Offerten unter G . W . No . 22

an die Tägbl . - Exp .

!MZ !° W Vermiethungru MMNj
Gefchäftslokalr etc .

Bäckerei und Conditorei mit ausgedehnter Kundschaft

Wegzugs Halver sofort oder per 1 . Mai zu vermiethen . Näh .

bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Bleichstraße 27 ist ein herzurichtender Laden , geeignet für

Kurzwaaren - , Bictualien - , Metzgergeschäft u . s . w ., auf gleich

. zu vermiethen . . 3670

Ein kleiner Laden zu vermiethen Nerostr . 35 . 7128

Mm ; n iimlktheii NkWsse 16 ,

sehr geeignet für ein Delieatesfen - Geschäft . 5868
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7680

7288

7656

Leere Zimmer , Mansarden .

6807

InMfÜ Fremde « - Uenfton

Reinliche Arbeiter können Logis erhalten Hochstätte 13 .
Reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Metzgergasse 18 .

ß̂enfton ist zu haben in einer guten Familie für einen Knaber
oder für ein junges Mädchen , welche die hiesigen Schulen besuchen
Näh . Philippsbergstraße 23 , II .

8toe * freundliche Zimmer sind für den Sommer oder für
' s ganze

Jahr zu vermiethen Elarenthal 9 . 7682
Bleichstrafte 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person

zu vermiethen .
*

Zwei fein möbl . Zimmer , event . mit Pension , sind an eine Dame
zu vermiethen Karlstratze 22 , II .

*
. 7284

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen Schillerplatz 1 ,
2 . Etage , Ecke der Friedrichstraße . 7605

Salon mit Schlafzimmer
zu vermiethen Taunusstrafte 38 . 3419
Ein gut möbl . Zimmer auf Wunsch mit Kost zu vermiethen

Adlerstraße 65 , I links . 7124
Schön möbl . Zimmer preiswerth zu vermiethen Bahnhofstraße 20 ,

Bel - Etage . 6116
Ein möblirtes Zimmer - mit oder ohne Kost zu vermiethen

Bleichstraße 11 , Hinterhaus 1 St . links . 7465
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu ver¬

miethen Faulbrunnenstraße 7 , Vorderhaus 1 St . 6875
Eins . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstr . 12 , Mittelb . P . 6985
Ein schönes möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrich¬

straße 21 , II . 7490

Zu vermiethen
bei Nieder - Walluf eine Wohnung mit herrlicher Aussicht auf

den Rhein . Wo ? sagt die Tagbl .- Exp .

Mehrere jg . Leute erhalten Kost und Logis Langgasse 22 . 7691
Möbl . Zimmer ( sep . Eing .) zu vermiethen Nerostraße 5 , H . 1 St
Reinliche Arbeiter können Logis erhalten Steingasse 13 , 2 St .
Zwei reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Walramstraße 37 . 7603
Reinl . Arbeiter erhält Kost u . Logis Webergasse 58 , 2 Tr . r . 7625
Aust , junger Mann erh . g . Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . rechts .

Mohnnnge « .

Keldstrafte 20 , Vorderhaus 2 St . , eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Keller , sofort zu vermiethen . Näh . beim Rechts¬
anwalt Dr . Rome iss , Schillerplatz 4 , Part , links . 6331

Lehrstrafte 14 2 Zimmer , Küche , Mansarde und Keller per
sofort oder 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Langgasse 43,1 . 7622

Nerostrafte 35 eine sehr schöne Wohnung , 4 Zimmer , Mansarde ,
Küche und Keller , auf gleich zu vermiethen . 7127

Schwalbacherstrafte 43 , Hinterhaus , Wohnung von 2 großen
Zimmern und Küche sofort zu vermiethen . 7683

W * Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen
Jahnstraße 1 , III . 5655

Rahe der Taunusstrafte ist eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres in der
Tagbl . - Exp . 5708

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Goldgasse 2a , 2 St . 6968
Ein anständiges Fräulein kann ein schönes Zimmer mit

Pension billig erhalten . Näh . Helenenstraße 24 , Stb . 1 St . 7541
Ein möblirtes Zimmer an ein anständiges Fräulein zu vermiethen

Hellmundstraße 57 , 1 Stiege rechts . 7485
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchg . 14 , P . 5971
Ein schön möblirtes Zimmer mit Kost per 1 . Mai zu vermiethen

Näh . Langgasse 22 . 7690
Ein möbl . Zimmer mit separatem Eingang an einen Herrn

zu vermiethen Louisenplatz 6 . 2 St . 7595 ,
Schön möblirtes Parterrezimmer mit separatem Eingang auf

gleich zu vermiethen Mauergasse 14 . 75561
Möblirtes Zimmer zu vermielhen Michelsberg 18 , II l . 7173
Ein einfach möblirtes Zimmerchen zu vermiethen . Näheres

Moritzstraße 18 , Laden . 7592
Gr . , gut möbl . Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 15 , 3 St .
Kl . , einfach möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 58 , III . 7668
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Römerberg 8 , Dachlogis .
Möbl . Zimmer Taunusstr . 25 , II . 7566
Ein möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näheres

Walramstraße 4 , 1 St . h . l . 6251
Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 3 , Bel - Etage . 6562
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen Wellritzstraße 5 , Gartenhaus 1 Stiege . 6845
Ein flut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 7671
Anst . j . Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . I l .
Ein anständiger Blann erhält möbl . Zimmer nebst Kost Friedrich¬

straße 21 , 3 Treppen .

t Oahdtt wst Wohnung auf den 1 . Oktober z « vermiethen‘
Webergasse 34 . 6858

lieber die Saison vom 1 . April bis 1 . Oktober ist
ein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschäfts¬
lage zu vermiethen . Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883

Baden - Baden .

Unmöblirte Herrschafts - Wohnung ,
1 . Etage , in schönster Lage nach Süden , 2 Minuten vom

Conversationshaus gelegen , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , 2 Mansarden und Keller , auf sofort oder 1 . Mai zu
vermiethen . Näheres bei Otto Stephan , Sofien -
straße 9 .

______________
( H 62551 ) 55

Möblirte Zimmer .

Albrechtstrasse 23
, SffirgÄ - ft

Zimmer per sofort und per 1 . Mai zu vermiethen .
Bleichstrafte 11 ein möbl . Zimmer im 2 . Stock zu vermiethen .
Keldstrafte 21 ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7594
Geisbergstrafte 14 , Part . , möbl . Zimmer zu verm . 7357
Hirschgraben 6 ein Frontspitz - Zimmer möblirt zu verm . 7395
Loursenftrafte 14 , Stb . r . Part . , möbl . Zimmer zu vm . 7701

Villa Verotiaal IO
Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215
Oranienftrafte 8 , 2 . Et . , ein möblirtes Zimmer mit oder

ohne ,Pension zu vermiethen . 7388
Oranienstrafte 27 3 schön möblirte Zimmer , ganz oder ge -

thcilt , zu vermiethen . 3518
Tchulberg 6 , 1 St . , sind schön möbl . Zimmer billig zu

x vermiethen . 7435
Tchwalbacherstrafte 47 , 1 . Et . links , gut möblirtes großes

freundliches Zimmer ( dem Hofe zu ) sehr billig zu vermiethen .
Taunusftr . 40 3 möblirte Zimmer , auch einzeln , zu verm .
« Lalramstrafte 29 möbl . Zimmer aus gleich zu verm . 7135

Webergasse 3
, vermiethen .

« sellritzstrafte 7 itt ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Zu erfragen im 3 . Stock . 2655

Wellritzstratze 12 , Bel - Et . , 1 möbl . Zimmer b . zu vm . 7149
Wilhelmstrafte 12 , II , 1 Balkon - und 1 Schlafzimmer , eleg .

möblirt , per gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 6575
'Fein möblirte Zimmer zu vermiethen Große Burystraße 8 .
Tchöne frei gelegene möblirte Zimmer - sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraftx 24 . 4648
Zwei möbl . Zimmer zu verm . Bahnhoststrafte 1 , II .
Zwei möblirte Zimmer zum 1 . Mai zu vermiethen Bleich -

Maße 3 , 1 St . 7560
schöne Zimmer ( Bel - Etage ) , möblirt , zu ver -

U ’ vvt mietben Jahnstraße 5 . 7608

Pension
„

Villa Louise
“

, Parkstrasse 2 .
________ Comfortable Wohnungen und einzelne Zimmer . 7527
Schüler oder Schülerin find . frdl . Aufn . Näh . Tagbl . - Exp !

—
7698

1
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Vorzüglich sitzende Oberhemden ,

empfiehlt

n n Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassirt
I . u . werden . Reparaturen werden unter Garantie prompt und billig

5752ausgeführt .
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in jeder Weite vorräthig , aus nur guten Stoffen , mit fein leinenen Einsätzen .

für Knaben 2 . 50 , 3 . —
, 3 . 25 WH . ,

Herren 3 . —
, 3 . 50 , 4 . —

, 4 . 50 WH . ,

Simon Meyer ,

14 Langgasse 14 , Ecke der Schützenhofftratze .

110

„ Möblirte Zimmer
"

, auch aufgezogen

^pluluIC ♦ vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .

welche weder durch das Waschen noch durch das Tragen die Farbe verlieren , empfehle ich in denkbar

gr8sster Auswahl zu sehr billigen Preisen . W -

W . Thomas , Webergasse 23 .

Ackermann & Göggingei fctMarn
,

500 Yards 14 Pfg . , sowie sämmtliche

Kurzwaaren , Bänder re .

zu den billigsten Preisen . 7449

„ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31 .

Grosses Lager
in

gultoffl und silbernen Herren - und taBMr - Un
in Silber von 18

,
in Crold von 35 Mark an .

Regulateure von 14 Mark an .

rMeOCHtMMHMMHHMtMH
Garantirt ächt schwarze Sommer - G

Kinder - n . Damen - Strümpfe , f

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den AnzeiaentbeilrC . Röt Herdt Beide in Wiesbaden .

Rotationsvressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg schen Hof -Buchdruckerer m Wiesbaden .

Für Kutscher und Private !

Chabraquen und Stirnbänder , Scheuleder re . , Stirn »

bänder mit breiter Stahlsilber - Einlage empfiehlt

_______________
A . Schreiner , Grabenstraße 12 . ^

Schulranzen von 1 Mk . an ,

Schultaschen von 25 Pfg . an ,
Hand - und Rückentaschen von 1 Mk . 20 an ,

Tafeln und Federkasten
empfiehlt __

Franz Führer
’

s Bazar ,
nur Ellenbogengasfe 2 . 7374
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1890 ,Samstag , den 1 ^
. AprU

$
6 Uhr : « so Pfeunigsparkaffe . LV, ! « - .

Bekanntmachung ,

betr . die Unfallversicherung der bei Regiebauten beschäftigen Personen .

Der Auszug aus der Heberolle der Versicherungsanstalt der

hess .-naff . Baugewerks - Berufsgenossenschaft für das 3 . und

4. Quartal 1889 , einschließlich der Nachtragshebung für die persön¬
liche Versicherung ( § § 4 und 5 des Nebenstatuts ) aus dem 1 . bis

4. Quartal 1888 , wird gemäß § 26 des Reichsgesetzes vom 11 . Juli
1887 während zweier Wochen vom 16 . d . M . ab im Rathhause ,
Zimmer No . 26 , zur Einsicht der Betheiligten ausgelegt . Nach Ab¬

lauf dieser Frist werden die zu entrichtenden Beiträge durch die

Stadtkasse eingezogen werden . Binnen einer weiteren Frist von

zwei Wochen kann von den Betheiligten unbeschadet ihrer Verpflich¬

tung zur vorläufigen Zahlung gegen die Prämienberechnung bei
dem Genossenschaftsvorstande oder dem nach § 19 des Gesetzes zu¬
ständigen anderen Organe der Genossenschaft Einspruch erhoben
werden .

Wiesbaden , den 15 . April 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Bekanntmachung .

Montag , den 21 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
will Herr Philipp BI nm von hier sein an der

Moritzstraße 23 Hierselbst belegenes vierstöckiges
Wohnhaus mit zweiftöckigemHinter - und einstöckigem
Ttallgebäude , sowie 6 Ar 22 ^ - Mtr . Hofraum
und Gebäudefläche in dem Rathhause dahier , Zim¬
mer 55 , Wegzugs halber versteigern lassen .

Wiesbaden , 5 . April 1890 . 7087

________________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Unter Hinweis auf die diesbezüglichen früheren Bekanntmachungen
werden die Interessenten hierdurch wiederholt ersucht , auf dl ,
dauernde Dichtigkeit der Closetleitungen ein besonderes Augenmerk
nchten zu wollen , indem ich gleichzeitig hinzufüge , daß für etwa

entstehende Wasserverluste ein Ersatz nicht gewährt werden kann .
Ebenso wolle man darauf achten , daß die Garten - und Hofleitungen ,
an denen ebenfalls zum Schaden der betreffenden Besitzer häufig
Wasserverluste entstehen , dauernd dicht bleiben und bemerke ich in
dieser Beziehung , daß es sich empfiehlt , für diese Leitungen nur
solches inwendig geschwefeltes Bleirohr zu verwenden , welches
pro 1 Meter
bei 13 Millimtr . ( ‘/» Zoll ) innerem Durchm . mindest . 3 Kilogr .
bei 19 Millimtr . ( a/< Zoll ) „ „ „ 5 Kilogr .
bei 26 Millimtr . ( 1 Zoll ) „ „ „ 7 Kilogr .
wiegt . Zur Erkennung von Undichtigkeiten bemerke ich noch , daß
ledes andauernde sausende Geräusch an den Leitungen auf eine
borhandene Undichtigkeit schließen läßt .

Wiesbaden , den 16 . April 1890 . *

____
Der Director der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

Mittelschule an der Lehrstraße .

Die Anmeldung von im Jahre 1884 geborenen Kindern wird
flnt Samstag , den 19 . April , Morgens von 9 bis 1

^ud Nachmittags von 3 bis 5 Uhr entgegengenommen ;
^ gleichen sind sonstige An - und Abmeldungen anzubringen .

^
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 21 . April ,

sorgens um 8 Uhr , für die Classen I bis VII , um 9 Uhr
die sechsjährigen Kinder . *

Der Hauptlehrer . Rector Th . Ferber .

Stammholz - Bersteigernng .

Dienstag , den 22 . l . M . , Vormittags 10 Uhr an¬

fangend , kommt im Hattenheimer Gemeindewald in den Districten

Krummenthal , Mönchbrunnen , Kiftelrech ,
Betzenkammer und Betzenloch

folgendes Stammholz zur Versteigerung :
46 Eichen - Stämme von 113,84 Festmtr . ,

3 Buchen - Stämme „ 2,82 „
1 Aspen - Stämmchen „ — ,64 „

Anfang im District „ Krummenthal " . — Zusammenkunft am

„ Geisgarten
"

.
Hattenheim , 5 . April 1890 . 405

Henz , Bürgermeister .

Heute Samstag , Abends punkt
9 Uhr , 385

im Vereinslocale Wellritzstrafte 41 :

Mormts - Versamnünng .
"

____________
Per Vorstand .

Musikalischer Club .

Unsere Mitglieder laden wir hierdurch zu dem am kom .
menden Sonntag , den 20 . d . M . , stattfindenden Wald¬

spaziergange „ G oldsteinbachthal - Stickelmühle “

ergebenst ein . Abmarsch 21/ « Uhr vom Kochbrunnen aus .
Von Mitgliedern eingeladene Gäste sind willkommen ! 100

__ _______________
Der Vorstand .

Bau - und Kunstgewerbeschule .

Das neue Schulsemester obiger Anstall beginnt Donnerstag ,
den 1 . Mai , Morgens 8 Uhr , und werden Anmeldungen
hierzu schon jetzt auf dem Büreau des Gewerbevereins

entgegen genommen . Der Unterricht findet an allen

Wochentagen , Morgens von 8 — 12 und Nachmittags
von 2 — 6 Uhr , statt und erstreckt sich vorzugsweise auf alle

Fächer des Bau - und kunstgcwkrblichen Zeichnens , auf
das Modelliren und die nöthigen gewerblrchen Wissen¬
schaften . An der Anstalt unterrichten 4 akademisch gebildete
Zeichen - und Modellirlehrer und 5 wissenschaftliche Hilfslehrer .
Das Unterrichtshonorar beträgt 36 Mk . pro Jahr . Auch
ist die Einrichtung getroffen , daß Schüler und Lehrlinge an ein¬
zelnen für ihren Beruf passenden Unterrichtsfächern , besonders im
Zeichnen , gegen entsprechende Preisermäßigung Theil nehmen
können . Bedürftige und talentvolle Schüler können von der

Zahlung eines Schulgeldes ganz oder theilwcise entbunden werden .
— Programme und nähere Auskunft auf dem Büreau des
Gewerbevereins , Wellritzstraße 34 .

Der Vorstand des Lokalgewerbevereins .

____________________
Ch . Gaab , Vorsitzender .

_________
357

Institut Wirtzfeld .

Knlh . höhere Mädchenschule und Uenfiouat .

Wiesbaden , Rheinstraßc 48 .
Beginn des Sommersemesters : 7325

Montag , den 21 . April , Morgens 9 Uhr .

Ein gut erhaltener Herren - Schreibtisch zu verkaufen
Frankenstraße 20 , 3 St . 8875
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v . Frerichs ,
Berlin (f ),

V . Scanzoni ,
Würzburg ,

C . Witt ,
Oopenhagen ,

Zdekauer ,
St . Petersburg ,

Soederstädt ,
Kasan ,

Lambl ,
Warschau ,

Förster ,

Eine Kleidermacherin ( fremd ) sucht Beschäftigung in

außer dem Hause . MH . Adlerstraße 47 , Hof 2 Treppen .

. Eim

^ eUe .

Meine Tpeisewirthschaft
befindet sich vom 16 . April an

Taunusstraße 57 , Vorderh . Part .

Vorzüglicher Mittagstisch in und außer dem Hause .
Hochachtungsvoll

Frau Kuhl , bisher Taunusstraße 47 ,

Schweitserpillen
fett über 10 Jahren von Professoren , prakt . Nerr -

ten und dem Publikum als billiges , angenehmes ,

sichere « u . unschädliches Haus - u . Heilmittel

Hne,
Partei
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Keine Mutten mehr !

Packet 10 Pfg .

empfiehlt die

Taunus ^ Drogerie
Walter Brettle ,

39 Taunusstraste 39 .

vis - a -vis dem Regierungs - Gebäude ,
wohne und bitte , das mir bisher geschenkte Vertrauen auch dorthin
folgen zu lassen . 755t

Achtungsvoll zeichnet
L >. Selenka , Herren - Schneider .

/ Ij . Rettenmayer ,

Spediteur , Rheinstraße 17 .

NW * ' Zwei Viertel Sperrsitz , erste Reihe , abzuge ^

Adolphsallee 8 , I .
___________________ _________ ____________

7Ä

tauten bnraerlichen Mittaastisktz

MWßM 45 Pfg . Hermannstraße 9 . ,
701

I ...... ■ IMIHII ....... IIMIHI ...... II Illi ...........II .................... Illi ....... .... ...... Ulf
'

Das

Wiesd . Glas - a . Maser - Rriais « ss - JalIlM
F . Bachmefer ,

Schwalbacherftratzc 53 ,
- WZ

übernimmt das Sleittiflcn der Spiegelscheiben ,
Schau - , Flur - , Wohnungs - und Gtägensenster ,
der Kronleuchter und Glasdächer , das Waschen
von Firmeu und Jalousien .

Tas Waschen ganzer Häuser er¬

folgt unter Anwendnng freistehen -

Mgewandt und empfohlen . Erprobt von :
~ — Prof . Dr .

Lrberleiden , Vämorrhoidslbefchwerden , trägem
Stuhkgang , zur Gewohnheit gewordener Stuhl -

Verhaltung tu» barans entstehenden Beschwerden , roie :

Kopfschmerzen , Schwindel , Athemnoth , Beklem¬

mung , Appetitlosigkeit eic. Apoth -k-r Richard « randt 'o
SdnomerptUm (mb wegen ihrer mitten Wirkung auch »an Frauen gern
genommen und den scharf wirkenden Sollen , Bitterwässern , Tropfen ,
Kirturrn etr . vorpyieken . __ __ __ _

Empfehle einen vorzüglichen

Spiritus - Lack
in allen Farben » Mk . 1 . 60 per Kilo , sowie Bern -

stein - Fustboden - Lack , Leinöl , Parqnetbodcn -Wachs ,

Stahlspane , Pinsel, « Fensterleder und Schwamme

in groster Auswahl .

H . J . Viehoever ,

Marktstraste 23 . 7473

ächte Apotheker Richard ßrmibt '
......

pro Schachtel mit Wedraucho-Anweifung Md . 1.—) »erlangt und dabei
aenau auf die oben abgedmudle , auf jeder Schachtel befindliche geseijlich
geschichte Marke (Etikette ! mit dem weihen Kreuze rn

rothem Felde und den Aamrnsrug Rchd . Brandt
achtet. — Vie mit einer- täuschend ähnlichen Verpackung im Verkehr be¬
findlichen nachaeechmten Sdiroeijerpillen haben mit dem achten Präparat
weiter nicht- aio Äe Seieichnung : „ Schwefierpiilen " gemein und eo würde
daher jeder Läufer , wenn er nicht norfichtig ist und ein nicht mit der
oben adgedNdeten Marke nerfeheneo Präparat erhält , fein weid umsonst
au,geben . — Vie veftanblheile der achte» Lchwcherpillen find: Lilge ,

Mofchuagarde , Lloe , AchsyntH, Öitterklee , Gentian .

Wichtig : Buch 3lpä | Cr
d . fltue 1 SW . - Warfen

Wo z . v . od . z . w . Kindersegens
Literatur -Büreau Dr . 28 Offenbach a . 501.

Prof . Dr .
B . Virchow ,

Barlin ,
v . Gietl ,

München (t ).
Bedam ,

Leipzig <t ).
v . Nussbaum ,

München ,
Hertz ,

Aimtardam ,
l Korezynski ,

Krakau ,

MÄ ßnttcr -
, Eier - nnl GMse - GeschW

befindet sich jetzt Schulgasse 15 .
Empfehle I » Landbutter per Pfd . Mk . 1 . 20 , Margarine

Butter per Pfd . 50 Pf . , prima Schmalz per Pfd . 48 Pf,
schöne süße Orangen per Dutzend 70 Pf . 7655

________________
F . Kaiser .

Alle Diejenigen , welche noch Forderung !!

an mich haben , werden ersucht , solche bü

zum 1 . Mai an meine Adresse , Marti »

straße 6 , einzureichen , widrigenfalls nachträgliche Forderungen mH

berücksichtigt werden können .

Brandt ,
Ktausenburg , Birmingham ,

beiStörungenindenünterleibsorganen ,

IMJIKK Verschiedenes W

Wohnungs - Veränderung
Meinen werthen Kunden und Freunden zur Nachricht , daß ich

von heute an nicht mehr Mauergasse 8 , sondern
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Ein gut erhaltenes Billard mit Zubehör billig zu verkaufen
Näh , im Kaiser Friedrich , Nerostraße 35 . 7483

Ein leichter Krankenwagen billig abzugeben
Rheinstraße 6 , Parterre .

t
Laune Chätelain

,
Morinstraste 8 , Hinterhaus Parterre ,

tüchtige Kleidermacherin ( Französin ) , erst seit Kurzem hier
ansässig, empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertigung und

Henovirung von Rodes und Confeetions und nimmt , unter

Zusicherung prompter und sorgfältigster Bedienung , gefällige Auf -

träge dankbar entgegen .

Tüll - Decken
verkaufe wegen Aufgabe des Artikels

zu Einkaufspreisen .

CARL CLÄES
,

5 Bahnhofstrasse 5 . 4958

Lokomobilen
,

'

4 Stück stationäre 3 — IS -pferdige , 2 Stück fahrbare
4 — 8 - pferdige , bester Construction , sofort unter Garantie
bestens betriebsfähig lieferbar , werden zu

kM " Ausnahmspreifen billig verkauft . - PU
Anfragen unter D . 4 postlagernd Biebrich a . Rh , 7170

Ein groster transportabler Herd , für Restauration ge -
eignet , und noch verschiedene kleinere zu und unter Selbstkosten -
preis zu verkaufen . Wh - in der Tagbl . - Exp .______________ 7161

Ein transportabler Herd zu verkaufen Adlerstraße 13 . 7467

Ein Bügel - Ofen für eine kleine Wäscherei zu verkaufen .
Näh . Friedrichstraße 29 bei H . Mercator . ___________

1000 Stück Wein - , Bier - und Bordeauxflaschen zu
verkaufen Adlerstraße 13 . 7466

Ein gebrauchter Einspänner - Fuhrwagen und ein Zieh -
karrnchen zu verkaufen Adlerstraße 4 .

__________________
7501

Eine Bandsäge , componirt mit Kreissäge , Bohr - und Frais -
Apparat , neu ,

"billig zu verkaufen bei 7597
; Fr . - Vetterling , Jahnstraße 8 .

Für Metzger !
Eine neue Wurst - Maschine zu verkaufen . Näheres

Neugasse 16 . • 5276"
w * Eine kleine Theke und ein Ladenreal zu ver -

kaufen Wellritzstraße 4 . __ ____________________________
5771

Ein gebr . Eisschrank billig zu verk . Taunusstr . 37 , II . 7500

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,
V vT - Äp Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s ,
Schlafsopha ' s , Chaise - longues , Sessel zu verk , oder zu Denn .

ob -- Liegen, . , doppelt ausge -

schlagen , m . abnehmbarem Werd . ,
Velociped - Rädern , einzelne Vcrd . , Rüder und Kapseln

-
^

( Matratzchen gratis ) .

Kettfederrrreinigrmg . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Chr . « erhnrck . Tapezirer , Weberaasse 34 .

}Jn = u . zweithürige Kleider - u . Küchcnschränke , Bctt -
Nachttische , Kommoden , Waschkommoden ,

— flAe zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thnrn . 7326

R 1 Divan , 2 Chaise - Iongnes , 2 Sessel ,
L "

r; . Sopha , 1 Schreibstühlchen in Leder ( Alles neu ) ,
I 8,t 3u verkaufen bei Pet . Weis , Moritzstraße 6 . 4469

aw * mehrere alte Meister -

V lOJ . llj . eH . Instrumente , sowie
, ,

' einige geringe, ! 3/4 =$ io =
■’ne , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links .

_____________________________________________
3587

. Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .

________________
3864

Eine schöne Rampen - Garnitur , neu , sehr Preiswerth zu"erkaufen Jahnstraße 4 .
__

'
7598

- 5, ’n Auftrage stehen Kleine Schwalbacherstraße $14 folgende
wobei zum Verkauf , als : Betten , Schränke , Kommoden ,
ovale und Stegtische , 2 Waschkommoden , Stühle ,« eiserne Bettstellen mit Drahtgeflecht , 1 Sopha
nut 4 Sessel , 1 Sopha mit 1 Sessel , einzelne Sophas ,
Roßhaar - und Seegras - Matratzen , 2 viereckige Tische
und noch Verschiedenes .
August Degenhardt , Auktionator und Taxator ,"- j. Kleine Schwalbacherstraße 14 , Parterre ._________

295
Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874
_ _ _______

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

f & tt « neuester Construction Abreise
V SA W V halber zu dem billigen aber

festen Preise von 160 Mark zu verkaufen 7572

Walkmühlftraste 10 ,
feine in sehr gutem Zustande befindliche 8icher -
heits - Maschine für 180 Mk . zu verkaufen .

Näh , in der Tagbl . - Exp . 7552

Zimmerspäne
sind karrerttveise zu haben Hellmund -

ftratze 25 , Parterre . 6215

Eibsemiskt ;u bobfn AikklnidrMtabe 10 .

Klechcu zu Haden Herrnmühlgasse 0 . 7182

Zu verkaufen 2 oftprenstische Stuten ,
4 - jährig , gefahren und angeritten . Offert .

__________________
unter K . 8 . postlagernd Wiesbaden .

Frommes , gesundes , schönes braunes Rassepferd , 11 Jahr «
alt , zum Preise von 550 Mark zu verkaufen

Wcistenthurm 164 .

ÜJkfr - it fi
*

a ■. . wird schön gewaschen und gebügelt , so -

Ö | O1T jr wie schnell und billig besorgt Louisen -
Cz * F platz 2 , im Hinterbau .

_____________-
Wäsche ^ zum Waschen u . Bügeln wird angenommen und schön

ßd billig besorgt . Näh . Saalgasse 3 bei Frau Geltert .

Wäsche zum Waschen und Bügeln , sowie Gardinen in weiß
md creme , auf Spannrahmen getrocknet , wird angenommen Dotz -
deimerstraße 30 , Bäckerladen . Daselbst sucht ein Bügelmädchen
Beschäftigung , per Tag 1 Mk .

_______________________________
Auf meiner

£ Teppich - Klopfanstalt ,
obere Dotzheimerstraste rechts ,

können jederzeit Teppiche (auch bei jeder Witterung ) ge¬
klopft werden , auch werden solche auf Wunsch zum Klopfen
übernommen , adgeholt und abgeliefert .

Achtungsvoll

Fritz Steinmetz , Oranienftraße 13 .
NB . Später mit Dampfbetrieb . 3493
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MrthW M Mhm ,

vorzüglichen Tischwein . Ferner empfehle als feinere

6508

Bei Mehrabnahme

in

J . Rapp , Goldgasse 2 ,
Weingutsbesitzer .

8

Neu !Neu !

w
II
II

ohne Glas

M . — .80

jedes Quantum , auch nach auswärts .

Wer meine Weine probirt ,
den Vorzug .

„
Mainzer Gold, “

und feine Weine :

Laubenheimer
Deidesheimer
Erbacher
Niersteiner
Hochheimer

Empfehle gute reine Weine , Mainzer Aetienbier ,
sowie einen vorzüglichen Aepfelwei » , gute ländliche
Speisen . — Schöner Garten . 7144

Hochachtungsvoll H . Koch .

s . w . u . s . w .

in Gebinden liefere
6166

giebt denselben

8 Taunusstrasse .

Eine Ladenthüre , 3 Stubenthüren und mehrere Fenst
zu verkaufen .

u .

Wein

Heinrich Kannenberg ,

2b Kirchgasse 2b .

Schul - Ranzen
Ledertuch mit starken Riemen Mk . 1 .

-

Geschäfts - Eröffililng .

Theile hierdurch höfl . einem verehrlichen Publikum ,
Freunden und werther Nachbarschaft mit , daß ich mit
Heutigem im Haust Ecke der Lang - und Gold¬
gasse 22 einen

Kardier - und Friseur - Salon
eröffnet habe , verbunden mit großem Lager in Par¬
fümerien und Toilette - Gegenständen .

Es wird mein Bestreben sein , jeden mich Beehrenden
auf das Sorgfältigste zu bedienen .

Hochachtungsvoll
P . Schneider ,

Heilgehülfe und Hühneraugen - Operateur .
English spoken ! — Ön parle franpaisl

Das beliebte Mainzer Schöfserhof - und Mainzer
Export - Bier ist zu haben bei

A . Manow , Flaschenbier - Handlung ,

hochfeinster Sect .

Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805

Marca Italia .

Dieser unter Staatscontrole stehende und

daher garantirt reine rothe Tischwein der

Deutsch - Italienischen Wein - Import -

Gesellschaft ( Centralverwaltung Frankfurt a . M .)

ist bei Abnahme von 1 Flasche ä 95 Pfg . 1 excl .
und „ „ „ 12 Flaschen ä 90 „ | Glas

zu beziehen in Wiesbaden von August Engel ,
Hoflieferant , Taunusstraße 4 und 6 .

__ ( M .; No . 6279 b ) 112

P« trol « mn -

Oaskocher
in vier Grössen vorräthig — ein
Liter Wasser in fünf Minuten
siedend — bei 7321

M . Rossi
,

Metzgergasse 3 .

— . 90
1 .—

1 . 10
1 . 30

Rabatt .

Aus meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich meinen
1888er

Weiss - Wein
( eigenes Wachsthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne Glas als

ohne Glas

Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 .60

Rauenthaler „ 1 .90

Rauenth . Berg „ 2 .40

Gänzlicher Ausverkauf
von

Strumpf- und Tricot- Waaren
zu und unter Einkaufspreis .

ooooooöOö © ooQoooeoooaoooooooo <

Gartenstuhle . . . von Mk . 2 . 10 ,
Tische ...... „ _ 4 .50 ,
Bänke ......

” ”
5 .—

an empf . die Eisen - Möbelfabrik m . Dampfbtr .
von

O . Schmitz ,
Duisburg .

Zeichnungen und Preise gratis .

Bestellungen , welche umgehend erfolgen , erhalten Ex #

Rabatt . (H . 4504 )J

Schul - Ranzen in Rindsleder mit Seehundfell ,
Schul - Ranzen mit Patentklappe

zur Schonung der Bücher ,
Patent - Mädchen - Schul - Ranzen und Taschen vi

Mk . loSR an ,
Bücherträger , Tafeln , Kasten etc . in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen .

Jl/ptll IO Ellenbogen - IO Grosses Galanterie - ui
• l * vul , « gasse * & • Spielwaaren - Magaziu

Firma und No . 12 bitte zu beachten . 721
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QOO OOOOOOOOOOOOOOOOO oooooeoooooooooo OOOOOOOOOOOOOO000000009

Wilhelmstrasse 2 a , W
Ä W7I _ _ Wilhelmstrasse 2a ,

in nächster Nähe W W HÄ in nächster Nähe

der Bahnhöfe .
V

der Bahnhöfe .

Konigl » Hoflieferant .

Beehre den Empfang

sämmtlicher Neuheiten
ergebenst anzuzeigen und mache besonders auf die getupften Volants und Tülls zu

Kleidern aufmerksam .

Spitzen - Volants , reine Seide , 100 — 115 Ctm . hoch , von 4 Mk . an per Mtr . bis zu

den feinsten .

Echarpen in jeder Länge und jeden Genres von 5 Mk . an .

Gestickte Kleider in weiss , creme , böge und bunt .

Gestickte Cac h emi r - Itoben in schwarz , cröme und bunt .

Ein grosser Posten gestickter Streifen von 80 Pfg . an per Coupon .

Spitzentücher , Mantelets , Coiffuren , Fichus , Jabots , Mauken ,
Taschentücher in grösster Auswahl . 6972

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
"i jp i Rouleaux mit Schrift in geschmackvoller Aus -

l
"
V H . y fiihrung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung von

MvllCl tULJLC ^ jLJLlO ' Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .
4374

Rheinische Möbel - Fabrik von Martin Jourdan in Mainz .

13737In eigenen Werkstätten gefertigte

vollständige Zimmer »- Einrichtungen ,

» MM . 18,14 , einzelne Gegenstände ,
f ,

Mainz . reichster und einfacher Ausführung .
^yeUiggrflvgKsfe tL .

MM

W . Steinmetz
, Schneidermeister ,

Webergasfe 6 ,
- MI

empfiehlt sich für alle in sein Fach einschlagcnde Arbeiten bei

guter preiswerther Bedienung . 6660

I Für Arbeiter
,

Handwerker etc .
I

I Ausverkauf i
I sämmtlicher Arbeitswämmse and |
■ Jagdwesten etc . |

zu und unter Einkaufspreis . B

I Heinrich Kannenberg , |
? 2 b Kirchgasse 2 b . 6973

Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen bei 5214

Wagncrmeister Äckermann , Helenenstraße 12 .

Mauer ’
*

Ihiilai - Office
,

Webergasse 8 , II .

Sprechstunden für Zahnkranke : 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .
Schmerzlose Operation mit Cocain wie Bromaethyl -

Narcose .

:
Klr ^ as,e Phil . Peusch

, K,rcS " Me
r

i Grosses - Lager 1
♦ in creme und weiss , 6664 v
* ä Meter von 20 Pfennig an . £
. Khautas . « phü PeuSCh

,

Kirc ^ asse

;

Ren ! Sehenswerth !
Der neue Reichstag , hochinteress . Buch — 500 Seiten

stark , mit 360 Portraits der Abgeordneten — für 1 Mark

(Marken ) frei ! ( Dr . a . 1525 ) 5

E . Warschauer , Dresden .
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4419

Sonnenberg : Job . Siedler .

W . Brettle , Taunusstr . 39 .
Crolow L Füssgen , Häfner -

gasse .
Wilh . Dienstbach , Ludwig -

strasse 4 .
Louis Kimmel , Nerostr . 46 .
Georg Mades , Moritzstr .
E . Möbus , Taunusstr . 25 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

Wilh . Heinr . Birck , Adel¬
haid - u . Oranienstr .- Ecke .

Preise : 166 , 170 , 180 und 190 Pfg .
Niederlagen in Wiesbaden :

J . Nauheim , Adlerstrasse .
H . Pfaff , Dotzheimerstr . 22 .
J . Papalau , Röderstr . 27 .
Hch . Tremus , Goldgasse 2a .
Otto Unkelbach , Schwal -

bacherstrasse 71 .
J . W . Weber , Moritzstr . 18 .
B . - Mosbach : J . Ph . Quint .

„ H . Steinhauer .
Rambach : Wilh . Becker .

WMMk MH - KartoM
zum Setzen ,

Victoria - u . Mauskartoffelu

A . Mombergjer ,
Moritzstratzc 7 . m56

KlWze plWilte Gemisst - md ;
sind zu haben bei

H » ttcl « 7538
Kunst - und Handelsgärtnerei , links der Biebricherstraße .

Schöner Kopfsalat ist zu haben bei

_______
Gärtner Ph . Walther , Schiersteiner Chaussee 3 ,

Frührosen - Kartoffeln zu haben Moritzstraße 15 .

P . 8 . Man achte auf meine Firma und hüte sich
vor in - schwindelhafter Weise angepriesener
geringwerthiger Waare ! j > . o .

Ä -------- --- ---

mser Pastillen
ohne pä ?e

Staatscontrolle
aus den Salzen der Emser Krähnchen -

und Kesselbrunnen

Ä Apotheken .

Haupt - Depot bei Friede . Schaefer , Droguen - und
Chemikalienhandlung , Darmstadt . (H . 62302 ) 54

nrmmtmrrrnreuermremmrtrttr
u Wir empfehlen : tt
x ? Schinken , roh und gekocht , sowie Lachsschinken ,

X
X Schweine - und Kalbs - Gelatine , X
X Schweinskops , mit Trüffel gefüllt , M
M Hammelsmilzen , gefüllte , XX

Trüffel - und Sardellenwurst , r |
Mosaikwurst , Frankfurter Bratwurst ,

X Wiener Saitenwürstchen , sowie alle anderen X
X gangbaren Wurstsorten im Ausschnitt tag -

5 lich ftisch nnd billigst .

8 Martiuaim - Muecklieh , M
X Ochsen - , Schweine - und Kalbs - Metzgerei , M

X Ecke Dotzheimerstraße 30 und Wörthstraße 2 a ,
S „ Zur Stadt Weißenburg "

. M

smrmrrnrmIrrrnerrrmrmnrrrrx
Auf Veranlassung unserer Verkaufsstelle

Schulgasse 5
stellen wir die für Wiesbaden bestimmte Thee -

Butter jetzt

völlig ohne Salz
her , was wir hierdurch zur allgemeinen Kennt -

uiß bringen . 7002

EmsseissAsts - MMlrl MerWiilseii .

„
Rio Frio “

,
beliebte feinste Pell - und Speise - Kartoffel , empfiehlt 1813

Julius Praetor ins , Kirchgasse 26 .

Alle Sorten Gemüse - Pflanzen
zu haben bei 7518

G . Wieser , Handelsgärtner ,
P5P

** Platterstraße 64 .

AeMwein in Flaschen.

Mit dem Heutigen beginne ich mit dem Aepfelwein - Ber -
Flaschen , hochfeine Qualität , per Flasche 35 Pfg .

ohne 7297
€ 5. Wies , Rheinstraße 43 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Würfelzucker , unegal , per Pfd . 30 Pfg . V
X Junge Erbsen , Bohnen und Spargeln in Büchsen X
X zu bedeutend ermäßigten Preisen . v
X la vollsaftigen Schweizerkäse per Pfd . 1 Mk . X
5 5a Holl . Rahmkäse und Edamer . X

X
Ia Sauz reifen Limburger Rahmkäse im Ganzen S

X per Pfd - 45 Pfg . 7543 g
J . Schnalr , Grabenstraße und Bleichstraße . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
ftrtrrttim p ^ Schoppen 60 Pf . ( 1/2 Liter ) ,VMMllttM geschlagen 80 Pf ./ süüen

- n ni . / beahnr 40 Pf . , saueren Rahm
50 Pf . stets m federn Quantum vorräthig bei E . Bargstedt ,
ü -aulbrurrnenstrahe 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 4872

Prima Magdeburger Salzgurken
empfiehlt

1,0
7656

____ ________________
F - Kaiser , Schulgasse 15 .
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Für Confirmanden !
Confiemanden - Anzüge , fertig und nach Maaß ,

in allen Qualitäten
empfehlen zu den möglichst billigste « Preisen

Gebrüder Süss
,

am KranzpLatz . 278

Gas - Kochapparate und

Petroleum - Kochapparate ,

letztere mit Rund - und Flachbrenner , empfiehlt in durchaus
guten Sorten 7377

L «. I > . Jung , Langgasse 9 ,

Carl Zembrod
, KirtzEk 9 ,

empfiehlt

IV * * Porzellan - Oefen
in jeder Größe und Ausstattung . Das Umsetzen , Putzen und Re -

pariren derselben wird bestens besorgt . 7523

( 14 . Forts .)

Schulter an Schulter .

Roman von Kerman « Keiverg .

„ So ! " unterbrach Eduard Jahn seinen Bruder , packte ihn
au den Schultern und drückte ihn in seinen Arbeitsstuhl nieder .
„ Nun ist

' s genug mit dem Gift , das Du ausspeiest . Man könnte
wirklich glauben , das ganze Raisonnemcnt habe einen reellen Hinter¬
grund . Thatsüchlich ist ' s nur fressender Neid , der aus Dir spricht .

Ehre des Namens unseres seligen Vaters ? Was bist Du ,
um aller Heiligen willen , denn auf der Welt ? Ein verdrießlicher ,
hämischer , filziger , herzloser Egoist , der sich mit seinen Subaltern -

Schreibereien den Himmel zu verdienen glaubt , während jeder
Advokatenscribent das ebenso gut machen könnte ?

Also Deinetwegen würde sich unser verstorbener Vater nicht
eben in die Brust werfen . Aber er würde sich wundern , daß ein
Man » , der es nicht verstanden hat , sich die geringste Freundschaft
zu erwerben und nicht das Zipfelchen irgend einer Beachtung in
der Welt zu erringen , über Andere urtheilt , als seien sie der Ab¬
schaum der Menschheit !

Behalte Dein Geld ! Auch will ich Dich nicht daran erinnern
daß ich es war , der Dir auf Deine Bitten den Posten verschaffte ,
den Du jetzt bekleidest . Lüge ? Du stelltest Dich damals , als ob
Du verhungern müßtest . Entweder hattest Du Dein schönes Erb -
theil für nichts in Hamburg verthan und verdientest wahrlich keine
besondere Bewunderung , sondern höchstens jenes Mitleid , das man
auch dem Schuldigen nicht vorenthält , oder es war noch in Deinem
Besitz , und die Worte Schein und Unwahrheit , die Du
wir zuschleuderst , treffen Dich selbst zu Deiner Schande . Es
waren genug verdienstvolle und brave Bürger vorhanden , die vor
ich » Jahren nach der Stelle aussahen .

Niemals bin ich Dir zu nahe getreten , mein Haus habe ich
Dir geöffnet wie dem besten Freunde . Das ist kein Verdienst ,
tä war selbstverständlich . Aber Du bist mir von jeher mit kleinlichem
Neide , mit Argwohn , Mißtrauen und unerhörter Herzlosigkeit begegnet .

Glaubst Du , wenn sich Deine Prophezeiung an mir erfüllt ,° aß Du den Menschen ein Wohlgefallen sein wirst ? Mit Fingern
Werden sie auf Dich zeigen und rufen : » Das ist der herzlose
Geizhals , der seinem Bruder helfen konnte , aber ihn lieber hungern
" eß als ihm die Hand zu reichen ! , "

„ Ja — ja — ja ! "
schrie Fritz Jahn , dem bei seines Bruders

Rede fast der Äthern vergangen war , emporspringend . „ So wird

und soll es sein ! Und nun , Herr Stadtrath Jahn , da ist die

Thür ! Eher hacke ich mir beide Hände ab , als daß ich für Dich
und Deine Sippe auch nur einen Schilling hcrgcbe .

"

Damit wies er bebend vor Wuth mit der Pfeifenspitze zum
Ausgang und ward erst von seiner Aufregung befreit , als der

Stadtrath , bleich und traurig den Kopf bewegend , das Zimmer
verließ .

Als Jahn an dem Krämerladen unten im Hause vorüberkam ,
goß Frau Pcrleberg eben einem wartenden Kunden Syrup in den

Krug und grüßte und nickte bei des Stadtraths Anblick , als ob

sie bei dieser Beschäftigung nicht sprechen könne . Dann aber das

Gefäß absetzend und rasch mit einem unter dem Ladentisch hervor¬
gezogenen Tuch einige herabgefallene Tropfen des Saftes ab¬
trocknend , sagte sie :

„ Guten Tag , guten Tag , Herr Stadtrath ! Einmal bei Ihrem
Herrn Bruder gewesen ? Na , das ist ja eine seltene Ehre .

"

„ Ja wohl , ja wohl ! " spottete der Mann . „ Syrup unten ,
Stpcup oben ! Wir haben uns einige Süßigkeiten gesagt .

" —

Die Frau forschte in seinen Mienen , aber der Stadtrath ging
rasch auf anderes über .

„ Was macht die schöne Schwester der wunderhübschen Frau
Perleberg ? "

fragte er neckend .

„ Immer müssen Herr Stadtrath doch Spaß machen,
" lachte

die Frau und sprach das vorletzte Wort so breit , als ob es drei

a statt eines habe . „ Na , danke , es geht ihr ja , Gott sei Dank ,
gut .

" Und sich unterbrechend , zu dem Lehrling gewandt : „ Gott ,
Emil , laß doch den Hund nicht immer durch den Laden galoppircn .

"

Nun grüßte der Stadtrath und schritt langsam über den

Marktplatz . —

Am Abend ging Eduard Jahn in den Bürgerclub . Es hielt
ihn bei seiner Unruhe nicht im Hause . Den ganzen Tag war er

sehr schweigsam gewesen , und schon dadurch war Frau Jahn
' s

Absicht vereitelt worden , mit ihrem Manne zu sprechen .
Er machte , wie meistens , mit dem Postdirector von Bolten ,

Doctor Adler und dem Bürgermeister Caspar seine Whistparthie
und rüstete sich früher als die übrigen zum Gehen .
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Nr d
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schon ।
äuleget

Do
mütai

mittai
Löh .
3mpf
Schul
ten 1
und ?

Mmw

B -
9 Uh
8 Uh
und

letzte
Freit >

Nach !
Bord !

(3io . ;
Menbi

Da
8 Uh,
Stuni

Unterz
und ?

schulgl
Antre
sind , i

torzul

Beg
Mittag
.mittag
sinterz

„ Dar
« W ,

Sie sie ab ? "

„ Nächste Woche , Felix .
"

„ Hml Haben Sie schon reife Kirschen ? "

„ Mußt mal nachsehen .
"

Nun öffnete die Frau die Thür und brachte auf einer Unter¬

tasse einige Stücke Theekuchen . — Immer mußten die guten

Menschen geben . . .

„ Magst Du , Felix ? "
fragte sre bet ihrer Schwerhörigkeit

überlaut .
Felix nickte .

„ Und einige Kirschen sind schon reif .
"

„ Eben fragte ich Ihren Mann darnach,
" gab der Knabe mit

gehobener Stimme zurück .
Sie nickte stumm und ging in die Küche .

„ Was macht Mama ? " fragte der Buchbinder .

Alle Nachbarn nannten Felix
' Mutter Mama .

„ Oh , ganz gut .
"

,
„ Du warst neulich auf dem Theater - Dach . Meine Frau b ®

sich so erschrocken .
"

Uz wanderte langsam an den Ofen , goß d»

Pfeife aus , nahm ein Stück Papier , umwand damit den St «

des Kopfes und drückte ihn wieder in die Schwammdose .

. „ Hast Du gehört ? Nächste Woche kommen Kunststückmache
bei Valentini ' s im Theater .

" \ uqr ,

„ Ne , wirklich ? " rief der Knabe lebhaft . „ O , da muß « Um 7 ’

gleich mal fragen 1" Er ergriff den letzten noch nicht verzehrt ® Uielbur

Theekuchen , nahm nach abermals eingeholtem , aber unvollkomm ® r *

ausfallendem Bericht hastig von dem Nachbar , der gar zu ge ® Reichs
noch geschwatzt hätte , Abschied , guckte mit einem „ Auch noch viel ® Ql . z

Dank , Frau Uz,
" in die Küche und schoß über die Straße . Per Nichty

rannte hinter ihm her nnd bellte , aber ein liebevolles „ PeR tiefe i

Perle , komm her , mein Perle ! " bannte den Hund wieder in Geburt
Wohnstube der Frau , wo er auf einem schwarzbezogenen , in »e

Mitte ausgehöhlten Polster seinen Platz hatte . —

BSSÄ & Ä “
» S SSÄÄ1 w 54 m
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umsah , zuvorkommend seine brennende Cigarre zur Benutzung an . ^
qlaübe , daß ein Geschäftsmann ein sichereres Pfand

„ Allerdings ! Dre Luft , st mir heute drinnen zu dumpf ! »
Herr Graf,

"
entgegnete Eduard Jahn , die eigent .

Ich möchte noch einen Spaziergang machen,
" erwiderte der Graf , J fl^ yonn , .perr i ,

reichte , fast überhöflich dankend , das Gebotene suruct und nahm
„ @ u0tl Also Sie werden von mir hören , Herr Stadtrath ,

auf des Stadtraths wiederholte Bitten den Vortritt durch I
$ $ danke . Ihnen einstweilen sehr . Schlafen Sie wohl ! — Ich

Als sie , den großen Platz vor dem Hotel überschreitend , die I
3a &n ! " murmelte der Stadtrath , während er die

Straße erreichten , schlug der Graf , em geborener Franzose, der » ' » ? d
Hausthürschlüssel hervorzog .

neben Betty Truelserr in einem kleinen , stillen rosenumrankten , Treppe zur : ma er,neg » na

gleichsam von der Welt abgeschlossenen Hause wohnte , unerwarteter » erden wrfaf Y
ba § § aug unb begab

Weise denselben Weg wie der Stadtrath em und begründete dies “
sn L

durch seine vorhin geäußerte Absicht . Er war eine geheimmßvolle W ) zur Jtuge .

Persönlichkeit , mit der sich die Einwohner um so mehr beschäftigten , I Zehntes tzaprtet .

als man über fernen früheren W ° hn ° rt,seineFamM . seinVer -
@ g toar an e }nem Mittwoch um die Mittagszeit .

mögen und sein Thun und Treiben sich lediglich m Vermuthungen I .
Kartheuser stand gegenüber bei dem Buchbinder und

zu ergehen vermochte . . . . , rr I gmtimtrtr 11? in der Werkstatt . war ein Handwerker , der lieber

Uebrigens zeigte sich Caffarom , em vornehm gewachsener , I
tc a (g beschäftigte , immer in Hemdärmeln und mit der

unter grauen , buschigen Brauen au § tiefbun « en ^ u8en , eroor2
- Arbeitsschürze umherging und meist aus einer halbkurzen Pfeife einen

blickender Mann , der sich bisher rm Verkehr mit ^ ahu nur auf I
schlechten Tabak rauchte , mit dessen Geruch sich die Düfte

Artigkeitsformen beschränkt hatte , heute ausnehmend zugänglich I
^ g ^ seisters und des Lackes , durch welchen die Lederrücken der

und miitheilsam , ja, ,
schien sogar mit seiner Begleitung eme bereits I

bunbenen Mch ^ | bien Glanz erhielten , vermischten .
länger gehegte oder ihm plötzlich aufgestiegene Absicht zu verbinden . I

Rechts mt ber Wand der nach dem Hofe gehenden Werkstätti

Und wirklich war das der Fall . Als sie in die Nähe der
en bie Stempel für die Bücherrücken , links neben dem Buch -

Jahn
' schen Villa gelangt waren , stand er still und sagte :

bindertisch hatten die hölzernen Schraubpressen ihren Platz .

„ Wissen Sie , Herr Stadtrath , für einen größeren Geldposten
@ben hobelte der Meister einige Werke , die ihm von Fräulein

vielleicht eine gute Anlage ? Ich erhalte dieser Tage mtt 3 ' /- Prozent Binden gesandt worden waren . Er unterbrach aber

gekündigtes Geld und möchte es mit 4 bis 4 : /n Prozent unter - I
Arbeit , als Felix , der eben vorher Uz

' taube Frau beim

bringen .
"

Eintritt auf den Flur begrüßt und Perle , den Hund , geliebbft

„ Um wie viel handelt es sich ? "
, fragte der Stadtrath , der I .

hereintrat und einige Fragen an ihn richtete .

alles andere eher erwartet hatte als dies und dem vor Spannung I '
Mmlein Truelsen fügt mir , daß die zweite Fortsetzung von

das Blut in den Kopf schoß . Dumas
' « Drei Musketiere » bei Ihnen sei , Herr Uz . Wann liefern

„ Es kommt darauf an ! Bis gegen 20,000 Thaler konnte

ich belegen .
"

. Und auf wie lange ? "
, I

Nun in der üblichen Weise ! Auf halbjährliche Kündigung ! I
"

Das letztere ist freilich eine schwere Bedingung . Wäre sie

nicht,
"

so möchte ich selbst das Geld nehmen , Herr Graf .
"

In der That ? Das würde sich ja außerordentlich günstig

treffen Herr Stadtrath . Und über den belegten Punkt ließe sich

ja noch sprechen . Wann könnten Sie das Capital gebrauchen ?

Und wie denken Sie sich eventuell sonst die Einzelheiten ? "

„
-
Ich verstehe nicht ganz , Herr Graf — Einzelheiten ? "

'
Nun — die Sicherheiten ? "

Jahn klopfte das Herz . Durch Verschweigen seiner augen¬

blicklichen Lage konnte er sich wahrscheinlich das Geld sichern . Fritz

Jahn würde nicht Recht behalten , die Welt nicht triumphiren ! So

sagte er denn in einem seine Erregung geschickt verbergenden , ge¬

schäftsmäßigen Tone : ,
Meine Firma würde Ihnen wohl Garantie genug bieten ,

Herr
"
Graf . Ich gehe gerade mit dem Gedanken einer Capitals -

beschaffung um und wollte mich eben wegen eines größeren Postens

bemühen . . .. t . . .
Wenn Ihnen zwei Jahre unkündbar und dann halbiahrliche

Kündigung recht ist , wäre ich gern bereit , den ganzen Posten , und

sogar zu 4 ’/s Prozent , zu nehmen .
"

„ Hm ! Aber Wechsel würden Sie mir doch geben , Herr

Stadtrath ? " erwiderte etwas zaudernd , jedoch nicht ablehnend der

Graf .

„ Selbstverständlich ! "

„ Welchen Rechtsanwalt haben Sie , wenn ich bitten darf ? "

,
'
Doetor Kartheuser ist mein Advokat . "

Mn waren sie an der Jahn
'
schen Villa angetangt . Der

Fluß lag , vom Monde beschienen , nicht wie ein stilles Wasser ,

sondern wie ein silberner Gürtel da . Ruhe und Schweigen ringsum ,

nur das Geschrei der unruhigen Möven drang durch die stille Nacht .
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Vorbereitungs - und Höhere Töchterschule

*
Der Brand - Director . Scheurer .

a

Der Hauptlehrer . Müller .* ■
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Friedrich - und Bierstadterstraße und die von diesem Straßenzuge
südlich gelegenen Stadttheile . Zum III . Bezirk gehören : die von
der Walkmühl - , Emser - , Schwalbacher - ( von No . 63 an einschließlich
der Bewahranstalt ) und der Röderstraße nördlich gelegenen Stadt -
theile , außerdem Adlerstraße und Römerberg von der Schachtstraße
an aufwärts . Zum II . Bezirk gehören die von de « vorgenannten
Straßenzügen eingeschloffenen Stadttheile .

Wiesbaden , den 15 . April 1890 .

Die Mannschaften folgender Abtheilungen der freiwilligen Feuer¬
wehr : Saugspritzen - Abtheilung IV , Führer : Herren Th . Sator
und Fr . Moser ; Retter - Abtheilung IV , Führer : Herren I . Preißiq
und PH . Kimmel , werden auf Montag , den 21 . April t . , Abends
ß ’/z Uhr , zu einer Uebung in Uniform an die Remisen geladen .
Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , oder fünf
Minuten nach dem Verlesen kommt , wird bestraft .

Wiesbaden , den 17 . April 1890 .

neu

Bedrucktes Zeitungspapier
) er Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgaffe 27 .

; ha
3 di

Stiel

ach «

Heute Samstag , von Bormittags 8 Uhr ab , wird
das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Ochsen zu 48 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank
verkauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter
und Wirth e) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Berwattnng .

Höhere Töchterschule (Louisenstraße ) .

Beginn des Sommersemesters : Dienstag , den 22 . April , Vorm .
9 Uhr . Aufnahmeprüfung : Montag , den 21 . April , Vormittags
8 Uhr . Die Anmeldungen , bei denen für El . IX der Geburts¬
und Impfschein , für die übrigen Classen der Impfschein und das
letzte Schulzeugniß vorzulegen sind , nimmt der Unterzeichnete
Freitag , den 18 . , und Samstag , den 19 . April , Vorm . 9 — 12 und
Nachmittags 3 — 5 Uhr , in seinem Dienstzimmer , Louisenstraße 26 ,
Vorderhaus , entgegen . *

Der Director . Weibert .
*

perl
Serif
n bi

ti be

L . Sctetaierg
'
s * MdiMni

Langgasse 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 ,

liefert als Specialität :

Trauer - Formulare
in bester Ausführung und kürzester Zeit .

Trauerbriefe

mit Couverts und Streifbänder ,

Trauerkarten , Besuchskarten

mit Trauerrand .

Aufdruck auf Kranzschleifen
in Schwarz und Silber .

Mittelschule an der Rheinstraße .

Beginn des Sommersemesters : Dienstag , den 22 . April , Vor -
Mttags 8 Uhr . Aufnahmeprüfung : Montag , den 21 . April , Vor -
Mags 8 Uhr . Meldungen zum Ein - und Austritt nimmt der
unterzeichnete entgegen in dem Schulhause an der Rheinstraße
iZunmer No . 8 ) Samstag , den 19 . April , für die Knaben Vor¬
mittags von 9 — 12 , für die Mädchen Nachmittags von 2 — 5 Uhr .
$Ur die neu eintretenden Schüler ist dabei der Impfschein , für

auswärts geborene auch der Geburtsschein und für solche , welche
tchon eine Schule besucht haben , zugleich das Schulzeugniß vor -
inlegen . (
_ Weicker , Oberlehrer .

___________
Die Hauptlehrer .

Feuerwehr .

Messina - Orangen p . St . 8 « . 10 Pfg . , p . Dtzd . 90 Pfg . ,
Blut - Orangen per Stück 12 Pfg . empfiehlt 7697

Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Markt - Mittelschule .
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 21 . April , Morgens

° Uhr . Die Mitglieder des Lehrer - Collegiums treten eine halbe
Stunde vorher zusammen . An - und Abmeldungen nimmt der
unterzeichnete Samstag , den 19 . April , Vormittags von 8 — 12
und Nachmittags von 2 — 4 Uhr , im Zimmer No . 13 deS Markt -
lchulgebäudes entgegen . Für die in Classe VIII ( 1 . Schuljahr )
Mntretenden ist der Impfschein und , falls sie auswärtig geboren
lmd , der Geburtsschein , für die übrigen das letzte Schulzeugniß
« orzulegen .

Das Sommersemester beginnt Dienstag , den 22 . April , Vor¬
mittags 9 Uhr . Aufnahmeprüfung : Montag , den 21 . April , Vor¬
mittags 8 Uhr . Die Anmeldungen , bei welchen für Cl . IX der
tzöh . Töchterschule u . Cl . III der '

Vorschule der Geburts - und
Impfschein , für alle übrigen Classen der Impfschein und das letzte
Schulzeugniß vorzulegen sind , nimmt der Unterzeichnete Freitag ,
ben 18 ., und Samstag , den 19 . April , Vormittags von 10 — 12
und Nachmittags von 3 — 5 Uhr , im Schulgebäude ( Stiftstraße 30 ,
Zimmer No . 23 ) entgegen .

Wiesbaden , den 8 . April 1890 . *
Der Dirigent . Jung .

Elementarschulen .
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 21 . April , Morgens
Uhr , mit Versammlung der seitherigen Classen II bis VIH .

Uhr ist Konferenz der Lehrercollegien . — An - und Ab -

nei ,
düngen werden Samstag , den 19 . April , von 8 bis 12 Uhr
• 9-

cn genommen : für den I . Bezirk im Schulgebäude an der
Mcichstraße, für den II . Bezirk Schulberg No . 12 . und für den
ti - Bezirk im Schulgebäude an der Castellstraße . — Schul -

^ chtig werden alle im Jahre 1884 geborenen Kinder . Für
»esc ist der Impfschein , außerdem sür auswärts Geborene der

Geburtsschein und für ältere das letzte Schulzeugniß vorzulegen .
I Bezirk gehören : Walkmühl - , Emser - , Schwalbacher -

31 und 36 ) , Kl . Schwalbacherstraße , Schul - , Neu - und
^ enbogengasse, Marktstraße ( von der Ellenbogengasse an ) .

Die
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Die Kegelbahn ist noch für einige Tage in der Woche frei .
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Goldecke ,

Ph . Feix

Saalgafse 28 .

Jaqiietts und . Umhänge
*^ |

werden nach neuester Mode zu billigsten Preist
modernistrt Frankenstraste 18 , 3 St . j

Walter Brettle ,

39 Tanniisstrasse 89 .

Man beachte die Hausnummer . 7418

9g

Frau WiLtwe Assmann ,

Gustav - Adolfftraste 4 . 76 !

MstauraÜM jutn Adler
,

Dotzheim , am Bahnhof ,

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach

dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden
"

.

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per 1/rDrig .=

Flasche Mk . 2 .20 , per Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .

In Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’ s Hofapotheke .

hält sich dem verehr ! . Publikum bestens empfohlen . Gute Küche , - s :

reine Weine , Bier aus der Brauerei „ Essighaus "

in Frankfurt a . M . Großer Garten mit prachtvoller Aus - &

sicht . Große gedeckte Kegelbahn . JE

Frische Maiwein - Bowle l «

J . Leineweber . 4—

M statt Oel oder Pomade Retter ’* unübertroffenes
Haarwasser ( staatlich geprüft und begutachtet ) um

40 Pfg . und Mk . 1 . 10 bei Louis Schild . ( H . 8486 ) 53

Mag . bonum ,

Ruhm v . Haiger , 731s

Mauskartoffeln , englische ( gelbe ) ,

~
Karl Opel , Schreiner , empfiehlt sich zn allen vorkomü

den Arbeiten , sowie zum Poliren u . Repariren von Möbelns

billigster Berechnung . Spiegelgafse 5 . „

werden nach der neuesten Mode zu 50

«^ 9 4k 75 Pfg . garnirt Frankcnstr . 13 , 3 St .

Stahlspäne
( la französ .) ,

Firnisse ,

Broncen
empfiehlt die

Taunus - Drogerie

Consumenten dieses Weines

bitten wir , unsere Marke 24a

mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company.

Alleinige Verkaufsstelle fftr Wiesbaden

zu Originalpreisen bei 2218

Georg Bücher ,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

I ■

Ich wohne jetzt

Große Burgstraße 8 .
6810

Stolley , Hof - Dentist .

Erklärung . J !
Ich erkläre hiermit öffentlich , daß die von mir gegen den hiesige JStji

„ Männer - Turnverein " verbreiteten Schwatzereien vo

ungünstigen Vermögensverhältnissen und Hallenverkauf gänzli —

unwahr und unbegründet sind . Ich bedauere das Vorkommn !

lebhaft und nehme Alles gerne zurück . WÄ
Wiesbaden , den 18 . April 1890 .

von den einfachsten bis zu °

elegantesten , werden schnell “

gut sitzend angefertigt . Getragi
' Kleider werden auf das Nev <

modernistrt . Näh . Wellritzstraste 37 , I links . j

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer d

Hause . Albrechtstraße 43 , Hinterhaus Part . J

Eine Kleidermacherin mit
"
Empfehlungen sucht noch U ^

Kunden in und außer dem Hause ; auch empfiehlt sich dies «

zum Umändern und Ausbessern . Näh , in der Tagbl . - Exp .

Ich bringe meine Porhang - Spannerei nach neuW

System in empfehlende Erinnerung .
Baumgarten , Lontsenplatz S , Hinterhaus
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fteujiatttg , edler gesangreicher Ton , bestes Fabrikat , in höchster
Eleganz , ist wegen Raummangel sehr billig zu verkaufen . 5 - jühr .
Garantie . Näheres bei 7684

am Freitag Morgen 6 Uhr ein schwarzer Che . / ___
auf dem Wege nach der Rheinbahn . Gegen Belohnung abzu¬
geben Stiftstraße 7 , II .

German and Italien lessone by North -
German lady at moderate terms . Apply to

Jrssrs . Fehler & Geck » , Library , Langgaase 49 , %87Q
französischer Unterricht wird erth . 91 - Tagbi . - Exp . 8038

dies «
7 (

euer
76

iau6

Todes - Ayzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

^ «ittheilung , daß es Gott gefallen hat , meine innigstgeliebte
Frau , unsere liebe Mutter ,

Louise Schneider , geb . Sohl ,
heute Morgen 4 ’/, Uhr im 41 . Lebensjahre zu sich zu
nehmen .

Rambach , den 18 . April 1890 .

Die tief trauernden Hinterbliebenen :

CH . Schneider « nd Kinder .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 20 . d . M ., 2 Uhr , statt .

^Schöner , fast « euer Kinderwagen zu verkaufen
Helenenftrasie 10 , S Tr . l .

____________ _ _________JS - Nähmaschine zu 14 Mk , Friedrichstraße 23 , 1 H

. Ein gr . Eisschrank billig zu verk . Röderstraße 21 , Part , l .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Hinscheiden unserer unvergeßlichen Gattin und Mutter , Frau

Chirlolle Mtzmm . ged. Wmer .

sagen den herzlichsten Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

*

Einige Stoffe zu Herren - Anzügen zu verk . Röderstr . 21 , P . l .'
Ein hohes Salon -

I

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem so
schweren , schmerzlichen Verluste unseres nun in Gott ruhenden
Söhnchens und Brüderchens ,

Paulche « Heid ,

sowie allen Denen , die uns so freundlich zu Hülfe kamen ,
als ihn das schreckliche Unglück überfiel , und für die überaus
reichen Blumenspenden , sowie Allen , die ihn zur letzten
Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühlten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Johann Krfd nebst Fra « « nd Geschwister « .

erhält Derjenige , welcher eine am

Montag , vermuthlich Bahnhofftratze ,
verloren gegangene grotze Brillarrt -

Broche als ehrlicher Finder abgiebt
im „ Hotel Bristol66 , Wilhelm -

ftratze 28 . , > 7 # 74

Verloren
am Mittwoch Vormittag eine silberne Remontoir - Damen -

Uhr mit Goldrand . Gegen Belohnung abzugeben Wil -
helmsträhe 6 .

grau und schwarz gefleckt , spitze Ohre « , auf
„ Pauzy

" hörend , entlaufen . Marke No . 747 .
Abzugeben Schlichterftrahe 17 , I .

Getragene Schuhe werden an - und verkauft Hochstätte 30 ,
im Laden ._________ ______ ____________________________-

Haulbrunnenstraße 12 , im Laden , wird getragenes Schuhwerk
stets gekauft und gut bezahlt . Hanser .

Halbverdeck , ein gutes , zu kaufen gesucht Feldstraße 10 .
"

Ein Plattöfchen zu kaufen gesucht Moritzstr . 18 , Laden . 7593

*

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe Frau ,

Katharine Knapp ,

geb . Hoffarth ,
nach langem , schwerem Leiden am 17 . April , Nachmittags ,
iu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet
Der trauernde Gatte

m t Michael Knapp .
® te Beerdigung findet morgen Sonntag , Vormittags

10 Uhr , vom Leichenhause aus statt . 7705

..
" " . ..... 1 I

Zu einer Nachhnlfcstunde für Schülerinnen der Unterclassen
werden noch einige Theiln . gesucht . Näh . Tagbl . - Exp , 7587

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einig , Privat -
tunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage , 5768

Franziska Kaempfer , Schulberg 13 , III , unterrichtet :
Deutsch , Französisch , Englisch und Holländisch .

______
H . Becker , Schwalbacherstrahe 11 , I .

Ein 1 - thüriger Kleiderschrank (zum Abschlagen ) billig
W verkaufen Hochstätte 23 , Hinterhaus .

_________________________
^Zu verkaufen ein Paar ganz neue , sehr schöne
lvrtlvre » für 12 Mk . und ein ovaler Tisch für
U Mk . Loutsenstrahe 20,1 .

___________________

Eine neue Schnellbuttermaschine , 20 Liter
butternd , ist für 20 Mk . ( Kaufpreis 75 Mk .)

verkäuflich Rheinstraße 59 , Parterre .
__________________________~

® ne eiserne Dolumcntenkiste und gut erhaltene Herren -
« leider zu verkaufen Gr . Burgstraße 8 , 1 St .

änzlßf -

Familirn - Uachrichlr « M
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an die Tagbl .- Exp . erbeten . 7628

Eine perfecte Taillenarbeiterin wird gesucht

gesucht .

Ein Laufmädchen gesucht . 76
'

Ein gewandtes junges Mädchen als Verkäuferin in ein

hiesiges größeres Waarengeschäft gesucht ; desgleichen ein

angehender Commis . Kenntnisse der Weißwaaren -

und Leinen - Branche erwünscht . Offerten sub K . B . 85

Gesucht eine Erzieherin für die Nachmiltagsstunden , Sprach *

kenntniffe erforderlich , ein nettes junges Fräulein als Verkäuferin ,
englische Sprache Hauptbedingung , eine gebildete Dame als

Haushälterin durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 . /

B Webergasse 48 . 4149

Tüchtige Taillen - Arbeiterinnen gesucht Mauergasse 10 , 1 . Etage l.
Eine für hochfeinste Damenroben eingeübte Arbeiterin , welche

perfect auf Singermaschine nähen kann und Bügeln versteht und

eine gute Handnäherin sofort bei guter Bezahlung gesucht .
Frau Holden , Saalgasse 3 , Hth . 2 Tr .

Ein Lehrmädchen gesucht . C . Breidt , Webergasse 34 .

7455
Simon Meyer , Langgasse 14 .

S . Ullmann , Langgasse 34 .
Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht Kapelle «

straße 33 , I .
Für eine Fremden - Pension wird eine tüchtige Hotel - Köchi

mit gutem Lohn gesucht . Offerten unter „ HotelkSchii *

an die Tagbl . - Exp .
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit sofort oder später gesu «

Mauergasse 13 , Parterre .
Gesucht zwei Köchinnen , Alleinmädchen , Fräulein zur Stim

angehende Jungfer , Hotelköchin , ein tüchtiger Kellner
auswärts durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ijaufmädchen
zum Austragen von Schuhen wird gesucht bei

Für mein Wäsche - und Wollwaaren - Geschäft ein

Lehrmädchen

Lehrmädchen von guter Figur gegen Vergütung gesucht . 7574

A . Maass , Langgasse 10 .
Ein Lehrmädchen aus der Stadt oder . auch vom Lande , welche !

alle Näharbeiten erlernen will , wird ges . Taunusstr . 30 , Hth.

Zum Erlernen der Mode , sowie Confeetio » suche ,

je ein gebild . junges Mädchen in die Lehre 528i

Geschw . Broelsch ,
Gr . Burgstraße 10 .

Ein junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlern «

Karlstraße 5 . 6021

fly * Ein junges Mädchen kann unentgeltlich das Kleidermach «

und Zuschneiden erlernen bei

Frau Meyer , Schillerplatz 3 .
Eine selbstständige Waschfrau wird gesucht Kellerstr . 14 , 1 S

Eine reinliche Monatsfrau gesucht Herrngartenstraße 9 , Hth . 673

Monatsmädchen oder Frau gesucht Metzgergasse 18 , 1 G

Ein Monatsmüdchen für den ganzen Tag ges . Hellmundstr . 31,111
Eine reinliche junge Frau oder Mädchen alsbald für Mona »

stelle gesucht . Näh . Wörthstr . 1 , 3 St . l .

Monatsfrau gesucht Weilstraße 12 , Part .
Monatsmädchen gesucht Kirchgasse 1 , Schuhladen .

Gesucht auf sofort ein ehrliches älteres Monatsmädche
Faulbrunnenstraße 12 , Spezereiladen .

Br . Mädchen für 3 Stunden Vormittags gefuchl
Näh . in der Tagbl . - Exp . 76 i

Ein jung . Mädchen für Nachmittags gesucht Nerostr . 12 , 2 . S

Ordentl . Mädchen den Tag über gesucht Wellritzstraße 10 , II .

j . M . Roth , Kleine Burgstraße 1 .
Ein Laufmädchen sofort gesucht . 76 !

J . Stamm , Gr . Burgstraße 7 .

Industrie - und Kunstgemerdrschulr
für Frauen « nd Töchter . ___

DM
" " Wiesbaden , Neugasse 1 .

Das Sommersemester hat begonnen . Eintritt jeder Zeit .

Jahres - refp . 10 - monatl . Kurse in allen practischen
Fächern für junge Mädchen zu bedeutend ermäßigtem Preise .

Prospeet « gratis . Näheres , sowie Entgegennahme von Anmeldungen
durch die Vorsteherin 7310

Frl . H . Ridder .

WMM Conservatorium für Musik
zu Wiesbaden .

( Gegründet 1872 .)
Der Unterricht umfasst folgende Fächer : Olavierspiel ,

Geeang , Violine , Cello und sämmtliche Orchester -

Instrumente , Theorie und Compositlonslehre , Decla -

mation und Ausbildung zum Theater (Gesang und Schau¬

spiel ) , Ensemble - Spiel und Kammermusik , italienische

Sprache , Musikgeschichte etc .
Das Eehrercollegium ist ( äusser dem Director ) z . Z .

zusammengesetzt aus den Herren : Professor F . Mannstädt ,

Kgl . Kapellmeister ( Clavier , Pädagogik ) , M . Sedlmayr ,

Kgl . Musikdirector (Gesang ) , Müller , Kgl . Concertmeister

( Violine ) , O . Bruckner , Kammervirtuose (Cello u . Clavier ) ,
Edm . Uhl ( Clavier , Theorie und Kammermusik ) , Max

Loewengard ( Ensemble - Unterricht , Theorie , Musik¬

geschichte ) , Otto Rosenkranz (Clavier ) , Stamm , Kgl .

Kammermusiker (Flöte ) , Bock , Kgl . Kammermusiker (Oboe ) ,
Sadony , Mitglied der Kurkapelle (Violine ) , Reubke ,

Kgl . Schauspieler a . D ; (Declamation etc . ) ; den Damen :

Frau Simon v . Romani (Gesang ) , Frau Reubke

(Declamation ) , Frl . Grobe , Reichard , Stecker und

Vornberger (Clavier ) , Moritz (Gesang und Clavier ) ,
Viezzoli (ital . Sprache ) .

Beginn des Unterrichts am 17 . April . Anmeldungen
zur Aufnahme von Fachschülern , Dilettanten und Anfängern
werden jederzeit angenommen und Auskunft ertheilt

bereitwilligst im Institutsgebäude Rheinstrasse 50

Der Director : Albert Fuchs .

Ausführliche Prospecte über Lehrgang und Honorar -

bedingungen gratis und franco .__ _______________
7023

Clavierstunden werden billig ertheilt . MH . in der

Keppel & Müller '
schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Clavier » Unterricht
zu mäßigem Preise Rheinstraße 58 , HI .______________________

Ardeitsmarlrt

Weibliche Versoneu , die Stellung finden .

skesncht « ne franz . Bonne , ein gesetztes Fräulein als

WvlUiyi Stütze , sowie eine Beiköchin nach Bad Ems .

Wintermeyer
’s Büreau , Häfnergasse 15 .

Gesucht eine im Schneidern sehr
erfahrene Kammer jungfer , evan -

gelisch , die auch in der Pstege einer

kranken Dame behülflich sein muff . Schriftliche
Offerten ( mit Beifügung der Zeugnisse ) nuter

„ Sehneiderin “ an die Tagbl . - Exp . /

Wichtig für Damen .

Erlaube mir , die geehrten Damen auf meinen bis jetzt unüber¬

troffenen Znschneide - Knrsns ( System Lenninger ) aufmerksam

zu machen . Anmeldungen können stets erfolgen .
Henriette LShf ,

7 Häfnergasse 7 , im Nähmaschinen - Laden .

reine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt de» Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
abäib » 6 Uhr in der Erpedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
imb Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einstchtnahme unentgeltlich , « ausxrei » 5 Psg .)
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Expedition : Fanggasse 27 , K - tt - 21

Feineres Weibliche Personen , die Steilung suchen

Hausmädchen

Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4 . 4991

^ sort gesucht . Näh . in - er Gärtnerei
von Becker , Wellritzthal . 7710

mit nur prima Zeugnissen , das servilen kann , für einen kleinen

feinen Haushalt bei hohem Lohn gesucht . Kenntniß der eng¬
lischen oder französischen Sprache erforderlich . Persönliche
Vorstellung Samstag und Sonntag . Moritzstraße 23 , II . 7607

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht ( am liebsten vom Lande )
Marktstraße 29 , im Metzgerladen .

Ein Mädchen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 4 , im Laden . 7396

Ein tüchtiges Mädchen & ,ibe

Brenner & Blum .

Ein Mädchen für allein zum 1 . Mai gesucht
Lahnstraße 1 , 2 St .

w IWiPS Wdlhm L ' L 1
* 8Ä

Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche gut bürgerlich kochen
können , Zimmermädchen , Hausmädchen und solche für Mädchen
allein durch Frau Schug , obere Webergasse 46 , Hth . 1 Tr .

Ein besseres Mädch en ( Kindergärtnerin bevorzugt )
für Köln zu zwei Kindern gesucht . Nur Solche ,
die gute Zeugnisse besitzen , wollen sich Vormittags
Adolphs - Allee 9 , 1 . Etage melden .

Ein tüchtiges fleißiges Mädchen wird auf sofort gesucht Graben¬
straße 10 . 7528

Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht Langgasse 46 . 5879
Tüchtiges isr . Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht .

Zeugnisse verlangt . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7665
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das selbstständig

kochen kann « . Hausarbeit gut verst . , wird ges . z .
1 . Mai . Meld . zw . 2 n . t Wilhelmstr . 14 , III .

Ein junges Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 20 , 3 St . h .
Ein anständiges Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Schacht¬

straße 9 a , Hinterhaus 2 Treppen , von 12 — 1 Uhr .
Ein solides Mädchen , welches noch nicht hier in Stellung war ,

wird gesucht Röderstraße 20 .
Em einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen vom Lande ge¬

sucht Hcllmundstraße 25 , Parterre links . 7685
Em einfaches ehrliches , solides Mädchen wird als Büffetmädchen

per sofort gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7689
Ein braves fleißiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen

auf gleich gesucht Walramstraße 10 . 7692
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches jede Hausarbeit

gründlich versteht , in eine kleine Haushaltung gesucht Neu¬
bauerstraße 6 . 7694

Braves junges Mädchen gesucht Helenenftraüe IO ,
2 St . links .

W * * Ein Mädchen , welches zu Ostern seine Schul¬
zeit beendete , wird per sofort zur Aufwartung
eines Kindes gesucht . Zn erfragen Wellritzstr . 37 ,
1 Treppe rechts .

Gesucht mehr . Herrschasszimmermädchen ,
. ein gewandtes Mädchen für kleine Familie , 2 Per -

e ' ^ e fe ' n bürgerliche Köchin nach Schmalbach , vier Haus -

.
madchen durch Bureau Germania , Häfnergasse 5 .

~ .
’
.
n Kindern gesucht Langgassc 53 , Stb . P .

Cm ftarreS Mädchen auf gleich gesucht Feldstraße 17 . 7707

fiirllinli " cin Mädchen vom Lande , evangelisch , von
15 — 16 Jahren , zum 1 . Mai in kleine Familie .

Näheres durch Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .
® Bilffetmädchen , fünf Hotel - und Rcstaurations -

Kochmnen ( hoher Lohn ) , eine perfecte Kammerjungfcr , drei
'd ° ^ .

°Z " " E ^ adchcn , zwei tücht . Hausmädchen , Allein - , Kinder -
u . Kuchemadchen d . Grunberg ’s B . , Goldgasse 21 , Laden .

IV Franz . Bonne mit langjähr . Zeugn . und Empfehl . ,
eine perfecte Kammerjungfer , eine norddeutsche
Bonne , mehrere Köchinnen , Allein - Mädchen , mehrere
einfache Mädchen vom Lande empfiehlt

Bureau Germania , Häfnergasse 5 .
Eine durchaus tüchtige Berkäuferi « fncht per sofort

Engagement . Offerten unter F . G . 47 an die

Tagbl . - Exp .
Als f . Kammerjungfer o . Reisebegleiterin s . ein Fräul .

ges . Alt . , der engl . Sprache mächt . , auf Reisen erf . u . im

Bes . guter Empf . , bald . Engag . Zu erfr . Tagbl . - Exp . 7549

Eine fein gebildete Dame ( in den Zwanziger ) , Tochter eines höhern
Militärs a . D . , sucht Stellung als Gesellschafterin oder Repräsen¬
tantin . Dieselbe ist in allen Zweigen des Haushalts praktisch
erfahren . Näh . Tannusstratze 1 , 3 . Stock .

Eine Büglerin sucht noch einige Tage zu besetzen ; am liebsten
in einer Pension . Näh . Kirchgasse 19 , 3 St .

V Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Gustav -

Adolfstraße 9 , im Laden .
Ein Mädchen , welches bügeln gelernt hat , wünscht , um sich weiter

auszubilden , eine andere Stelle . Näh . Adlerstraße 50 , Part .
Eine zuverlässige Frau sucht Kunden zum Waschen . Näh . Faul -

brunnenstraße 3 , im Gemüseladen .
Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen in einer Wäscherei .

Näh . Römerberg 26 , 1 St .

SÄ?

Ein Mädchen sucht Kunden zum Waschen . N . Rheinstr . 18 , Hth . II .
Ein unabhängiges Mädchen sucht Monatsstelle . Dasselbe geht

auch aus bügeln . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , 3 Tr .
Eine Frau sucht Monatsstelle für Nachmittags . Näh .

_ Bleichstraße 15 in Mosbach .
IV Perfecte Hotelköchin , Hotelzimmermädchen , Küchenhaus¬

hälterin und Kellner empfiehlt Bureau Germania .

pttstüe AW straße 14 .
" $ $ ' $ $

Eine ältere Person sucht sofort Stelle als Köchin oder Mädchen
allein . Näh . Herrnmühlgasse 3 , III .

Fein bürgerliche Köchinnen , Hausmädchen , Alleinmädchen , Kinder -
fräulcin mit Sprachkenntnissen , Erzieherinnen , Fräulein zur
Stütze s . Stellen durch das Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Minne « fein bürgerliche , feinere Hausmädchen , tüchtige
um ul , Alleinmädchen , sowie einfache Hausmädchen empf .

Wintermeyer ’ s Büreau , Häfnergasse 15 .
Eine gute Köchin sucht Stelle , geht auch zur Aushülfe . Näh .

Steingasse 25 , Hinterhaus .
Eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen
sucht baldigst Stellung . Näheres Kleine Kirch¬

gasse 2 , I .
Ein anst . Mädchen sucht Stelle zum 1 . Mai als Hausmädchen

oder Mädchen allein . Näh . Herrngartenstraße 7 , 2 St .
Ein Hausmädchen , welches im Serviren und in der Fremden¬

bedienung sehr bewandert ist , sucht Stelle in einem Hotel oder
einer Pension . Eintritt gleich oder 1 . Mai . Näh . Tagbl . - Exp . 7672

Ein durchaus braves Mädchen von achtbaren Eltern wünscht eine
Stelle hier als feineres Hausmädchen . Näh . Mauergasse 13 , L

Eine kinderlose Wittwe ,
welche englisch spricht , sucht Stelle zu Kindern . Auch übernimmi

dieselbe die Pflege , sowie das Ausfahren einer kranken Dame .
Näh . Bleichstrafie 1 , Hinterhaus Parterre .

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kaun , sucht
Stelle . Näh . Delaspeestraße 4 .

Ein einfaches Fräulein sucht Stelle zu 1 — 2 größeren Kindern .
Jahnstraße 14 .

Gesucht eine Stelle zu größeren Kindern oder zur Gesellschaft
für eine von ihrer jetzigen Herrschaft gut empfohlene jung ?
Französin ; am liebsten nach England . Näh . Frankfurterstr . 24 .

Ein Mädchen gesetzten Alters , mit langjährigen Zeugnissen ,
wünscht die Pflege von zwei alten Leuten zu übernehmen unv
den Haushalt selbstständig zu führen , oder auch zu alleinstehen .
der Dame . Off . unter T . J . 2 an die Tagbl . - Exp .
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Gefl . Offerten befördert (H . 62715 ) 55

4896
7508

Schreinerlehrling gesucht Wellritzstraße 80 .
Ein Schreiner -Lehrling gesucht Lehrstraße 31 .
Glaser - Lehrling gesucht Geisbergstraße 4 .
Lehrlinge unter günstigen Bedingungen gesucht .

9 . 4457

Schreiner
6527
7683
7490
7591
7400

Ein von seiner Herrschaft gut empfahl . Hausmädchen , das Serviren ,
etwas Nähen , Bügeln und alle feineren Zimmerarbeiten versteht ,
sucht zum 1 . Mai passende Stelle . Näh . Adelhaidstr . 52 , Hth .

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht Stellung ; dasselbe
versteht alle Hausarbeiten , kann nähen und bügeln rc . , auch
kann dasselbe gut serviren und würde am liebsten Stelle in

einem Kurhause zur Bedienung von Herrschaften nehmen .

Für mein Droguen - , Material - und Colonialwaarem
Geschäft suche ich einen Lehrling aus guter Familie . 7326

SjtHüis Schild ^ Langgasse 8 .
Mechaniker - Lehrling sofort gesucht .

Adolf Rumpf , Mechaniker , Häfnergasse 7 .
Tchlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6386
Ein Kupferschmied -Lehrling gesucht Michelsberg 28 . 7517
Gin Schreinerlehrling wird gesucht Moritzstraße
TM - Ein Lehrling gesucht bet A . Kilian ,

Bleichstraße 19 .

Ein zuverlässiger Schmied , welcher selbstständig zu arbeite »
versteht , wird sofort gesucht bei

Sprenger , am Schiersteiner Weg .

Schreinergefelle ae & ,iW, . h . Ä *

Ein Schreinergeselle gesucht Oranienstraße 16 . 7504
Fünfundzwanzig bis dreißig tüchtige Maurer werden gesucht .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 7229
Tüchtige Maurer und Handlanger

werden gegen hohen Lohn gesucht . Näh . in der

Wilhelms - Heilanstalt .

Mm - <WIstl 6eÄ j „ mean ,
Tüchtiger Anstreicher oder Lackirer gesucht . 7515

H . Catta , Ellenbogengasse 7 .
Tapezirer - Gehülfe gesucht von 7206

Steinmetz , Oranienstraße 13 .
Einen Tapezirer - Gehülfen und einen Lehrling sucht

F . Bode , Tapezirer , Hirschgraben 22 .
Tüchtiger Tapezirer - Gehülfe gesucht .

Fr . Kraus , Biebrich , Rathhausstraße 28 .
Schneider - Gehülfe gesucht Moritzstraße 1 .
Ein tüchtiger Gemüsegärtner ges . MH . Tagbl . - Exp . 7535
Restaurations - Kellner und junger Hotelhausbursche sofort gesucht .

Placirungs - Büreau Taunusstrasse 55 .
Einen ersten Restaurationskellner mit schöner Handschrift und drei

jung . Restaurationskellner s . Grünberg ’ s B . , Goldg . 21 , L .
Lehrling für Comptoir gesucht PhilippSbergstr . 11 , 1 St . 6817

Ein braver Junge als Schnciderlehrling gesucht .
H . Mercator , Friedrichstraße 29 .

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei 7447

Ang . Boss , Bahnhofstraße 14 .
Ein braver Junge kann unter günstiger Bedingung die Bäckerei

erlernen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7666
Ein Junge kann die Bäckerei erlernen Albrechtstraße 29 bei

m , Wendland ,
Gärtnerlehrling gesucht bei Brandau , Grnbweg .

GürtnerlchrliM gesucht
Taunnsstraße 8 , Blumenladen . 6601
Gin braver Junge kann die Gärtnerei erlernen

bei Emil Becker , Wellritzthal . , 5268

Männliche Versauen , die Stellung finde « .

ilOD.
- ll . MWMlW ' MsM

sucht zum Vertrieb eines neuen illustr . Prachtwerkes , gebd . , auf
Abzahlung , bei hoher Provision die

Süddeutsche Verlagsbuchhandlung
Stuttgart , ( stg . 160/4 ) 5

Haupt - Agentur .

Eine erste deutsche Transport -Bersicherungs - Gesell -

schaft sucht unter günstigen Conditionen eine in kauf¬
männischen und industriellen Kreisen gut eingeführte , angesehene
Persönlichkeit als Haupt - Agenten für Wiesbaden und

Umgegend . Gest . Off . eub G . 6779 b an ( H . 6779 b ) 55
Haasenstein & Vogler , A G . , in Mannheim .

W ieder Verkäufer
überall für ein Universal - Fleckenwasser bei hoher Provision

gesucht . Näheres durch (H . 71466 ) 55
Albert Böbelen , Stuttgart .

Schlossergeselle , sowie ein Anschläger gesucht . Näheres
in der Tagbl . - Exp . 7702

Installateure und Pumpenmacher
6uf sofort aesucht . Näh . bei 7677

J . Kochendörfer , Biebrich - Mosbach .

W . Müssigmann in Worms .
Ein erfahrenes Mädchen mit langjährigen Zeug¬

nissen wünscht Stelle hier oder auswärts zu ätt .
Leuten . Näh . im Paulinenftift .

Ein junges kräftiges Mädchen sucht Stelle zu Kindern . Näh .

Schwalbacherstraße 35 , Seitenbau Part , rechts .
Ein Mädchen , in der guten einfachen Küche selbstständig , sucht

Stelle . Näh . im Mädchenheim , Jahnstraße 14 .
Ein einfaches Fräulein , selbstständig in dxr Küche , wünscht pass .

Stelle . Näh . Wörthstraße 5 , 2 . Stock .
Ein junges Mädchen , welches in allen feinen Handarbeiten gut

unterrichtet ist und auch Hausarbeiten versteht , sucht sofort
Stelle zu Kindern . Näh . Jahnstraße 14 .

Geb . Mädchen , Wirthstochter , sucht Stelle als feineres
Büffet - oder als Zimmermädchen . Gefl . Offerten b . m . an

Frau Gernhardt , Neue Rvthhofstraße 16,1 , in Frankfurt
a . M . gel . z . l .

ItrSnhitt 25 Jahre alt , aus Stuttgart , mit besten
Vlll ^ LUUlull ) Referenzen , wünscht Stellung . Dasselbe

spricht französisch , arbeitet die feinsten Costüme nach Maaß , ist
geschickt in allen Handarbeiten und hat vorzüglichen Charakter .
Nähere Auskunft im Kurzwaaren - Geschäft Webergasse 44 .

Ein gesetztes Mädchen (Lehrertochter ) , welches im Weißzeugnähen ,
Kleidermachen und Maschinennähen bewandert ist , sucht Stelle
als angehende Weißzeugbeschließerin , Kinderftäulein oder an¬

gehende Kammerjungfer . Näh . im „ Paulinenstift " .
Ein j . Mädchen von auswärts sucht Stelle zu Kindern oder in

einem kleinen Haushalt . Näh . Saalgasse 8 , Seitenbau .
Ein anständiges gewandtes Mädchen sucht
Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein . Näh .
Parkstraße 1 .

Ein junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Hirschgraben 22 , II .
Stellen suchen zwei fremde Mädchen mit guten Zeugnissen für
1

Küchen - und Hausarbeit . Eintritt 1 . Mai . Näheres durch

Frau Müller , Schwalbacherstraße 55 .

G . Follette , Friedrichstraße 14 .
Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht . 7511

H . Schütz , Posamentier , Neugasse 22
Lackirer - Lehrling gegen Lohn gesucht Ellenbogengasse 7 . 7514
Lackirer -Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 57 . 6950
Ein braver Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

S . Weyer , Tapezirer , Saalgasse 16 . 7550

WV * Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819

Kräftiger Tapezirer -Lehrling sofort gesucht Friedrichstraße 23 , I

Lehrling gesucht bei 7524
C . Zembrod , Porzellan - Ofenseher , Kirchgasse 9 .

Ein Schuhmachcrlehrling gesucht Nerostraße 5 . 6769

Schuhmacher - Lehrling gesucht Geisbergstraße 9 .
Schneider - Lehrling gesucht Adlcrstraßc 59 .



N - - » 1 GvpedMon : Kanggasse 27 .

Sin jung « HauSbursche auf 1 . Mai gesucht .
C . Koch , Kirchgasse 44 .

An Hausbursche wird gesucht bei 7704
A . Boss , Bahnhofstraße 14 .

Ein tüchtiger HauSbursche
pr schnellstem Eintritt gesucht .

Jacob Zingel , Glas und Porzellan ,
Große Burgstraße 13 . 7630

Hausbursche wird zum 1 . Mai gesucht Langgasse 21 .
Ein starker Hausbursche , welcher möglichst schon in einer

Flaschenbier - Handlung war , wird für sofort gesucht . Näh .
Jm Saalbau Bremser , Schlangenbad . 7584

Junger Bursche gesucht von
A . Manow , Flaschenbier - Handlung , Friedrichstr . 45 .

Ein braver kräftiger Junge , welcher
'
jetzt die Schule verlassen ,

als Laufbursche rc . gesucht . 7675
J . Keul , Ellenbogengasse 12 .

Zu sofort wird ein jüngerer Laufbursche gesucht Große
Burgstraße 8 , im Tuchlaoen . 7695

Ein zuverläss . Fuhrknecht auf gleich gesucht Steing . 27 . 7275
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Grabenstraße 24 .
Ein Schweizer gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp . 6914
Ein tüchtiger Schweizer sofort ges . Morihstraße 29 . 7408

Ma « « ttche Persone « , die Steüuug suche « .

Ein junger Mann mit guter Empfehlung , sehr gut im Englischen ,
wünscht Stellung als Verkäufer in irgend einem Geschäft .
Loh « Nebensache . Off . unter F . 5 an die Tagbl - Exp .
Gewandter Detaillist der Manufactur -Branche

sucht per bald oder später am hiesigen Platze Stellung für
Comptoir oder Reise . Branche einerlei . Gefl . Offerten unter
S . Z . 64 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein geb . jung . Mann mit guter Handschrift wünscht Abends
Beschäftigung (auch Vorlesen ) , Gefl . Off . sub G . P . 4 an
die Tagbl . - Exp .

Ein zuverlässiger Mann mit guten Zeugnissen bittet um einen

Vertrauensposten . Kaution kann gestellt werden . Offerten
unter P . W . 11 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein anständiger junger Mann aus guter Familie wünscht gerne
in die Lehre als Koch . Näh . Schwalbacherstraße 25 , Hth .
bei Zindel . 7681

Ein verh . junger Mann , welcher Caution stellen kann und gute
Zeugnisse besitzt , sucht baldigst Stelle als Kassendiener oder
irgend einen Vertrauensposten . Gefällige Offerten unter

। A . L . 20 postlagernd hier erbeten .
Ein Diener ( sehr vertraut mit der Krankenpflege ) sucht Stelle .

Gute Zeugnisse . Näh . in der Tagbl . - Exp . 7432
Ein ordentlicher Hausbursche mit jährlichem Zeugniß sucht

Stelle . Näh . Grabenstraße 26 , 3 St . rechts .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 18 . April .)

Rhein - Hotel & Dependance :

Se . Durchlaucht der Fürst zu Wied ,
Ihre Königl . Hoheit Frau Fürstin zu Wied ,

Prinzessin Wilhelmine zu Wied ,
mit Dienerschaften — Neuwied .

Adler : Velde , Justizrath . Diez .
Hasenclever m . Fam . Remscheid .
Kanter , Fr . Marienwerder .
Wibelitz . Cantnitz .
Brüggemann , Fr . Aachen .
Brüggemann . Aachen ,
rroriep . Coburg .

Robinson Ellis , Prof . Oxford .
Hesse , Comm .- Rath . Heddernheim ,
v . Kiesenwetter . Dresden .
Kinell . Petersburg .
Sunkel . Leipzig .
Breuning . Hanau .V XalMAM TT L

Massig Kim .
Asch , Kfm .
Cohn , Kfm .
” intzer , Kfm .

neriin . » IWVUW»e namourg .
Berlin .

Crefeld .
Bielefeld .

Thaysen .
Katz .

Bären :

Hamburg .
Nürnberg .

Kandke , Kfm . Berlin .
fromme , Landratb . Dillenburg . v . Zingler , Gen .-Major . Münster .

Alleesaal :
Henderson , 2 Frl . Schottland .
Wiechmann , Fr . m . T . New - York .
Linck , Fr . Schweden .
Krug , Sind . Marburg .

Belle vue :
Schröder , Director m . Fr . Köln .

Zwei Böcke :
Schöne . , Dresden .
Donner , Journalist . New - York .

Cölnischer Hof :
Brandenburg m . Fr . Berlin .

Hotel Dahlheim :
Liske , Frl . Berlin .
Brook , Fr . m . Bed . London .

Hotel Deutsches Reich :
Maass , Kfm . Mainz .
Auerbach , Fr . Frankfurt .

Einhorn ;
Grotzan , Director . Hochheim .
Lohr , Kfm . Dauborn .
Schwaab , Kfm . Köln .
Feit , Kfm . Darmstadt .
Halm , Kfm . Köln .
Weil , Kfm . Freiburg .
Weingarten , Kfm . Ems .
Braun , Inspector . Frankfurt .
Emmerich , Fr . Oberndorf .

Eisenbahn - Hotel :
Tenhoff , Kfm . Mülheim .
Priel , Kfm . Mülheim
Baum , Kfm . Essen .
Büscher , Kfm . Berlin .

Englischer Hof :
Moncrieff m . Farn . Edinburg .
Hoevenaar , Frl . Haag .
Hirsch m . Fr . Brüssel .
Plaat , Kfm . Köln .

Zum Erbprinz :
Kohn , Fbkb . Crailsheim .
Hoepp , Kfm . Limburg .
Henrich , Kfm . Kirchheim .
Büttner , Kfm . Kissingen .
Polay . M .- Appeln .

Europäischer Hof :
v . Lenthe , Fr . Kloster Lüne ,
v . Lenthe , Fr . Gut Woestedt .
Andersson,

' Fbkb . Breslau .
Grüner Wald :

Jungmann , Kfm . Iserlohn .
Fürner , Kfm . Neuss .
Peters , Kfm . Frankfurt .
Graf , Kfm . Cassel .

Hamburger Hof :
Völker , Kent . m . Fr . Erfurt ,

Vier Jahreszeiten : •

Billep , Kfm . Berlin .
Farina , Fr . Köln .
Stirinsky , Kfm . m . Fr . Berlin .

Goldene Krone :
Jeschke , Hotelbes . Swinemünde .
Chotzen , Fr . Bingen .

Kur - Anstalt Lindenhof ;
Weil , Fbkb . Bischheim ,

Nassauer Hof :
Carlson , Kfm . Stockholm .
Henschel , Fr . Breslau .
Rel , Fr . Kopenhagen .
Weiman , Frl . Kopenhagen .
Graf v . Festetis . Ungarn ,
v . Hohmeyer , Fr . Hannover ,
v . Zitzewitz , Fr . Hannover .
Charlau , Dr . med . Stettin .
Ehrlich , Fr . m . Tocht . Brüssel ,
v . Pudkamer , Fr . m . T . Carstwitz .
Mühling m . Fr . Berlin .
Kasten . Hannover .
Löwenstein . Berlin .

- Pfälzer Hof :
Seit * . München .
Rhein - Hotel & Dependance ;
Erlanger , Fr . m . Farn . Frankfurt .
Strecktuss , Baumstr . Göttingen .

_____________
Kette 38

Nonnenhof :
Domizlaff , Kfm . Frankfart .
Dilschneider m . Fr . Ratenburg .
Häuf , Kfm . Adenau .
Müller , Kfm . Adenau .
Hübsch , Fbkb . Chemnit * .
Höhn , Bflrgermstr . Schwalb ach .
Raabe , Bürgerin . Rennertehausen .
Theis , Bürgermstr . Gladbach .

Hotel du Nord :
Janssen , Gutsb . m . Fr . Oldenburg .
Bebb . Oxford .

Römerbad :
Rönsch , Kfm . Hamburg .

Rose :
James m . Fr . u . Bed . London .
Blohm , Fr . Hamburg .
Arning , Frl . Manchester ,
v . Mayer , Freifrau . Coburg .
Rosenthal , Frl . Düsseldorf ,
v . Mayer , Frhr . Coburg .

Weisses Ross :
Hübsch , Kfm . Chemnitz .
Rügmer , Fr . Würzburg .
Wunderlich , Fr . Rent München .

Schützenhof ;
Miecke , Kfm . Breslau .
Nickse , Fr . Kfm . Metz .

Weisser Schwan :
Sperling , Oberstabsarzt . Gemünd .
Brandenburg m . Fr . Berlin .

Spiegel :
Hofmann , Fr . Dr . Ems .
Jäger , Fbkb . Gummersbach .

Tannhäuser :
Planert . Berlin ,
v . Kupffer , Chefredact . Berlin .
Bastian , Kfm . Bacharacb .
Neu , Frl . Bacharach .

Taunus - Hotel :
Kircher , Reg . -R „ Dr . Meiningen .
Bastian , Kfm . m . Fr . Hannover .
Schmitz , Kfm . Niederlahnstein .
Sander , Kfm . Frankfurt .
Bruner , Kfm . Frankfurt .
Lücke , Fr . m . Sohn . Magdeburg .

Hotel Victoria :
Tutschier . Paris .
Moss m . Fr . New -South -Wales .
Leopold , Dr . med . Hannover .
Bull , Fr . m . Fam . Leamington .

Hotel Vogel :
Büsgen , Kfm . Andenschmiede .

In Privathäueern :
Hotel Pension Quisisaaa :

v . Zitzewitz , Fr . Dnmroese
v . Homeyer , Fr . Hannover .
Guild , Frl . Homburg .

Humboldtstrasse 8 :
Banhos , Fr . m . Tocht . Lissabon .
Bonabel , Frl . New - Orleans .

Pension de la Paix :
Steinhagen , Kfm . Mecklenburg .

Pension Mon - Repos :
v . Oelsen , Fr . m . 8 Töcht . Mitau .
Brandt , Fr . Hanau .

Villa Carola :
Hopkins m . Fam . Brighton .

Villa Frorath :
Molitor , Kriegsrath , Dr . Breslau .
Dillenius , Fr . Petersburg .
Burguisser , Frl . Petersburg .
Gregurke , Fbkb . Berlin .

Villa Margaretha :
Cowell . Manchester ,
Schröder , Fr . Rent . Berlin .

Webergasse 4 :
Neumann , Rent Berlin .
Fitzau , Fr . Potsdam ,

Wilhelmstrasse 86 :
Stracke m . Fam . Riga ,

Wilhelmstrasse 48 a :
Scharpff . Macassar ,
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Tages Kalender des „ Miesdadeaer Tagblatt "

Samstag , den 19 . April 1890 .

Metearolagische Keobachtnngerr .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Kirchliche Anzeigen

tat :

Geld .
M .20 Franken . . .

20 Franken in */ ’
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco

16 .17 — 16 .21
16 .15 — 16 .19

4 .16 — 4 .20
9 .50 - 9 .55
9 .55 — 9 .60

20 .29 — 20 .34
2787 - 2794
0000 — 2804

Engl . Sovereigns „
Gold al marco P .K .
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Termine .

Vormittags 9 Mr : Versteigerung verschiedener Gegenstände im
„Rheinischer Hof

"
. ( S . Tagbl . 89 .)

Uormittag » 10 Mr : Versteigerimg von Mobilien in der Villa „ Schön¬
burg

"
, Neuberg 5 . ( S . Tagbl . 90 .)
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Amsterdam (fl .lOO) M . 169 .85 bz .
Antw .-Brüss .( Fr . lOO) M . 80 .85bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .55 bz .
London ( Lstr . 1) M . 20 .365 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New - Dork ( D . lOO ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .95 -90 -95 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .75 - 70 - 75 bz .
Triestsfl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 170 .95 bz .

Hochfi . Silber „ „ 132 .00 — 134 .50
Oesterr . Sllber . „ 000 — 000
Nuss . Imperiales „ 16 .65 — 16 .70

Reichsbank - Disconto 4 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 4 > .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 20 . April , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .

Deatschkatholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag , den 20 . April , Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im Saale

der Mittelschule , Rheinstr . 86 . Predigt : „ Luc . 19,40 . Wenn Menschen
schweigen , werden Steine reden "

. Lied : Ro . 106 , 1 , 3 , 4 . Der Zutritt
ist Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Evangelischer Gottesdienst der Gemeinde der Kischöst .
Methodistrnkirchr , Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , den 20 . April , Vormittags 9 ' / - Uhr und Abends 8 Uhr :
Predigt ; Nachmittags 2 Uhr : Kindergottesdienst .

Russischer Gottesdienst , Kapellensttaße 17 .
Sonntag ( erster Sonntag nach Ostern ) , Vormittags 10 ' / - Uhr : Heilige

Messe ( kleine Kapelle ) .

Engllsli Church Services .
April 20 . II . Sunday alter Easter . — 11 Moming Prayer and Holy

Communion . 6 Evening Prayer and Litany .
April 23 . Wednesday . — Moming Prayer and Litany .
April 25 . Friday . 8t . Mark . Evang . and Martyr . — 8 . 30 Holy

Communion . 5 Evening Prayer .
The Church Library is open on Wednesday and Friday alter Service .

J . C . Hanbury , Chaplain .
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Geboren : 12 . April : Dem Lackirergehülfen Karl Theodor Haffelbaj

c- T ., Louise Dorothea Karoline . — Dem Schuhmacher Heinrich Rittgel
t T ., Elsa Henriette Maria . — 13 . April : Dem Ober - Lazarethgehülse «
Julius Oskar Bock e. T ., Martha Gertrud . — Dem Straßenbahn¬
arbeiter Friedrich Karl Ries e. T ., Wilhelmine Lina . — Dem Kutsch «
Johann Philipp Christian Wirth e. T ., Maria Elisabeth Wilhelm !««
Georgine . — 15 . April : Dem Taglöhner Ludwig Christian Karl Schalle »

April : Dem Tünchergchülsen Wilhelm Schäfer e. T ,Maria Anna Klara .
Aufgeboten : Taglöhner Gottlieb Hammcsfahr au ? Oben - Gönrath ,Kreis Solingen , wohnh . hier , und Maria Anna Fath aus Schweighofen ,

Bezirks Landau in Rheinbayern , wohnh . hier . — Fuhrknecht Martin
Pst " ans Hattenheim tm Rheingaukreis , wohnh . hier , vorher zu Hatte «'
heim wohnh ., und Anna Höling aus Norheim , Kreis Kreuznach , wohnh .
hier , vorher zu Norheim wohnh . — Mechaniker Georg Rosch von fiter ,
toofinfi . zu Plainpalais , Cantons Genf in der Schweiz , und Heloist
Victoire Manez aus Plainpalais , wohnh . daselbst .

Dereyrlicht : 17 . April : Handelsmann Franz Friedrich Peter aus Ober »
rodcnbach , Kreis Hanau , wohnh . hier , und Susanne Hofmann au ?
Obcr - Ramstadt bei Darmstadt , bisher hier wohnh . - Taglöhner Johan «

„ «»
d D ^ erhos au § Fulda , wohnh . hier , und Anna Maria Brodel

aus Wellmich , Kreis St . Goarshausen , bisher hier wohnh .
April : Johann Karl , S . des Maurcrgehülfcn Johanne »

Roßbach , 25 T . — Vcrwlttw Rentner Heinrich Fischer aus Lüdenscheid ,
R '

. Sophie Elise Ella , T . des Eisenbahnportier »
W ' lhclm Christian Bürbach 1 I . 6 T . - Wilhelm Johannes , Zwillings '
sohn des Schlossers an den stadischen Wasser - und Gaswerken Konstantin
@A,r,fJ?Crn

»
a $ tr \ ~ Jconnette , geb . Salomon , Ehefrau de»

Kaufmanns Joseph Salomon aus Wandsbeck bei Hamburg , 57 3;11JW . 2 T . - Ernst Otto Moritz , S . des Wagners Moritz FriedrÄ

Schön
'

l
^

M w
’ f28 ~ Adolph , S . des Schuhmachers Andreas »

Ts » ses - NevanstaU « ttge « .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : „ Das Bild des Signorelli
" .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
ßontrok -Fersammlung für die Mannschaften der - Reserve der Jahres -

classen 1885 und 1886 Vormittags 10 Uhr , der Reserve der Jahres -
classen 1887 , 1888 und 1889 und für die zur Verfügung der Ersatzbehörden
entlassenen und die zur Verfügung der Truppentheile beurlaubten Mann¬
schaften Nachmittags 2 Uhr .

tüfer
-Iercin Wiesbaden . Abends : Tanzkränzchen im „ Römer - Saal "

,
esientlich « Versammlung der Steinmetzen Wiesbadens und Umgegend
Abends 8 Uhr im Saale „ Zur Stadt Frankfurt " .

Krankenkasse für deutsche Härtner ( Oerw . Wiesbaden ) . Abends
9 ' / - Uhr : Versammlung .

Karania . Gesellschafts - Abend .
Iecht - ilub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
sgnrn -Werei « . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .

flänner
- Turnuerein . Abends : Bücher - Ausgabe und Zusammenkunft .

« rn - Hesellschaft . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Muftkakischer tztub . Abends : Probe .
Mäuner - Hesanaverein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Alänner - Huartett „ Kitaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
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Evangelische Kirche .
Sonntag , den 20 . April . Miseric .

Hauptkirche : Militärgottesdienst 8 ' /« Uhr : Herr Pfr . Kramm : Haupt¬
gottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Bornschcin ( Confir -
mation und heil . Abendmahl ) ; Nachmittaggottesdienst 5 Uhr :
Herr Pfr . Beesenmcycr .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Taufen und Trauungen ;

Serr Pfr . Beescnmcyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Bickel :
aufen und Trauungen ; Herr Pfr . Ziemendorff : Beerdigungen ;

3 . Bezirk : Herr Pfr . Grein : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr .
Bornschein : Beerdigungen .

Evangriischrs Uereinshan « , Platterstraße 2 .
Evangelische Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gebetstnnde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
20 . April . Zweiter Sonntag nach Ostern .

Heil . Messen 5 ' /- , 6 ' / - und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst 7 ' /- Uhr
( die heil . Messe beginnt um 7 ' /- Uhr , die Preoigt schließt sich um
8 Uhr an ) ; Kindergottesdienst (Amt ) 8S/ « Uhr ; Hochanst mit Predigt
10 Uhr ; Nachmittags 2 .Uhr Christenlehre . Während der Woche sind
heil . Messen 5 ' /- , 6 ' /«, 6 “ und 9 ’ Uhr . Dienstag und Freitag Schul¬
messen . Am Freitag , dem Tage des heil . Markus , ist um 6 Uhr
Amt , darauf die Allerheiligen -Litanei . Samstag 4 Uhr . Gelegenheit
zur Beichte .

Fremden - Führer .
urhaus , Colonnaden , Kuranlagen .

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet
von 8— 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Merkel 'ache Kunst - Ausstellung ( Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von
9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -
strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Wetter - Airsstchten (jtawuii »« boten.,
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
20 . April : Stark wolkig , vielfach heiter , frische Winde , kaum verändert «

Temperatur , strichweise Gewitter , kalte Nacht .

Co « rse .
Frankfurt , den 17 . April .

Wechsel .

Miesbabri », 17 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends .
TMliche »

Mittel .
m -

des „S

in

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe ( Millimeter )

736,8
+ 5,9

6,4
93

W .
fülle .

bedeckt .

732,8
+ 20,5

9,1
51

N .O .
schwach ,

thlw .heiter

733,1
+ 15,1

8,8
69

N .O .
s. schwach ,

bedeckt .

734,2
+ 14,1

8,1
71



= Zum Volks - Srausiebitd . Unter der liebenswürdigen Führung
der Herren Stadtbaudirector Winter , Stadtbaumeister Israel und Ingenieur
Muchall besichtigte Mittwoch Nachmittag eine Anzahl Mitglieder des ärztlichen
Vereins und des Vereins für öffentliche Gesundheitspflege das neue Inha¬
latorium am Kochbrunnen und das demnächst zu eröffnende Volks - Brause¬
bad auf dem alten Friedhof hinter der Langgasse . Die Einrichtung beider

Neuschöpfungen ist bereits früher im „ Wiesbadener Tagblatt
" eingehend

beschrieben worden , weshalb von einer , abermaligen Beschreibung hier Ab¬
stand genommen werden kann . Die Theilnehmer an der Besichttgung ,
größtenteils Aerzte , ließen sich von den führenden städtischen Beamten m

eingehendster Weise die gesammten Einrichtungen erklären ; im Inhalatorium
wurden die Gurgelcabmete , die Apparate für Einzel - Jnhalattonen , von
denen mehrere in Bettteb gesetzt wurden , der ebenfalls in Bettieb gesetzte
Dunstraum , sowie der im Souterrain befindliche Gasmotor nebst

Windkessel und Pumpen besichtigt . Die ganze Anlage und die vortteffliche
Ausnutzung des ihr von Hause aus kärglich zugemessenen Raumes fand
ungeteilte Anerkennung . Die Benutzung dieser für unsere Bädersradt
neuen Kurmittel befindet sich natürlich letzt erst in den Anfangsstadien ;
es ist aber zu hoffen , daß sich diese erweiterte Anwendung unserer Thermen
bald in größerem Umfange Bahn brechen und einen weiteren Anziehungs¬
punkt für Wiesbaden bilden wird . Möge die Zeit nicht ferne fein , wo sich
die Nothwendigkeit ergeben wird , ein zweites , größeres Inhalatorium zu
erbauen . Das neue Volksbransebad wendet sich nicht an das Kurpublikum ,
sondern an unsere städtische Einwohnerschaft . Auch bei dieser Anlage ist
der kleine Raum in vortheilhaftester Weise ausgenutzt . Sowohl die
einzelnen , kreisförmig augeordneten Bransezellen , wie die in dem unter¬
irdischen Raume angebrachten Einrichtungen der Luftheizung (für den
Winter ) und zur Beschickung des Warmwasserbehälters wurden eingehend
besichtigt und sehr praktisch befunden . Da die in anderen Städten ( Berlin ,
Frankfurt a . M . rc .) errichteten Volksbrausebäder stark benutzt werden , so
in zu erwarten , daß auch unsere Einwohnerschaft die neue Anlage bald
lieb gewinnen und durch eifrige Inanspruchnahme derselben den Beweis
erbringen wird , daß diese Nenschöpfnng wirklich einem Bedürfnisse unserer
Zeit entspricht . Unendlich viele Menschen glauben zwar , Gott weiß , wie
reinlich zu sein , wenn sie sich am Morgen Gesicht , Hände und allenfalls
noch Hals und Brust waschen ! Wer aber wirllich reinlich sein will , soll
nicht nur an dem Schmutz Anstoß nehmen , den man sieht , sondern auch
andern , welchen man — riecht . Und wie intensiv riecht es oft , oder vielmehr
meistens , in bunt gemischter Gesellschaft nach „ ungewaschenen Menschen " !
Gerade die Volksbrausebäder mit ihrer außerordentlich billigen Ge¬
legenheit , ben ganzen Menschen vom Schweiß und Staub des Tages in
gründlichster Weise und in kürzester Zeit zu reinigen , sind be¬
rufen , den Reinlichkeitssinn unseres Volkes auf eine höhere Stufe
zu erheben und dadurch das menschliche Zusammenleben von einigen , ge¬
läuterten Sinnen weniger angenehmen Zugaben zu befreien . „ Jedem
Deutschen in jeder Woche mindestens em Bad " sei das Losungswort ,
mit dem wir die bevorstehende Eröffnung des Wiesbadener VolkSbranse -
bades lebhaft begrüßen . Bedeutet jeder Aufschwung der VolkS - Reinlichkeit
einen Cnltnr - Fortschritt , so bedeutet er insbesondere mich einen Fortschritt
auf dem Gebiete der persönlichen sowohl , wie der öffentlichen Gesundheits¬
pflege . Je mehr Schmutz , desto mehr Brutstätten für die den Einzelnen
wie die Gesammtheit bedrohenden Keime einer großen Anzahl von Krank¬
heiten . Je mehr Reinlichkeit , desto mehr Körperfrische und Gesundheit !
Und so möge denn auch das neue Volksbransebad bald zu klein werden ,
nm bann in anderen Stadttheilen Nachfolger zu finden .

- o - Das diesjährige Militär - Ersahgeschäft für den
Stadtkreis Wiesbaden erstreckte sich auf 1078 Gestellungspflichtige .
Davon wurden 349 für den activen Dienst und 130 für die Ersatz -
Reserve , also im Ganzen 479 als tauglich ausgemuftert . Von
ben ersteren würben 207 ber Provinzial - Infanterie , 3 ben
Jägern , 14 ben Kürassieren ober Ulanen , 27 ben Dragonern
und den Husaren , 31 der Feld - Arttllerie , 17 ber Fuß - Artillerie ,
2 ben Pionieren , 12 ben Trainsolbaten , 13 ben Oeeonomie - Haubwerkern
(6 Schneider , 7 Schuhmacher ), 11 der Garde -Infanterie , 2 ben Garde -
Kürassieren oder - Ulanen , 1 ben Garbe - Dragonern , 1 ber Garde -Feld -
Artillerie , 1 ber Matrosen - Division , 1 ber Werst - Division , sowie 3 Lehrer
ber Infanterie überwiesen . Von ben der Ersatz - Reserve zugetheilten
Mannschaften entfallen 92 auf die Infanterie , 3 auf Feld -Artillerie , 1 auf
Fuß -Artilletie , 1 auf Pioniere , 23 auf Train und 8 auf Oeconomie -
Handwerker . Als Krankenwärter wurden 2 Mann ausgemustert . Von
den dann noch verbleibenden Mannschaften wurden 60 dem Landsturm
überwiesen , 39 als dauernd untauglich erllärt und 484 auf ein Jahr
zurückgestellt . Das Ersatzgeschäft für den Stadtkreis Wiesbaden hat am
Donnerstag mit der Loosnng fein Ende erreicht . Von gestern ab wird
noch während einiger Tage in dem hiesigen Musterungslokale das Ersatz¬
geschäft für den Landkreis Wiesbaden abgehalten .

= Di - Geschichte von der elenden Behandlung eines 2l !>-
jährigcn Sübchcn » , die wir vorgestern veröffentlichten , ist auch in aus¬
wärtige Blätter übergegangen , zum Theil mit Nmnen - Nennung . Die
Eltern sind der früher Platterftraße 36 , jetzt in ber Hochstraße wohnende
Schreiner Lenz und dessen Ehefrau , verwittwet gewesene Läufer . Ein
Nachbar derselben theilt uns mit , daß der ben Mitbewohnern gemachte
Vorwurf barüber , daß sie polizeiliche Anzeige nicht erstattet hätten , un -

3 . SeUage zuw Wiesbadener Tagdlatt
1890Samstag , ben 19 . April

Korales and Provimielles

en.)

ber Erbprinzefsin Maria Theresia von Hohenzollern , verweilt . Bei biefer
bett ! Gelegenheit wird die Erzherzogin auch dem Kaiserlichen Hofe ihren Besuch

ebftatten .
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. Air . die Anstellung von 20 etatsmäßigen Wegemeistern aus der Zahl der

cat ?, tut die technische Beaufsichtigung ber Vicinalwege angenommenen ober noch
" ^zunehmenden Wegebauaufseher , referirt Abg . Kröck ( Bettendorf ) Namens

irti « Oer Vereinigten Finanz - und Wegebau - Commission . Der Antrag wird
tkw fleiWmigt , ebenso derjenige , betr . die Gestattung der Mitbenutzung der
hnh . durch beit Bau einer Eisenbahn von Langenschwalbach nach Zollhaus be -
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Keilas » : Schulter an Schulter . Roman von Hermann

Heiberg . ( 14 . Fortsetzung .)
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= I . K . u . K . S . Erzherzogin Marie Ualrrre von Oester¬
reich beabsichtigte , gestern Abend von hier nach Potsdam zu reisen , zum
Besuch bei dem Erbprinzen Wilhelm von Hohenzollern , woselbst die Tante
der Erzherzogin , Gräfin von Trani , Prinzessin beider Sizilien , die Mutter
ber Erbprinzessin Maria Theresia von Hohenzollern , verweilt . Bei dieser

, ... ...... Eisenbahn von Langenschwalbach nach Zollhaus be¬
rührten Bezirksstraßen und die Bewilligung einer Beihilfe zu diesem

, llenbahnbau . Nach längerer Debatte über diesen zweiten Theil der Vor -
*°Je wird gemäß Antrag ber Commission ( Referent Abg . Ferger
jWterbiirg ) beschlossen , bie oben erwähnte Benutzung zu gestatten , sowie

Untertaunuskreise eine Beihilfe von 25,000 Mk . aus dem ständischen Wege -
"ausonbs zu bewilligen und demselben die Geneigtheit zu erklären , für ben Fall ,
?Q6 sich die Grunderwerbskasten bedeutend höher stellen als vorgesehen ,
J' mfelben eine weitere Beihilfe aus allgemeinen ständiichen Mitteln zu be -
tottigen . Die Eingabe ber Gemeinbevorstände von Katzenelnbogen u . a . O .
Kn Erbauung einer Bezirksstraße von Katzenelnbogen über DörSdprf unb
T’l' flbofen nach ber Aarstraße unfern Michelbach wirb bem Landes - Aus -
Miffe zur Prüfung unb Berücksichtigung empfohlen , ebenso der Antrag

Abg . Olfenius ( Wiesbaden ) , den Beschluß des Laubtages vom
Mhre 1872 , wonach die Beamten der Nass . Landesbank erst nach 4 Probe -
"

•k zur festen Anstellung gelangen sollen , aufznheben . Die Tages -

^ dnung war hiermit erschöpft
"
unb die nächste Sitzung würbe auf Dienstag

22 . April , Vormittags 10 Uhr , anberaumt .
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- o- Der 34 . Commmral - Karrdtag des Rrglerungsbezirks
Wiesbadru hielt gestern Bormittag 9H - Uhr feine zweite öffentliche
Kitzung ab . Bei Eintritt in bie Tagesordnung macht der Vorsitzende ,
Herr Justizrath Hilf , bie Mittheilung von bem Eingänge des Gesuches
ces Wiesbabener Zweigvereins für Volksbildung , worin derselbe um Ge¬

währung eines Zuschusses von 800 Mk . zum Betriebe ber von ihm ge¬
gründeten Haushaltungsschule bittet . Eintretend in die Tagesordnung ,
gelangte zunächst zur Berathung und Beschlußfassung ber Entwurf des
Voranschlags ber Einnahmen unb Ausgaben des Bezirks - Verbanbes
für das Jahr 1890/91 , wobei von der Berathung des Haupt - EtatS abgc -
fefjen wurde , weil derselbe noch Schwankungen ausgesetzt sein tonn , dagegen
Irarben die Voranschläge der einzelnen ständischen Institute unb Ver -

waltungszweige beraten . Danach wurden 1) derjenige des Land - Armen -
terbanos in Einnahme unb Ausgabe auf 180,307 Mk . 80 Psg ., 2 ) ber «

icnige des Nass . Central -Waifenfouds auf 175,800 Mk ., 3 ) der des
ständischen Wegebaufonds 1,365,000 Mk ., 4 ) derjenige der ständischen
HilsSkasse auf 66,700 Mk ., 5 ) der des Meliorationsfonds auf 44,300 Mk .,
6) derjenige der Adolf - Stiftung auf 2230 Mk . 48 Psg ., 7 ) ber des
Laubstummen - Justituts zu (Samberg auf 50,830 Mk ., 8 ) derjenige der
heil - unb Pflegcanstalt zu Eichberg auf 86,699 M ., der Fonds der An¬
stalt auf 257,664 Mk . 27 Pfg ., der für den Betrieb des Wachholberhofes
«uf 21,096 Mk . in Einnahme und 19,980 Mk . 75 Pfg . in Ausgabe und
1115 Mk . 80 Pfg . in Ueberschnß , 9 ) derjenige der Corrigenben -Anstalt zu
Hadamar auf 74,970 Mk ., 10 ) berjenige ber Nassauischen Lanbes -
Mk unb Sparkasse auf 209,850 Mk . in Ausgaben (ber Special -
Etat über bie Verwendung bezw . Einrichtung des von der Landes¬
stank im vorigen Jahre angekauften Hauses Göthestraße 15 zu
Frankfurt a . M . schließt in Einnahme mit 4096 Mk . 29 Pfg .
$nb in Ausgabe mit 14,450 Mk . ab ) , 11 ) derjenige der Nass . Brandver -
stcherungs- Anstalt auf 82,550 Mk . in Ausgabe , 12 ) derjenige ber Wilhelm -
« ugufta - Stiftung auf 5878 Mk . 9 Pfg . festgesetzt . — Herr Abg .
'° ° n Trott ( Höchst ) berichtete Namens ber vereinigten Finanz - unb
Wegebau - Commission über bie Vorlage be « Landes -Ausschusses , betr . die
mbetnabme und Unterhaltung von Bezirks - StraßenstreckeN seitens der
Stabt Wiesbabeu . Der Landtag erhebt ben Antrag ber Commission , dem
totüber abgeschlossenen Vertrage die Genehmigung zu ertheilen , zum Beschlüsse .
Ebenso findet der Vertrag mit der Stad tgemeinde Niederlahnstein ,
wonach dieselbe bas Eigenthum unb bie Unterhaltung ber durch die Stadt
Menden Äezirksstraßenstrecken übernimmt , auf Antrag des Herrn Abg .
Velde ( Diez ) , welcher Namens der obengenannten Commission referirt ,
° >e Genehmigung des Landtags . Ueber den Antrag des Landes -Ausschusses ,
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chebliche Aenderungen ein . Die seit dem 1. December d . I .
d . I . eingeführte Aenderung , daß für solche Reisen , welche
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* Denksprüchr fiir Eltern . Ertheile deinem Kinde in - Gegen¬
wart von Fremden keine Lobsprüche . — Lobe es überhaupt nicht zu viel
und nie wegen äußerlicher Borzüge . — Laß es auch im Tadel noch deine
Liebe zu ihm empfinden . — Sprich nicht in seiner Gegenwart von seinen
guten Eigenschaften . Mache eS nicht zum Mittelpunkte der Unterhaltung ,
wenn Besuch da ist . — Veranlasse es mcht , mit seinen Talenten zu prunken .
— Schilt oder straf ' es nicht in Gegenwart von Fremden . — Lehre es ,
sich ungeheißen zurückzuziehen , wenn Erwachsene sich unterhalten . — Sprich
nie Böses von Andern in seiner Gegenwart . — Hüte dich , durch irgend
eine unvorsichtige Aeußerung seine kindliche Unbefangenheit zu zerstören .
— Vermeide jeden rohen ungehörigen Ausdruck in seiner Gegenwart . —
Laß es nie bei einem häuslichen Streite zugegen sein . Wache schon um
seinetwillen über den Frieden im Hause ; bedenke , daß nur aus einer guten
Ehe gute Kinder hervorgehen .

einen Ausflug nach Biebrich (Hotel Bellevue ) . Da die Gesellschaft es ver¬
steht , ihren Gästen recht gemüthliche Stunden zu bereiten , so wird es auch
bei dieser Veranstaltung an der nöthigen Unterhaltung in keiner Weiß
fehlen und ein reger Besuch zu erwarten sein .
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verdient sei . Die Eheleute Lenz hätten ihre Verhältnisse geschickt zu ver¬
decken gewußt und man habe keinen Einblick in die Wohnung erlangen
tonnen . Gewußt habe man freilich , daß die Behandlung der Kinder , be¬
sonders des kleinsten , eine rohe gewesen , so daß eine in dem Hause Platter -

ae 36 wohnende Frau bereits einmal behördliche Meldung hätte machen
n , es dann aber doch wieder unterließ . Von einer körperlichen Ver¬

nachlässigung des Kindes aber , wie sie hier geschildert worden , habe
Niemand im Hause eine Ahnung gehabt .

* Mr „ N « rrdreisende . " In den Bestimmungen über die Ausgabe
von eombinrrbaren Rundretse - Billets treten mit dem 1 . Mai d . J .
einige nicht unerhebliche Aenderungen ein . Die seit dem 1 . Deeember d . I .
und 1 . Januar d . I . eingeführte Aenderung , daß für solche Reisen , welche
nur innerhalb des Deutschen Reichs zurückgelegt werden , von der Bedingung
einer Rundreise abgesehen wird , soll vom 1. k. M . für den gesammten
Bezirk derjenigen Eisenbahn - Verwaltungen , welche sich der Einrichtung zu¬
sammenstellbarer Fahrscheinhefte augeschlossen haben , in Kraft treten ,
derart , daß ohne Rücksicht, über ivelche Bahnen , durch welche Länder die
Reise unternommen werden soll , von der Bedingung einer Rundreise ab¬
gesehen , und Hin - und Rücktour über dieselbe Lime zurückgelegt werden
kann . Eine mehr als zweimalige Befahrung einer und derselben Strecke
ist jedoch auch für die Folge nicht gestattet; ein und derselbe Fahrschein
darf nur zweimal , das eine Mal für die Hinfahrt , das andere Mal für
die Rückfahrt , in einem Hefte Vorkommen . Das in den Vereinsreisever¬
kehr einbezogene Gebiet in einer Rundreise zwei oder mehrere Male zu
verlassen und wieder zu betreten , ist nicht gestattet , wohl aber ist es er¬
laubt , das Vereinsgebiet einmal , jedoch nur auf besonders bezeichneten
Grenz - oder Hafenstatioueu zu verlassen und wieder zu Betreten . Die Um¬
schläge um die Fahrscheine werden ohne Rücksicht auf die Wagenklasse , für
welche die einzelnen Fahrscheine gültig sind , hellgraue Farbe haben .

.( ?) Flörsheim a . M >, 18 . April . Unsere gestrige Mittheilnug bc-

zügltch der Erwerbung eines größeren Güter - Areals von Seiten du
Cement -Fabrik Dpckerhoff und Söhne zu Biebrich ist dahin zu
richtigen , daß die Commission auf Grund der von den Experten gemacht
Vorschläge den Preis des Ackerlandes pro Ruthe auf W Mark enbgtlM
festgesetzt hat . Außerdem wird die Creseenz entsprechend vergütet und
die Obstbäume eine anständige Entschädigung geleistet . Da der buw

-- - Dögel « nd Katze « . In den Städten , und besonders in den
größeren , wird allgemein bedauert , daß die Singvögel an Zahl immer
mehr abnehmen , weil es ihnen an Nistplätzen , an Nahrung oder auch am
nöthigen Schutze fehle . Manches ist davon wahr , aber an einen der ge¬
fährlichsten Vogelfeinde denkt man viel zu wenig , nämlich an die Katze .
Manches Kätzchen schleicht scheinbar ganz harmlos im Garten umher ; wenn
man es aber genauer beobachtet , so fiüdet man bald heraus , wie sehr es
sich für die Vögel und deren Nester interesstrt . Eine einzige Katze reicht
schon aus , wenn sie gerade dazu beanlagt ist , die Vogelwelt mehrerer
Gärten zu vernichten . Sie thun dies nicht etwa aus Hunger , denn auch
gut gefutterte Katzen gehen aus lauter Raublust auf die Jagd . Wenn
man nun bedenkt , daß manche Gärten , besonders auch des Nachts , von
mehreren Katzen besucht werden , so darf es nicht Wunder nehmen , wenn
die Vögel vertrieben und ihre Nistplätze zerstört werden . Katzen gehören
in Haus und Hof , wo sic Ratten und Mäuse fangen sollen , was aber
keineswegs alle thun . Wenn sie sich aber im Garten umhertreiben , so
kann ihre Besestigung nicht dringend genug empfohlen werden . Es ist der
Nachweis geführt , daß von Vögeln entvölkerte Gärten und Parkanlagen
nach Beseitigung der sich dort umhertreibenden Katzen in den folgenden
Jahren wieder viele Vögel enthielten . Man schießt entweder die Katzen
ober fängt sie in Fallen , die leicht aufzustellell sind . Wenn dies zart¬
besaiteten Naturen grausam erscheint , dann kann man ihnen die Frage
vorlegen , ob ihnen ein Nachtigallen - ober Drosselpaar re . im Garten lieber
ist als em umherschleichendes Katzenvieh ? Im Garten sich umhertreibenbe
Katzen können übrigens als Raubthiere behandelt und getödtet werden .
Mit dem beginnenden Frühjahr und dem Beginn der Nistzeit mögen
Garten - und Vogelfreunde besonders auf die Gefährlichkeit der .Katzen auf¬
merksam gemacht werden .

= Kleine Notizen . Der neunte Kongreß für innere Me -
- izin in Wien beschloß , jedes zweite Jahr den Eviigreß in Wies¬
baden abzuhalten . Der nächste Kongreß findet demnach hier statt . —

Zu Ehren Sr . Durchlaucht des Fürsten zu Wied , Ihrer Königl .
Hoheit der Frau Fürstin zu Wied und der Prinzessin Wilhelmine
zu Wied fand gestern Mittag 1 Uhr vor dem Rhein -Hotel Tafel -
Musik von der Militär -Capelle ( Director Münch ) statt .

* Vereins - Nachrichten . Der „ Wiesbadener Rhein - und
Taunus -Club " will nächsten Sonntag , den 20 . April , seine programm¬
mäßige diesjährige zweite Hauptwanderung zur Ausführung bringen . Sie
durchzieht zwei hochinteressante , von Bergen mit herrlichen Fclsgnippen
eingeschlossene Thäler : das Aarthal und das Scheiderthal . Abfahrt 8 Uhr
L0 Minuten mit der Bahn nach Schwalbach ( Rheinbahnhof ). Marsch¬
dauer 6l/i Stunden . In Michelbach , nach dreistündiger Wanderung , soll
gerastet und in Idstein die Hauptmahlzeit eingenommen werden . Die
Parthie dürfte viele Theilnehmer , zu welcher auch Gäste willkommen sind ,
anlocken , zumal für einen Touristen ein Marsch von 61/ « Stunden doch
eine große Anstrengung nicht genannt werden kann . — Die Gesellschaft
„ g ^ aleruttas " unternimmt am Sonntag , den 20 . April , Nachmittags ,

( ?) Hochheim , 18 . April . DieActiengesellschast vormals BurgessLE » g . «

hat im abgelaufenen Geschäftsjahr über 700,000 Flaschen Champagne ' «taS
abgesetzt . — Die Untersuchunoggegeu den Dachdecker B . dahier , welche ° 101

im Verdacht stand , an den int Winter hier verübten Einbrüchen E
Diebstählen beteiligt gewesen zu sein , mußte eingestellt werden , da I™
Beweise nicht erbringen ließen . •
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+ Kiedrich - Mosbach , 18 . April . Unser Gemeinderath wählte in
seiner gestrigen Sitzung Herrn Architect Beseler aus Naumburg als städ¬
tischen Baumeister mit dem Anfangsgehalt von 2400 Mk . Weiter lag ein
Gesuch des Verschönerungs -Vereins vor , der Wiesbadener Agitation gegen
die Straßenbahn dadurch entgegen zu wirken , daß der Gemeinderath dem
Beschlüsse des genannten Vereins sich anschließe und für eine Vermehrung
der Züge eintrete . Der Gemeinderath beschloß dementsprechend .

[ + ] An » dem Landkreise Wiesbaden , 17 . April . Ein Gauner
erster Klasse hat in der letzten Zeit tn unserer Gegend sein Wesen getrieben ,
ohne bis jetzt der Polizei in bte Hände gefallen zu sein . Derselbe war
von dem Fruchthändler L . zu Igstadt auf Grund eines vorzüglichen Zeug¬
nisses , wonach er drei Jahre bei einem Herrn in Griesheim in Dienst ge¬
standen und sich recht gut geführt hatte , als Knecht angenommen worden .
Schon nach wenigen Tagen ergab sich die Unredlichkeit des sauberen Burschen .
Bei seinen Fahrten nach auswärts suchte er den Kunden seines Herrn ans
die unverschämteste Weise Geld abzuschwindeln . Einer Wirthin in Saftei
log er vor , die Achse seines Wagen set gebrochen und er bedürfe zur Re¬
paratur derselben fünf Mark . Ohne Arg wurde dem Knechte des in der
Wirthschaft oft verkehrenden Fruchthändlers der Betrag verabfolgt . Bei
mehreren Kaufleuten in Wiesbaden (Pr . u . Z .) versuchte er dasselbe
Manöver ; hier sollte die Achse auf dem Wege nach Bierstadt gebrochen
fein . In Schierstein stahl er eine Pferdeleine . Damit aber nicht genug ,
Auf seiner letzten Tour von Mainz nach Wiesbaden verkaufte er einen
Theil der ihm anvertrauten Waare und ehe sein Herr hinter die Schwin¬
deleien kam , war der saubere Vogel unter Mitnahme einiger Kleidungs¬
stücke seines Herrn ausgeflogen . Wie sich nachträglich herausstellte , wat
das günstige Zeugniß durchaus gefälscht , da der Name des Ausstellers in
Griesheim überhaupt nicht vorfindlich ist . Zwar ist die Polizei , von de»
Schwindeleien in Kenntniß gesetzt, hinter dem Gauner her , doch ist anzii -
nehmen , daß er auch anderwärts ähnliche Manöver ausführen Wick
Deshalb diese Mittheilung als Mahnung zur Vorsicht !

- n - Eppstein , 17 . April . Die Zeit , in der unser weitbekannter Oü
seine lieben Gäste aus Nah und Fern wieder zu begrüßen hat , rückt näh «
heran und wieder werden letztere eine nicht unbedeutende Verschönerung
der ohnedies . romantischen Umgebung zu bemerken haben . Unser Vn -
schönerungs - Verein scheute weder Kosten noch Mühe , die Promenadenweg !
und die vielen herrlichen Aussichtspunkte in guten Stand zu setzen um
prächtige Anlagen in und um Eppstein auszuführen . Der alte rund !
Thurm der cpheuumrankten Ritterburg ist zugänglich gemacht und kam
nun mittelst einer eisernen Wendeltreppe bis zur Spitze erstiegen werden ,
Das alte Städtchen gewinnt mehr und mehr ein modernes Gewand . Ai
Stelle der kleinen , beschränkten Wohnhäuser treten große Bauwerke , di!
den stets sich mehrenden Kiirfremden bestens Unterkunft gewähren ; dil
Gasthäuser überbieten sich in der Bewirthung der Gäste und die gesamwl !
Einwohnerschaft wetteifert , denselben den Aufenthalt Hierselbst so angeneW
als möglich zu machen .

- r - Flacht , 16 . April . Heute wurde dahier der Bienenzucht '
Lehrcursus nach zehntägiger Dauer durch Herrn Pfarrer Wcigandl
geschlossen. An demselben hatten etwa 70 Bienenzüchter theilgenoinmeM
von denselben waren 3 aus Rußland , 1 aus Schweden , 3 ans Luxemburg
2 aus Württemberg , 3 aus Baden , 3 aus Hessen - Darmstadt , 2 ans Elsaß -

Lothringen ; die übrigen waren ans dem Regierungsbezirk Wiesbaden , be«
Regierungsbezirk Kassel und den übrigen Provinzen Preußens . M
Cnrsisten sind von dem , was sie in Flacht gesehen und gehört haben , sch
befriedigt gewesen . Kein Bienenzüchter sollte versäumen , einmal eine «

solchen Biencnziicht -LehrcursuS , deren in den nächsten Jahren noch mehre «
tn Flacht abgehalten werden sollen , beizuwohnen . Der Herr Minister si»
Landwirthschast , sowie der Communal -Verband für den Regiernngsbezm
Wiesbaden gewähren gern Bienenzüchtern , Lehrern , Geistlichen und Land
wirthen : c. zu dem Besuche des genannten CnrsuS eine Unterstützung . Dä
Aufenthalt in Flacht ist recht angenehm . Die Vorträge des Herrn Pfand
Weigandt sind außerordentlich interessant ; er hat das Leben der Sie «
zu einem eingehenden Studium gemacht . Während man sich die »Biene » - ■
bis dahin so ziemlich selbst überließ , stellt Herr Weigandt den Grunds »!
auf , daß dieselben das ganze Jahr in einem geheizten Raume untergebradl je§
und dementsprechend behandelt und gepflegt roeroen müssen . Weigand !' ta

Forschungen werden von namhaften Gelehrten anerkannt und erregen M
lebhafteste Interesse säinmtlicher gebildeten Bienenzüchter . Der biesji & ri#
Lehrcursus erhielt dadurch noch einen besonderen Werth , daß der bekannt
große Bienenzüchter Dathe aus Hannover täglich praktische Demonstratioud -
an Bienenvölkern vornahin , die verschiedeiien Geräthe zeigte , die er da
seiner Betriebsweise braucht und endlich täglich praktische Winke gab .
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. klangt eine strenge Anordnung der Justizverwaltung , um
Vorkommnisse unmöglich zu machen . — Rcgiernngs - Commissar
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Der m Mitteldeutschland wohlbekannte Stadt -
ideater - Director Gustav Tauscher , welcher abwechselnd in Eisenach ,Ma , Göttingen und Freiberg in Sachsen spielte , ist plötzlich an letzterem

gestorben . — DerKomponistSaintSaöns hatvonLasPalmas
^ . .Depesche an den , CheMedacteur des , „ Figaro "

gerichtet , in der er
mttheilt , daß er in vier Wochen nach Paris zurückkehren werde .

Mitteilungen . Galerie - Direetor Professor
£ ni,tV ' Rüstige in «Stuttgart erhielt anläßlich seines 80 . Geburtsfestes°°n nah und fern herzliche Glückwünsche . Das Cultusministerium und
n^ » m

" krsttat Tübingen , sowie zahlreiche Künstler aus München , Düssel¬
ers , Berlin , Wien , Karlsruhe ic . sandten Glückwunschschreiben und Tele -
mamme . — Die Central - Direction der nonumenta germaniae

m diesen Tagen ihre jährliche Plenarversammlung in Berlin . Außer°n> Berliner Mitgliedern , Dümler , Wattcnbach , Mommsen , v . Sybel« runner , Breßlau , Holdcregger , sind , der Kreuzzeitung zufolge , von aus -
ni^ttl _.

anlD ^ eub ? ,e H ^ ren v . Sickel , Maaßen , Huber aus Wien , Hegelaui> Erlangen und Rockinger aus München .

onn Kunst . Der Kaulbach ' sche Carton der „ Schlachton Salamis , der gegenwärtig in der Rational - Galerie zu Berlin
ni,str-leu Corneliussaale über den Cartons von Cornelius befestigt ist
ips t»

1* ? 11 , u uachster Woche wieder entfernt , um in einem der Gemächerr » Kaisers tm Schlosse Aufstellung zu finden .

oir ^ 5 !^ " ischeo . lieber Sardou ' s neuestes Werk , von dem>r urzlich Mittheilung gäbest , bringt der „ Temps "
folgende Aufschlüsse ,'

^ ' ct der Redacteure des Blattes vom Dichter selbst erhielt . Sardoü
Willem Gaste , daß die neue „ Comödie "

, von welcher einzelne
rjnn

‘cF meldeten , fie führte den Titelt „ Les tricoteuses “ (Tie Stricke -
fditlp S° r keinen Spanien habe , wohl in der Zeit der Revolution

aber keine polnstsche Persönlichkeit zum Helden habe , sondern den
S!een ^ °? -

^ ? " ^ er Revolutionszeit Laboussiöre , der durch seine GeisteS -«rgenwart feine Berufsgenossen vom „ Theatro fran5ais “ rettete .

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .

Starke : Der Fall sei der Justizverwaltung unbekannt , gehöre zu dem
Ressort des Minlstermms des Innern . — Hierauf interpellirt Abg . '
R r cker t , den Minister des Innern , der dir Sach zu prüfen verspricht . —
Abg . Windthorst verlangt , daß die Trennung der Ressorts für den
Strafvollzug , die nur willkürlich sei , aufhöre . Folgt eine Auseinander¬
setzung zwilchen den Abgg . Bödicker und Windthorst über die Ge -
schästsvertheilung bei den Amtsgerichten . — Abg . Czwaliua tadelt die
zu häufige Berwendung der Referendare als Offical - Bertheidiger .— Reichskanzler v . Caprivi erscheint am Ministertisch . — Bei dem
Etat des Ministeriums des Innern spricht Abg . Lückhofs über
die . Unterbringung verwahrloster Kinder und verlangt , ohne
bestimmte Vorschläge zu machen , daß eine Zwangserziehung früher und
nicht erst nach einer Verurtheilung eintrete . — Minister Herrfurth :
Gesetzlich sei eine Zwangserziehung erst nach strafbaren Handlungen
möglich . — Abg . Stocker : Die Verwahrlosting der Kinder sei nur eine
I ° lge der Verwahrlosung der Eheschließung . Die Verhältnisse in
den Grotzstadten seien schauderhaft . Die Prostitution retrutire sich
aus der verwahrlosten Jugend . Man müsse die Vertrauensstellung
zwischen Arbeitgebern und Arbeiterinnen unter gesetzlich Controle bringen ,
ähnlich wie das Verhältniß der Lehrer und Geistlichen zu den Schülern
bestimmt sei . In der gesummten Culturwelt rege sich der Kampf
gegen die Prostitution . Der Umsturz hänge nicht nur mit dem Un¬
glauben , sondern auch mit der Unzucht zusammen . Die seitherige polizei¬
liche Sitten - Controle sei ungenügend und schädlich . Die Cafä 's mit weib¬
licher Bedienung seien Börsen der Unzucht , die modernen Theater intellectuelle
Bordelle . Der Ruin der Völker habe immer mit dem Anwachsen der Pro -
stttution begonnen . Die Kirche allein sei machtlos , wenn die öffentliche
Meinung nicht mitwirke . — Minister Herrfurth : Er könne heute nicht
ausführlich antworten , Stöcker schildere zu schwarz . Wer das heutige
Perlm mit dem vor 12 Jahren vergleiche , müsse eine Besserung constatiren .
Stocker hatte besser gethan , die unerquickliche Discussion nicht anzuregen ,
ohne sich vorher Auskunft im Polizei - Präsidium zu holen . — Abg .
Stocker : Er bedauere die letzte Aeußerung des Ministers . ( Bravo ! bei
Couservatlven .) Was Gegenstand der Gesetzgebung sei , dürfe im Ab -
geordneienhause besprochen werden . — Abg . Langerhans bedauert ,daß Stoaer nicht unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gesprochen habe . —
Abg . Bruel fordert Rückgabe des Welfeufonds , indem er nachweist , daß
mit dem Tode des Königs von Hannover die Beschlagnahme juristisch
unhaltbar sei und ihre Gesetzeskraft verliere . — Minister Herrfurth :
Die seinen luristlschen Gewebe des Vorredners würden einfach durch den
Wortlaut des Gesetzes über die Beschlagnahme des hannoverschen Königs -
vernwgens zerrlssen ^ Die Aufhebung der Beschlagnahme könne nur durch ein
Gesetz erfolgen , so habe auch das Abgeordnetenhaus im Jahre 1875 entschieden .— Abg . Wlndthor st : Em Gesetz wegen des Welfeufonds sei unnöthig , der
König von Preußen könne durch Erlaß die Rückgabe bewirken . Er sei
überzeugt , daß der König entscheiden werde , wie das Recht es fordere . —
Ag . Tramm : Er glaube , die Rückgabe des WelfenfandA werde zur Ber -
sohnung in Hannover beitragen , aber er überlasse der Staatsregierunadie Initiative . — Abg . Windthorst kommt auf seine früheren Ms -
sührungen zurück . Wer die Soeialdemokratie bekämpfen wolle , müsse sich
hüten , fremdes Eigenthum zu konfiseiren . — Hierauf beweist ?/bg. Putt -
k a m e r - P la uth,daß der freisinnige Reichstags - Candidat v . Reibnitz ,den er der Wahlbeemflussiing durch Schnaps beschuldigt hatte , kein Recht
habe , ihn Verleumder zu nennen . Morgen Fortsetzung

Mnittliche Preis des Ackerlandes 8 — 9 Mark pro Ruthe beträgt , so können
hie Besitzer mit dieser Abschätzung recht wohl zufrieden sein .

* — Personalien . Im Bezirke der Kaiserlichen Ober - Postdirection
in Frankfurt a . M . sind angestellt : Die Postassistenten Back in Cron -
berg (Taunus ) , BreidHecker in Weilburg , Her big in Dillenburg und
Langsdorf in Limburg ( Lahn ) . — Der Gerichtsvollzieher Philipp
Heinrich Rollstadt in Braubach ist vom 1 . April d . I . ab in den
Ruhestand versetzt worden . — Der Fuhrmann Josef Sadoni zu
Rauenthal ist wegen Verschwendung entmündigt worden und steht unter
Lormundschaft seines Vaters , des Feldgerichtsschöffen Johann Sadoni zu
Rauenthal , als seines gesetzlichen Vormunds .

,
= £ » ljrerfteUcn . Die Lehrerstelle zu Battenfeld , im Kreise

Biedenkopf , mit einem decretlichen Gehalte von 868 Mk ., soll bis zum
1- Juli l . I . anderweitig besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe sind
bi« zum 1 . Juni l . I . durch die Herren Schul -Jnspectoren zu machen .

Kunst , Misten schuft , Literatur .

. .. . O MustK - Pädagoginm . Mit dem 15 . ds . sind als neue Lehr¬
kräfte für das Klavierfach Frl . Job . Wilhelm I ., Frl . Scheepmaker
und Herr Pianist Leydecker aus Mainz gewonnen worden . Die beiden
erstgenannten Damen haben sich durch wiederholtes Auftreten in hiesigen
Eoncerten auf das Vortheilhafteste als ausübende Pianistinnen bekannt
gemacht , wahrend Herrn Leydecker , einem früheren Schüler des Herrn
Mreetor Spangenberg , ein sehr guter Ruf als Klavierspieler und
aurgezeichneter Pädagoge vorangeht . Durch die Heranziehung dieser Lehr -
£ Es Herrn Spaugenberg jetzt gelungen , den Klavierunterricht in seinem
unstitute nach einheitlicher Methode zu gestalten , indem sein bekanntes und
dewahrtes Unterrichtssystem durch seine sämmtlichen Lehrer in gleicher
Weise zur Anwendung gebracht wird . Diese Maßnahme wird nicht ber =
Mlen , Der blühenden Anstalt immer neue Schüler zu gewinnen und ihr
difl gebührenden Platz als einem Klavier -Institute ersten Ranges zu sichern .

r,
* Gper und Musik . Im Leipziger Stadttheater ging zum

ersten Male die neue Oper „ Die Almohaden " von I . I . Albert in
' " e und ward von dem gewöhnlich mildgesinnten Sonntagspuhlikum

ziemlich freundlich ausgenommen , ohne jedoch einen durchschlagenden Erfolg
ju erringen . Die Schuld hieran lag gleichmäßig am Textdichter wie am
Komponisten . Die Musik verräth durchweg beit erfahrenen , gewandten
mb feinsinnigen Musiker , doch fehlt ihr nicht nur das eigenartige Gepräge ,
Olgern gleich der Dichtung auch der große Zug , alles zerfällt dem Meister

wer der Hand in einzelne Theile auseinander , es zerbröckelt /
* Schauspiel . Ernst Wildenbruch hat ein neues Drama , dessen

Welpunkt der große Kurfürst bilden soll , nahezu vollendet . —
« boif Wilb raubt arbeitet gegenwärtig an einem neuen Bühnenwerke ,welches den Titel „ Reue Zeiten "

führt . Das Stück enthält eine weib -

„ . . JW ' und,Personal - Nachrichten . Die Prinzefsin Fried -
re ch Leovold ist in Potsdam Donnerstag Nachmittag 8 ' / . Uhr voneinem Mädchen entbunden worden . Ihr Befinden ist wohl . Die Kaiserin
h ° " e sich schon Vormittags zn ihrer Schwester begeben . Im Lustgarten
2 ^ erstn wurden anläßlich der Geburt der Prinzessin die üblichen

m^ geben . —- bJJrtn3effin Heinrich von Preußen trafSonnerftag 2 ^ 09 von Darmstadt m Homburg ein . — Anläßlich der
rf8 ' i ' 1SAu ® ? em ?. n werden gutem Vernehmen nach" Ä ? lc Staats,ecretare Bötticher , Stephan und

Maltzahn der Einladung des Senats Folge geben . — Im Straß -
bürger Kaiserpalast werden Vorbereitungen für die eventuelle Hin -
knuft des Kaisers am 28 . April getrogen. - Der Kaiser bega ? sich
^ eOähmnrf* n^ flimhta8 w Begleitung seiner beiden Flügeladjutanten zum
^ „

arschall Pape , nm diesem zum M - fahrigen Dienstfubiläum zu gratu -
^ ^

- Der Erbgrotzherzog von Sachsen - Weimar ist Dienstag
stwAmtttaa in Baden -Baden eingetroffen . - Die Massagekur , welcher sich
^ Ln8 rc $ b v on Preußen , Regent von Braunschweig , in der heil -
C bt ! w ) t dem Großherzogl . Fried nchsbad in Baden -
löaöen verbunden ist , unterzieht , nimmt den gewünschten günstigen Verlaus .

Name des Geiieralobersien » . Pap » , dessen sechllahriaes Dienstiiibilauin am Donnerstag in Berlin gefeiert wurde , ist aiifbo « innigste mit den Regimentern des Gardecorps verknüpft , dessenE ° mmandeur et bis zum Herbst 1888 war . Blut und Eisen Hohen diese
unzerreißbare Verbindung geschaffen . Man denkt besonders an den Ehren -
s,? 3 von St . Privat . Hier zeigte sich so recht die tapfere , kernige GesinnungPave ' s . Als am zweiten Tage nach der Schlacht seine Division in tiefem ,
e^ ^ Schweigen über einen Thcil des Schlachtfeldes marschirte und die
soldatische Frohlichkelt nicht wiederkehren wollte , versammelte General
5P ” Pape , dem die allgemeine Trauer nicht entging , auf dem Rendezvous
sammtliche Officiere und hielt an sie folgende Ansprache , welche

"
seine

eigene , vielerprobte Entschlossenheit widerspiegelt : „ Meine Herren ! Ich
wist Ihnen gegenüber nicht in die Details de « großen Sieoe «
eingehen , noch auch der Schlacht , die dem Siege Vorangina Uns
war befohlen , die Position zur bestimmten Zeit gu

'
nehmen .

lAe ? di. iA ' " e Lesung des Etats . Beim Justizetat besprichtAbg . Rickert
gilng ii». „ Handlung des Elberfelder Soeialdemokraten Böiger , welcher , obwohl
3 Preßvergehens verurtheilt , gefesselt dem Gerichte borge

"

lUt* iold )e sn ,
ticrla " St eine strenge Anordnung der Justizberwaltung ,
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X
‘ " X7 nlnnwttbtet lind anderen Fragen dem Centrum danach anwcifen . Diese Antragstellung

L . L .EH . ftggÄ; « gj » - I
Är ^ ücken Sie Fie Thräne in Ihrem Auge , die wahlberechtigt ist, ! Zeigen I die Pflicht der Schulverwaltung , nach Mitteln zu suchen , nm kne krank-
Zerdrucken wl Y

Heiterkeit des Soldaten , üben Sie auf sie j haften Neigungen des Heranwachsenden Schulergeschlechtes thunlichst früh -

SU ? OUf . « WA Ä » * A *
- * — * • äär SS -SSÄÄWS

'LL
danach :

yflutcnb mir , ur Rechten , Hingebung erfüllen , und empfiehlt , jeden Schüler nach seinen körperlichen

debntau end m r zur Linken , find sittlichen Anlagen zu behandeln Schließlich wird - m pflichtgemäßes

Ob alle Freunde sinken -
'

nnd wohlwollendes Verfahren bei Versetzung der Schuir , gefordert, - S)ic

Niii - wallen weiter fechten !" I Einrichtungen zum Schutze der Gesundheit und Sittlichkeit der
Wrr wollen weirer Teojten : I wrbJter welche durch die Reichsgesetzgebung für Privatbetriebe letzt er-

Pape selbst tst ein Muster edelster Selbstverleugnung . Als bei I - werden , sollen im Reichs - und Staatsbetriebe schon vorweg emgeführt

Königgratz , wo er als Oberst das 2 . Garde -Reglmciü führte , ihm em I '
Derbeu . _ Die Einnahme an Wechsel st e mp e l - St e u e r nn deutschen

Sohn gefallen war , bemeisterte er seinen Schmerz in wahrhafter Seelen - I
giejd ) betrug im Etatsjahr 1889/90 7,492,262 M . 10 Pf . Das find um

arH6 -
b

, , I 603 549 501 10 Pf . mehr als im Etatslahre 1888/89 . Im Etat für 1889/90

, * Lrieaswiirenschaftlichrs Merk . Zn militärischen Kreisen sieht ] war die Einnahme aus der Wechselstempel - Steuer auf 6P26 .000 M . ver -

man mu Spannung dem Erscheinen eines neuen Buches von Hauptmann I
^ uschlagt ; die efieciive Einnahme hat formt diesen Voranschlag um

Sowenig welches m acht Tagen unter dem Titel : „ Untersuchungen ! i igg 262 M . 10 Pf . überschritten . - In Abgeordnetenkreisen erwartet

über bu Taktik der Zukunft
"

, entwickelt aus der neueren Kriegs -
mQn bjeVorlage wegen Ausbesserung d « r Beamtenbesoldungen

aeickilbte im Luckbardt ' schen Verlage in Berlin erscheinen wird , entgegen . I ben Anfang nächster Woche . Dieselbe soll bereits der Befchlußfasfuiig
MfiM >eres

^
Jnteresse erweckt die Thatsache , daß die früheren amtlichen Tbcg Staatsministeriums unterbreitet sein , welches wohl m diesen EN

Darstellungen durch Hoenia auf Grund von Tagebüchern n s w . theil - einer diesem Zwecke dienenden Sitzung zusammentreten durfte . - Dem

w -iie umaestoßen und thellweise ergänzt werden . Dre Schilderung der I Vernehmen nach liegt es m der Abgcht , den bisherigen Portotaris

-lukunftsschlacht unter Berücksichtigung aller neuen Erfindungen und unter I
f Nachnahmesendungen ui ermäßigender Nlchtnng abzuandern .

Eüarundelcaunq der Erfahrung der letzten Kriege durfte noch besonders I ^ efc Reform würde zwar unter Zugrundelegung des letzigen Vei -

aeeianet fein das allgemeine Interesse zu erwecken . Die dritte Abtheilung I jcj )r § einen Einnahmeausfall zur Folge haben , ledoch hofit man , daß der

d«S MMS
'
enthAt me

"
,,Taktischen Folgerungen unter Berücksichtigung der letztere infolge einer Steigerung des Verkehrs nicht erntreten wird . -

chsturaischm und ballistischen Versuchsergebnisse des schwachrauchenden Der dem Bundesrath zugegangene und rn der gestrMnEtzung des .

Puwers , des Kleinkaliber - Gewehrs
" n . s. w . M -n berathene und ^ rmuthA

* U - « den Kchicffversnchen mit tteMWt I
G ^ cheordnung hat , wird mit Rücksicht auf die eben schwebenden Er -

Jnfanteriegcrvehr 88 wird berichtet , daß dieselben besonders betreffs I !? , üb
“

b,e offsciöse Presse in seinem Wortlaute wohl nicht eher
der DurchschlagSkraft oder der

^
Gefchobwirkuny a^ er rdentl ^ e Er ^

teru g.en uber
^

bie ^ N.cwfeden '
Reichstag gelangt Er entspricht

aebnisse gehabt haben . Das neue Geschoß be itzt infolge snnes gerE " U
^ ^ bcn f ^ ^ ren Beschlüssen des Reichstages über die Somi -

Durchmessers , der großen Anfangsgeschwindigkeit und seines . Stahlmantels , I c- ancn . unb Kinderarbeit und den gleichen Beschlüssen des Staats -

besonders ans den nahen und mittleren En fernu,,gen elne b . sher n ch Wg , XmtiZten Conferenz . Er enthält ferner Bestimmung -',

nicht gekannte Durchscylagskraft fls BeispielbiMurüb
“ ’3bie Arbeitsbücher für jugendliche Arbeiter und über die Arbeltsv -n

anderen folgende dienen : Em Geschoß auf 100Meter mlf cme 1 ^ Mng
-          sgrömel brachte in der Tarrf -Commisston des Abgeordne n-

Kieser abgegeben , durchschlug glatt dl - m Baum , M r »
b ^ Antrag ein , die Staatsregierung zu ersuchen : 1) unter Am

wachseneil Manne nut ausgestreckten Armen M M UMfpaMen wa '
R̂ückfahrkarten und der zusammenstellbaren Fahrscheinheft

Eisen - und Stahlplatten in fier Starke von 7 » mterwürben fliera -
dne Ermäßigung des Normal - Personeugeld - Taris ?

falls sogar bis auf 300 Meter durchschlagen . Ganz neu fft auch die Er n ufürJalIc bieI Wageuklasfen . auf Grund des g.eger -

fahrung daß Ziegelmauern und Baulichkeiten aus Ziegeln nur noch e nei I mm
er =SCarifö oder eines Zonen -Tarifs auf den preußisch -»

unvollkommenen Lchutz gewahren indem m -Ur - « r I g fi SMatsbahnen - ventuell
'

versuchsweise auf einem Theile . derselben , k -

Stell - durchdringen . Versuche haben rgeben datz ber anuaiienoem ^ henllich m einem Directionsbezirk , einzufuhren ; 2 ) . erneu Loca

Schießen und Einsetzen einer größeren Mumtionsmenge ui derartige B I
xjnzuführen nach dem Muster und den Sätzen des letzt oii

lichkeiten Bresche gelegt werden kann . £ Berliner Stadtbahn bestehenden , für den Verkehr zwischen Berlin utz

* Sckulantra « Windthorst
' s . Der Abg . Windthorst und Genossen ben nächstgelcgcnen Städten im Umkreis von 30 Kilometern , eventM

ivvenschon srücherimpreußischen Abgeordnetenhause gestellten Sch ul - I
nersnchsweife für den Verkehr einer anderen Großstadt mit Vorstädten .

mfeuern eingebracht Daß die Schule das nächste und wich - I Wnen erneuten Beweis von der ernsten Auffassung übernommener Pfllch

Hafte Ul auf dessen Erreichung die katholische Partei letzt , ihre ' volle
fcitcll § preußischer Prinzen bildet die Antwort , die der Protector derv °Z

E - u vereinen habe ist vom Abg . Windthorst schon zu wiederholten \ b bi § 18 . Mai in Berlin stattfindenden großen internationalen H md^
TOnleV an ^ cntidiiebenften aber auf her vorjährmen KatholckemVersamm - I Ausstellung , Se . König ! . Hoheit Pnnz Friedrich Leopold von Preußa

Mn ^ ausaefvrochen worden und immer von Neuem weist die dencale Vorstand dieser Ausstellung gab , als dieser ihn um Eröffnung «

JkelieU?^ bie1 Unterorbnmifl der Volksschule unter die LeltungderKliche Ausstellung ersuchte : „ Gern , wenn , es bei $ tcnftcrlaiib .
r

« - SS
lm w . , d « SeumJ

gegln welche die . kirchliche » ebötb = «« ' I ^ e bm Mter ia d)e sämmtliche Herren würben bann zum Dmer gelaben unb kehrten

^ Zungen erhLlv darf d?r Nrer
^

zn ^ ^ ends nach Hamburg zurück .
--------

untemnd,ttoS I Ausland .

leiten berechtigt sind , steht ausschließlich den kirchlichen Obern zu 3 )
^

Das I
Grsterrrich - Unyarn . Der holde Lenz hat in diesem

zur Leitung des ReligionS -Unterrichts benttene kirchli '
^ ^ ^

m I
aUci

”
tuje e8 seines Amtes ist , in Wald und Feld und FlurÄ ^

beruat nach eigenem Ermeßen den fchulplanmaßigen Reugions u > I yeben erweckt er hat auch die Hoffnungeil und Wunsche

selbst
'
zu erthellen , oder dem RA ' gwns -Unterricht ^

^
d °s Lehrers

aller Arten in Europa in besonders starkem Maße sproßen

wohnen , in diesen einzugrelfenundfurdeien Ertyeuig oen
^ n allen Ecken und Enden Europas kennt , uud gahrt . es w

mit Weisungen zu vereben , roe^ =
und die I ben ob ihrer Lage mißvergnügten Arbeitern . Die Angehörigen ^

kirchlichen Behörden bestlMmen die fur den Religlo ^ I anderen Stände sehen therls . mrt Erstaunen , theils voll Schrecken °

religiöse Hebung m ben « >̂̂ ulen rmcnenben te ^ r - nno unieinww i I Emporwachsen ber soeiallst , chen Keime unb wissen auf bw E
ben Umfang unb Inhalt des f ^̂ uIblanmafetgen « tauigi u . i

werben , keine Antwort . M I
°
,b besen Vertheilungaufdie - -nzenen Massen Esistwotzve

reich -Ungarn war es beschieben , die ersten Blüthen zu Pflücken

achten , baß nach ber Absicht We
’
be » W ? ttkowitz kam es Donnerstag Mittag zw sehen ben Strikenb -

fonbem auch dre evaugelifche Volksschule ber rcrrcye unieriie I nb b „ Militär zu einem Zusammenstoß . Die Sinkenden Wu

würbe , die gegen alle ihr . nicht üEMndzuverlasig
G ^ ^

gUn/eiien | bas Militär angegriffen haben ; dieses gebrauchte die Waffe und

würbe Einspruch erheben können . Rach der bisher in Ge mng gew , 1
toutben brci Arbeiter gelobet , zahlreiche verwundet . Die Menge zerstr -

Politik ist an bte Gewährung die 1 er 0 ord - ru » gen
^

a t z I
baraushin . Hierbei wurden noch zahlreiche Verhaftungen vorgenow ^

denken gewesen , und da der „ alte Eonrs veweyaiien wer , I
Droppau gingen weitere drei Bataillone nut « eparatzug » achLd

auch Herr v . Goßler nach tote v ° r ' emes Amts waltet , wnd auch Mt Z,
"

- Das „W . L .-B .
" meldet aus Trvppau : Ostrauer Bergarb - ß

keine Aussicht auf Erfüllung S -wahrt
j <
c"

bfjtn.
n ™

b b ■e2ctluii g des I zogen Donnerstag Abend nach der Zuckerfabrik G r o v - K u n z en d or ,
1

man sich im Centrum darüber nicht ln Unklarbeit ° ? ^,j ^ Vartci ent - I der Cellulosefabrik Ratimau und erzwangen dort die » etiit J

XS ^ -^ erS
'

unb je
'

nachdem L zMuK^ ktik kei Steuer - I Einstellung . Es sind zwei Bataillone Infanterie aus Krakau reg » H
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jnZarnbeckundMichalkowltz wurde dir wiederaufgenomme Arbeit
,i ed e r e i n g e st e l l t . Bei den Ausschreitungen am Donnerstag sind mehrere

Verwundungen vorgekommen , auch wurden einige Rädelsführer verhaftet . —
Euch von der schlesisch - böhmischen Grenze werden starke Aus¬
schreitungen und Rohheiten strikender Arbeiter gemeldet . Ein Racheact
niedrigster Art hält die Bewohner von Reichenberg in großer Auf¬
regung . Auf bisher noch unerklärliche Weise hatten sich Arbeiter
Dynamit zu verschaffen gewußt , mit dessen Hilfe sie nach sorgfältiger
Vorbereitung einen neuen , mächtigen , 12,000 Kilo schweren Dampf¬
kessel zur Explosion brachten . Der Coloß , der dem Fabrik -
Etablissement Johann Liebig & Cie . gegenüber auf freiem Felde lag und
dieser Tage einen unbrauchbar gewordenen Kessel der Fabrik ersetzen sollte ,
barst mitten auseinander , die Kesselthüren und die Nieten wurden heraus¬
geschleudert und flogen an die benachbarte Fabrikmauer . Mehrere hundert
Scheiben wurden zertrümmert . Ein Glück war es , daß sich keine Gebäude
in unmittelbarer Nähe befanden und daß die Explosion am späten Abend
in einem Augenblick erfolgte , als die sonst belebte Straße gerade nicht
begangen wurde . Der zertrümmerte Kessel hat einen Werth von
ca. 6000 Gulden . — In Wiener aristokratischen Kreisen ist eine Agitation
eingeleitet , am 1 . Mar , trotz etwaiger Arbeiter -Kundgebungen , die übliche
Praterfahrt wie sonst abzuhalten ; angeblich würde der kaiserliche Hof
selbst an der Praterfahrt Theil nehmen . — Aus Wien , 17 . April , wird
ferner gemeldet : Seit heute Morgen ist in allen Gruben , Betrieben und
Werksanlagen des ganzen Ostrauer Revieres die Arbeit einge¬
stellt . 30,000 Arbeiter feiern , die mit ihren Familien 100,000 Seelen
repräsentiren . Die Kohlenproduction in diesem Revier beträgt täglich
120,000 Metercentner . Die Besitzer des Reviers sind die Nordbähn , Erz¬
herzog Albrecht , Graf Wilczek , Baron Rothfchild , Fürst Salm , Graf
Larisch und Guttman . Der Strike brach ganz unvermuthet aus und wird
auf den Lohnkampf des vorigen Jahres zurückgeführt . Die Kohlenarbeiter
verlangen die Abschaffung der Accordarbeit , einen Minimallohn von zwei
Gulden und achtstündige Schicht . In Witkowitz verhindern die
strikender Kohlenarbciter die Arbeit durch Ausstellen der Maschinen , Zer¬
schneiden der Riemen und Ausziehen der Roste unter den Oefen und
Kesseln . In Kunzendorf und Ratimau soll Nachts geplündert
worden sein . Vorläufig ist kein ernster Grund zu Besoranisten wegen
Kohlenmangcl vorhanden , da die siscalischen Gruben in Preußisch - Schlesten
bereits täglich 300 Waggons Kohlen über die Grenze nach Oesterreich
schicken.

* Frankreich . Die französische Armee zählt gegenwärtig
2 Marschälle , 106 Divisions - , 199 Brigade -Generäle , außerdem noch
30 Generäle der Reserve und 145 verabschiedete GcZeräle , welche zur
Verfügung des Ministers stehen , 1357 active Stabsofficicre und 10,515
andere Officiere der Infanterie , 390 Stabsofficicre und 3532 andere
Osficiere der Kavallerie , 382 Stabsofficicre und 3347 andere Officiere
der Artillerie , 37 Stabsofficicre und 402 Officiere der Genie -
truppe , 24 Stabsofficicre und 412 andere Officiere des Trains und
außerdem sind noch sehr viele Officiere (2300 ) außer Etat vorhanden . —
Wie nach der „ Köln . Ztg . " verlautet , haben die Führer der Pariser
Blanquisten und Marxianer Straßenkundgebungen am 1 . Mai
aufgegeben . Die Gründe , die sie dazu bestimmt haben , seien u . A . die
entschloßene Haltung der Regierung , die keine Zusammenrottung auf der
Straße dulden will , so daß es zu Zusammenstößen mit der Polizei
kommen muß und die Befürchtung , daß die Boulangisten und Anarchisten
sich an den Kundgebungen der Socialisten bethciligen werden , damit diese
ht Straßenkrawalle ausarten .

* Schweiz . Von den 29,029 Rekruten , welche im Herbst 1889
untersucht wurde » , mußten 13,857 , d . i . 47,7 pCt . untauglich erklärt
oder zurückgcstellt werden . ES ist dies ein höchst ungünstiges Ergebniß .
Am Schlechtesten liegen die Verhältnisse in den Kantonen Basel , Aargau ,
Freiburg , Appenzell und Schwyz .

* Rußland . Ein noch uncontrolirbares Gerücht behauptet , ein
Ehepaar ( die Frau soll sehr schön sein ) , habe versucht , einer Petersburger
Behörde wichtige Papiere zu entwenden , um die Schriftstücke
nach dem Auslande zu verkaufen . Ein bestochener Unterbeamter sei
scheinbar auf den Handel eingegangen und habe sofort Alle ? seinem Chef
gemeldet ; bei dem darauf arrctirten Ehepaar soll angeblich ein compro -
Mittirender Briefwechsel mit ausländischen Agenten gefunden sein ; auch ein
russischer Geheimrath sei conipromittirt . — Wir brachten vor einiger Zeit
ausführliche Mittheilungen über entsetzliche Morde , welche eine gewisse
Skudlinskaja mit ihren Genossinen in Warschau an kleinen Kindern ver¬
übte . Da die Anklage gegen diese entmenschten Weiber auf „ Massen¬
mord " lautet , so wird ein außerordentlicher Gerichtshof über sie das
Urthcil fällen .

* Serbien . Zu den serbischen Osterfeiertagen gedachte König
Milan seinem Sohne einen Besuch abzustatten und die Feiertagswoche
in Belgrad zu bleiben . Diese Absicht wurde jedoch durch Königin
Natalie , die geschiedene Gemahlin Milans , vereitelt . Weil der freie
und unbeschränkte Verkehr des jugendlichen Königs Alexander mit seiner
Mutter behindert wird , da durch den Willen des königlichen Vaters der
Königin -Mutter der Zutritt in das Königsschloß versagt ist , hai ^ fiunmehr
die Königin Natalie sich dafür gerächt und König Milan den Osterbesuch
bei seinem Sohne unmöglich gemacht . Mehrere der Königin ergebene
Publizisten und auch sonst willfährige Redacteure veröffentlichten Hetz¬
artikel gegen König Milan und forderten für die Königin Natalie offenen
Zutritt zu ihrem Sohne , König Alexander . An diese Publicistik knüvften
sich allerlei gehcimnißoolle Besprechungen und cs wurde zur Wahrschein¬
lichkeit , daß diese , wie man sagt , von Königin Natalie inspirirten Volks¬
kreise gegen König Milan eine Straßendemonstration veranstalten werden .
Um einem solchen unliebsamen Ereignisse zu entgehen , verschob König
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Milan seine Reise nach Belgrad , nachdem er von dem Plane , der gegen
ihn geschmiedet, unterrichtet wurde . — Die „ Agence de Belgrade

" erklärt
die Meldung eines ungarischen Blattes , die Brüder Karagcorgiewitsch
hätten um Aufnahme in den serbischen Staatsverband nachgesucht , sowie
die Meldung des „ Standard "

, Königin Natalie habe durch Verwendung
des russischen Kaisers directen Einfluß auf den König erlangt , für
gänzlich unbegründet .

* Griechenland . Der Prinz von Wales ist am 17 . d . M . in Athen
eingetroffen . _ _ _ _ _ _ __

Handel » Industrie , Statistik .

-m - Coursbericht der Frankfurter Korse vom 18 . April ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Kredit 2523/ «, Disconto -Commandit 2153/ «,
Staatsbahn 182 , Galizier 164 , Lombarden 100 ' /«, Egypter 96 , Italiener 93 ,
Ungarn 873/ «, Gotthard 162 ' / - , Schweizer Nordost 132 , Schweizer Union
119 ' / - , Gelsenkirchen 156 , Laura 135 ' / - , Dresdener Bank 144 ' / - .. — Bei
unveränderten Coursen ziemlich fest eröffnend , schwächte sich die Börse auf
weiteren Rückgang der Montanwetthe alsbald erheblich ab . Schluß sehr
flau , Banken und Kohlenwerthe angeboten . Lombarden und Credit -Acfien
verloren mehrere Gulden , Disconto -Commandite , Gelsenkirchen und Laura
3 — 4 pCt . Geldstand leicht , Mntenwerthe behauptet .

Kund - und Kauswirthschuft « . dergl .

(?) Ans dem unteren Mainga « , 17 . April . Mit dem Schneiden
der Weinberge ist man fast allenthalben zu Ende . Da das Holz im

vorigen Herbst vorzüglich ausgereift war , so hat man schöne „ Bogreben
"

mit kräftig ausgebildeten Augen erhalten , die erste Bedingung zur Er¬

zielung eines guten Ertrages . — Die neu angerodeten Felder , deren man
m diesem Frühjahr in fast allen Lagen autrifft , werden eben mit Setz¬
lingen bepflanzt . Zum Setzen wird fast durchgängig Oesterreicher
Rebholz verwendet , da die Erfahrung gelehrt hat , daß dasselbe wider¬
standsfähiger gegen die klimatischen Einflüsse ist , als die übrigen , hier
gepflanzten Rebenarten .

Aus dem Gerichts saut .

- o - Wiesbaden , 18 . April . Die König ! . Strafkammer be¬
schäftigte in ihrer heutigen Sitzung zunächst in der Person des Taglöhners
Dieterich F . aus Elmenrod ein Schwindler eigener Art , welcher es
auf den meist kleinen Geldbeutel von Dienstmädchen abgesehen hat . Er
führt sich bei denselben als entfernter Verwandter ein , flieht seiner Freude
über die neue Bekanntschaft Ausdruck , kann immer nur sehr Gutes über
die näheren Verwandten seiner Opfer berichten und bittet schließlich , ihn
mit einem kleinen Darlehn aus momentaner Verlegenheit zu befreien . Hin
und wieder fallen denn auch einzelne Personen aus den Schwindel hinein .
So and ) in hiesiger Stadt , in welche F . seine Thätigkeit von Frank¬
furt a . M . aus verlegt hatte . Nachdem er am 16 . August bei der hier
bediensteten Köchin Catharine K . ohne Erfolg operirt hatte , gelang cs
ihm tun 18 . August , die Köchin Philippiue Sch . zu erwischen , denn diese
ließ sich wirklich herbei , dem rafsinirten Schwindler auf die erwähnten
Vorspiegelungen hin 4 Mk . 50 Pfg . zu geben . F . konnte glücklicher Weise
seinem gefährlichen Metier dahier nicht lange nachgehen , denn alsbmd bc -

sand er sich in den Händen der Polizei . Er wurde zunächst nach Frank -

surt ausgcliefert , wo man ihn wegen einer Reihe ähnlicher Betrügereien , wegen
deren er schon mehrfach vorbestraft ist , zu 4 Jahren Zuchthaus
verurtheilte . Die hiesigen Schwindeleien hat F . bereits früher zu -

gestanden , will sich aber heute wegen seiner großen Gedächtnißschwache
der einzelnen Personen nicht mehr erinnern können . Diese vermögen F .
auch nicht mit Bestimmtheit wieder zu erkennen . Der Gerichtshof hielt
den Schwindler jedoch auf Grund seines früheren Geständnisses , in Ver¬

bindung mit den Zeugcnaussaflen , für überführt und erkannte gegen ihn

wegen des versuchlcn und des vollendeten Betrugs im wiederholten Rück -

sall auf eine Zusatzstrafe von 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus und
225 Mk . Geldstrafe oder entsprechende Zuchthausstrafe . — In dem
weiteren Falle hat sich der Gastwirth Friedrich E . von hier

wegen fahrlässiger Körperverletzung zu verantworten . Derselbe ist
Besitzer eines Hauses an der Adelhaidstraße , welches an ein¬

zelne Familien vcrmiethet ist , in dem er selbst aber nicht
wohnt . Eine dieser Familien hatte den Chemiker D . U . Sch .

zum Aftermiethcr , welcher am Abend des 29 . September v . I . die Treppe
tu dem fraglichen Hanse herunterging , wegen der dort herrschenden Dunkel¬

heit eine Treppenstufe verfehlte und sich baburd ) den Fuß verstauchte .
Der Verletzte , welcher darauf mittelst eines Schreibens an E . eine Be¬

leuchtung des Hausflures herbeizusühren suchte , hatte damit nichts weniger
als Erfolg , so daß er schließlich aus Aergerniß hierüber wegen des ihm

zugestoßencn Unfalles polizeiliche Anzeige erstattete und Strafantrag stellte . E .
will sich keiner Unterlassung bewußt sein , da nach der hier herrschenden Sitte
die Miether die Beleuchtung der Treppen besorgten . Der Vertheidiger ,
Herr Rechtsanwalt Bojanowsky , war der Ansicht , daß hier die prinzipielle
Frage zur Entscheidimg stehe , ob der Hauseigenihümer verpflichtet Ware ,
den ganzen Hausflur zu beleuchten , da eine Entscheidung des Gerichts ,
welche diese Frage bejahe , von hierorts nicht zutreffenden Voraussetzungen
ausgehe . Der Gerichtshof hielt cs für die Aufgabe eines Hausbesitzers ,
dafür zu sorgen , daß der durch Vcrmiethen hergestellte Verkehr durch seine

Einrichtungen ober Unterlassungen nicht zu einem gefährlichen werbe ,
wie beim auch jeder verständige Hauswirth dafür sorge , daß einer

> Gefahr vorgebeugt werde . Das Gericht hat im voiltegeuden
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Die entsprechenden Zahlen des Jahres 1888 waren :

1184 44 * 426 162 118,978 .

Dann aber wandte sich Herr Schaaf an die Letzteren , um sie zur „Besserung "

zu bekehren ; der Redner wurde aber so häufig unterbrochen , oaß er
schließlich in recht erregtem Tone den Sündern den Teufel und die Hölle
in sicherste Aussicht stellte . Alsdann nahm Frau Schaaf das Wort , um
gegen Concerte , den Tanz , das Theater ( Zwischenruf : „ Det is ja hier bet
reene Theater "

) zu eifern . Dann wurde „ Bruder Lüdicke " das Wort zur
„ Selbstgeißelung ertheilt und dies that der Herr in anerkenneuswerth
aufrichtiger Mise . Er sei , so erzählte der Bußfertige , früher ein ganz
schlechter , ordinärer Mensch gewesen ( Zwischenruf : „ Das war aber nicht
schön von Ihnen !" ), so daß er beinahe der schlechteste und erbärmlichste
Sünder gewesen , so tief wäre er verkommen gewesen ( „ Sie ollet Sumpf¬
huhn , Sie !" ) , daß er einen Selbstmord hätte begehen wollen , wenn nicht
die Schaaf 'sche Lehre ihn gerettet hätte . Dieser Selbstgeißelung folgte ein
Duett des Schaas 'schcn Ehepaares und dann wurde zur Deckung der Un¬
kosten — „ denn Alles auf der Welt kostet Geld "

, bemerkte Herr Schaaf —
eine Geldsammlung abgehallen . Nachdem auch dies erledigt , machte sich
der Herr Stabscapitän an das eigentliche Thema und erzählte eine lange
Geschichte von sich selbst und einer Affaire in Rew - Uork , die er mit den
bösen Geistern und dem Teufel gehabt und schloß dann wieder mit der
eindringlichen Mahnung an die Ungläubigen , sich zu bessern und dies nicht
zu verschieben bis morgen — und „ Morsen

" ertönte es ans dreißig Kehlen aus
der Zuhörerschaft unisono . — „ Morgen "

, wiederholte Herr Schaaf nach¬
drücklich und „ Morsen , juten Morsen

" echote es aus dem Saale wieder . —
Sichtlich geknickt von der Halsstarrigkeit der Berliner , trat der Redner
vom Podium herunter und unter lautem Halloh des sich entfernenden
Publikums schloß der darauf angestimmte Gesang .

* Gin beharrlicher Verehrer . Mit einer Beharrlichkeit , die ihn
weder auf ihre drohenden Unannehmlichkeiten noch auf die weitesten Ent¬
fernungen Rücksicht nehmen läßt , heftet sich, so berichtet die „Nat .-Ztg .

"
,

ein Berliner Kaufmann , Namens Bonn , an die Familie der
Kaiserin Friedrich . Wo immer die Kaiserin mit ihren Töchtern
auftancht , ifi auch er . Man sagt , daß er seine Aufmerksamkeiten der
Prinzessin Victoria zuwendc . Er ist nicht ausdringlich , nicht unbescheiden .
Es genügt ihm , der hohen Dame , deren Farbe er nach Art der Minne¬
sänger erkoren , schweigend sich in den Weg zu stellen , bis es ihm eines
Morgens vielleicht ergangen wäre wie dem seligen Leander . Herr Bonn
war in San Remo , in London , in Athen . Ueberall mußte er sich die
Ausweisung aus dem Bereiche der kaiserlichen Familie gefallen lassen .
Indessen , er läßt sich nicht abschrecken . Als Kaiserin Friedrich mit ihren
Töchtern in Frankfurt a . M . ankam , entstieg Herr Bonn wieder demselben
Zuge . Mit einer Gelassenheit , die nur durch die Gewohnheit erklärlich
ist , ließ er bis zur Abreise der Kaiserin nach Homburg durch die Polizei
sich in Obhut nehmen , um dann nach Berlin zurückbcfördert zu werden .
Man wird von diesem Schatten der kaiserlichen Familie voraussichtlich
uoch oft hören .

* „ Gott ist die Iirve — « ras sind Sie ? “ So lautete der Titel
der Predigt , welche neulich der „ Heilsprepiger und Stabscapitän "

Fritz
Schaaf in Beilin seiner Gemeinde zu halten gedachte und wozu er die
Letztere durch riesige Placate eingeladen hatte . Trotzdem waren nur un¬
gefähr 100 Personen erschienen , von welchen die „ Gläubigen

"
, etwa der

dritte Theil der Anwesenden , aus alten Damen bestand ^ während die
Uebriaen spottlustiae Ungläubige waren . Herr Schaaf begrüßte mit from¬
men Worten die Gemeinde und stimmte dann eine » Gesang an , dessen
Weisen recht weltlich und vergnügt klangen . — Hierauf folgten Gebetr¬
übungen , bei denen die „ Gläubigen

" niederknieten ( einige derselben legten
sich auch platt auf den Boden ), während die Uebrigcn stehen bleiben dursten

* Gin indischer Aosta Kondor . Ein Büchsenschuß hat der Lauf¬
bahn eines Räubers in Meerut ein Ende gemacht , der in Indien sich einer
besonderen Berühmtheit , ja Beliebtheit erfreute . Er hieß Jhunda und
war der geschworene Feind der Dorfwucherer oder „ Shroff . Jhunda
war ursprünglich Gutsbesitzer , fiel aber , wie viele Leute seiner Klasse , in
die Hände der Wucherer , wurde ruinirt und zum Verbrecher , um sich an
seinen Gegnern zu rächen . Sein erstes Vergehen war die Ausplünderung
eines „ Shroff

"
, wofür er zum Gefängniß vcrurtheilt wurde . Nach seiner

Freilassung orgnnisirte er eine Räuberbande und fing den Kreuzzug gegen
seine alten Feinde wieder an . Bedrängte Gutsbesitzer , welche sich in den
Klauen der Dorfwucherer befanden , waren seine besten Freunde , beschützten
ihn und verhalfen ihm zur Flucht , wenn er verfolgt wurde . Seine Raub¬
methode war einfach . Er besuchte plötzlich ein Dorf , ging zum Shroff
oder Wucherer und verlangte die Schuldscheine zu sehen . Diese verbrannte
er unb nahm alles Geld und sonstige Werthsachen des Dorfwucherers mit .
Kein Wunder , datz die Dörfler mit ihm symvathisirten und die Polizei
große Schwierigkeiten fand , ihn abzufangen . Er pflegte frech in Meerut "
ein - und auszugehen und Munition und sonstige Sachen zu kaufen . Kein
Wunderauch , daß das Landvolk noch jetzt an denToddeszum Volkshelden ge¬
wordenen Räubers nicht glauben will . Seine Leiche wurde öffentlich verbrannt

* In Sturmesnottz . Dem „ Lonisviller Anzeiger "
entnehmen wir

Folgendes über eine merkwürdige Rettung eines jungen Manne »
Namens Lawrence Lang bei dem Zusammenstürze der Falls City
Hall . Als der Tornado dieselbe niederwehte , befand Long sich in der '
Loge . Ohne sich zu regen , ohne zu schreien ober zu laufen , blieb er ruhig
stehen , wo er sich gerade befand . Er fühlte , wie er geschoben wurde , und J
kam unter einen Balken zu liegen , ohne verletzt zu werden . Es gelang
ihm , sich herauszuarbeiten , und er ging seinen Geschäften wieder nach . „ Ich i
hatte ein Gefühl , als ob tdb heil davon kommen werbe, " meinte er selbst .
Lang scheint ein gefeites Leben zu haben . Als Knabe fiel er in Jefferson -
Ville vor den Augen seines Vaters von der 14 . Stragenbrücke herunter , i
ohne sich auch nur im Geringsten zu verletzen . Sein Vater wurde ohnmächtig ,
als er den Jungen , ben er als leblose unb formlose Masse zu finden
glaubte , lachend auf sich zulaufen sah . Als Jüngling wollte Long mit
einem jungen Mädchen in Jeffersonville durchgehen , aber der Vater
desselben kam dahinter , suchte mit einem Gewehr nach ihm und feuerte
zwei Ladungen Schrot auf ihn ab , ohne zu treffen . — Gilt Deutscher ,
der Apotheker P fing st , befand sich mit seinem ältesten Sohne in der
Apotheke , als der Orkan hereinbrach . Ein wüthender Windstoß riß die
Hinterthüre auf , und herein ergoß sich ein ganzer Strom von Steinen ,
alten Flaschen , Mörtel u . s. w . Die beiden Herren ahnten inftinctib , was
nun kommen werde und versuchten , durch die Vorderthür die Straße zu
gewinnen , allein der Sturm , der durch die offene Hinterthüre eindrang ,
drückte gegen die Vorderthür mit solcher Riesenmacht , daß sie nicht zu
öffnen war . Im nächsten Moment erloschen sämmtliche Gaslichter und
dann kam ein ohrenbetäubendes Krachen . Als Vater unb Sohn wieder :
zur Besinnung kamen , fanden sie sich inmitten eines wüsten Trümmer¬
haufens , aber wunderbarer Weise unverletzt . Und ein fast ebenso knappes
Entkommen haben die Nr . 1318 West Zeffersonstraße wohnhaften
Angehörigen Beider zu verzeichnen gehabt , denn ihr Hans bezeichnete an
der genannten Straße die genaue Sturmgrenze .

* Der englische Hosenbandorden . Es war um das Jahr 1530 .
König Eduard III . von England gab in feiner stolzen Königsburg ein
glänzendes Ballfest . Da entfiel beim Tanze der Geliebten de » Königs ,
der Gräfin Salisbury , das linke , blaue Strumpfband und der galante
König bückte sich schnell , um dasselbe aufzuheben . Dabei hatte er den
Sauui des Kleides der Gräfin mitgefaßt und das Kleid hob sich durch
diesen Zufall etwas in die Höhe , was die Gesellschaft zu unliebsamen
Aeußerungen veranlaßte . Die Geliebte des Königs war darüber nicht
wenig gekränkt und der König , um die Reinheit seiner Handlung darzu -
thun , rief entrüstet aus : „ Honny aoit , qui mal y pense !" Ein Schelm ,
der Arges dabei denkt ! Diesem Bittgang lag die Gründling des Hosen¬
bandordens als Motiv unter . Eduard III . rief bald nach dem Vorfall
den Orden in ' s Leben unb gab ihm jenes Wort als Motto . Das blaue
Band , über das man , als es die Geliebte des Königs verlor , gespöttelt

* Vom Tage . Ein siebzigjähriger Rentner in Gent , der mit seiner
ebenso alten Schwester zusammenlebte , hat dieselbe mit einer Axt er¬
schlagen . Der Mörder ist wahnsinnig . — Bei einem Gewitter wurden
in der Nähe des Schlosses „ Belvedere " bei Weimar ein Pferd und e ( n
Knecht durch den Blitz erschlagen . Zwei Personen , die auf dem
Wagen saßen , kamen mit dem Schrecken davon . — Ein entsetzlicher
Unglücksfall hat sich in Alessandria in Italien ereignet .
In dem dortigen Arsenal explodirte nämlich eine Dynamit enthaltende
Kassette . Drei junge Arbeiterinnen , welche mit der Herstellung von Pa¬
tronen beschäftigt waren , wurden auf der Stelle getödtet , weitere drei
Mädchen wurden sehr schwer verwundet . — Kreisthierarzt Keim von
Landshut wurde vom Schwurgericht wegen Sittlichkeitsverbrechen
zn 3 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust verurtheilt . —
Gegner der Vivisection hielten am 14 . April zu Paris im
„ Paradies Satin “ eine Sitzung ab , welche so stürmisch verlief , daß die
Vorsitzende , Fr . Hiiot , gar nicht zu Wort kommen konnte . Die Gegner
der Vivisectton sowohl als ihre Anhänger erhitzten sich unbändig unb
lärmten die ganze Zeit , ja es kam sogar zu Thällichkeiten . Die Studenten
warfen mit allerlei Dingen , mit Gemüsen und Mehl um sich. Einer warf
sogar von der Galerie herab ein ausgestopftes Kaninchen unter das
Publikum . — Die vom Bureau „ Verttas " veröffentlichte Statistik
über die in 1889 vorgekommenen Totalverlnste von Seeschiffen
weist folgende Zahlen aus :

Segler .

Anzahl . Tonnengehalt .
__

D am pf er .
___

Anzahl . Tonnengehalt .
209 161,962 .

yaUe einen Caujalzufarnmenhang der Fahrlässigkeit mit dem Unfall
angenommen und deshalb den E . unter Zubilligung mildernder Umstände
zu 5 M . Geldstrafe kostenfällig verurtheilt . — Der 77 Jahre alte Holz¬
händler Georg G ., ein in den letzten Jahren wegen Eiaenthumsvergehens
mehrfach vorbestrafter Mann aus Schwanheim , tu geständig , am
3 . August v . I . aus dem bärtigen Gemeindewalb einen Stoß Holz im
Werthe von 3 M . entwendet zu haben . Unter Zubilligung mildernder
Umstände werden 3 Monate Gefäugniß über ihn verhängt . — Der Taglöhner
Joh . H . von Lorchhausen wurde wegen Diebstahls einer Taschenuhr mit
1 Woche Gefängniß , und dessen Bruder , der Winzer Wilhelm H ., dem ersterer
die Uhr zuaesteckt hatte , wegen Unterschlagung mit 25 Mk . Geldstrafe belegt .
Auf die Berufung der Staatsanwaltschaft wurde heute dieses schöffen¬
gerichtliche Urtheil aufgehoben und beide SlngeHagten .wegen gemeinschaftlichen
Diebstahls zu je 1 Woche Gefängniß und in die Kosten der beiden Instanzen
verurtheilt . — Schließlich Wurde noch der Flaschenbierhändler St . von
Griesheim wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt in zwei Fällen
und Bedrohung in drei Fällen zu 4 Monaten Gefängniß , wegen Ruhe¬
störung und groben Unfugs zu 6 Wochen Haft und Wegen öffentlicher Be¬
leidigung in 3 Fällen zu 40 Mk . Geldstrafe und dessen Ehefrau Wegen
Widerstands zu 14 Tagen Gefängniß kostenfällig verurtheilt .

* „ Menn N » N « seine bei mir versetzten Sachen nicht binnen
acht Tagen abholt , werde ich über dieselben wie über mein Eigenthum ,
verfügen " — wie oft lieft man derartige Aufrufe in den Zeitungen nnd es
glauben sich dann die Leute berechtigt , die Sachen zu verkaufen ober selbst
in Benutzung zu nehmen . Das ist aber ein gewaltiger Jrrthum ; eine
derartige Handlungsweise ist Unterschlagung . So vernrtheilte das
Schöffengericht in Nürnberg eine Näherin , welche ein Kleid , das
ihr voriges Jahr in Arbeit gegeben , aber trotz Aufforderung nicht abgeholt
worden war , veräußerte , um endlich zu ihrem Macherlohn zu kommen ,
wegen Unterschlagung zu einer Geldstrafe .

Vermischtes .
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batte , kam nun zu hohen Ehren . Doch leider erhärtet keine Urkunde diese
Entstehungsgeschichte des Hosenbandordens . In den Statuten , die Eduard
aufstellte , heißt cs nur , daß er den Orden zur Ehre Gotte ? und des
heiligen Georg , des Schutzpatrons von England , gestiftet habe . Die ur¬
sprünglichen Statuten sind übrigens nur wenig geändert worden . Nach
denselben können den Orden nur Regenten und Engländer vom höchsten
Adel erhalten . Die Zahl der Mitglieder darf 26 nicht überschreiten ,
worunter aber die Prinzen des königlichen Hauses und die auswärtigen
Mitglieder nicht gezählt sind . Das Ordenscapitel findet jährlich in der
Schloßkapelle zu Windsor statt . Die Aufnahme eines neuen Ritters findet
in eben dieser Kapelle mit außerordentlichem Prunk vor dem in der
Kapelle befindlichen Bild des heiligen Georg ( von Rubens gemalt ) statt .
Hier sind dann alle Officianten des Ordens anwesend : Der Bischof von
Winchester , der Kanzler , der Bischof von Orford , der Registrator , der
Wappeukönig und der Schwarzstab , sowie die Caponici . Das Ordens -

aen besteht in einem dunkelblauen Knieband in Sammt und der in
b eingestickten Devise : „Honny soit , gui mal y pqnse . “ Unter dem

Knie wird es durch eine goldene Schnalle befestigt . Dazu wird ein breites ,
dunkelblaues Band , von der linken Schulter nach der rechten Hüfte
hängend , getragen , an dessen Ende ein mit Brillanten verzierter , goldener
Schild befestigt ist , auf dem der heilige Georg abgebildct ist . Auf der
Brust tragen die Ritter einen silbernen achtstrahligen Stern , in dessen
Mitte man den heiligen Georg , umgeben von dem blauen Kniebande sieht
und dem Ordcnsmotto .

* Anzrigen - Unfrrg . In No . 66 des Stadt - Anzeigers der „ Barmer
Zeitung befindet sich folgende Anzeige :
. , „ „ , „ Der Glaube ,
daß die fertige Herren - und Knaben - Gardcrobe nicht gut sitze oder ver¬
arbeitet sei , beweist sich bei mir als entgegengesetzt . Ich lasse jede Hose ,sowie Anzuge selbst unfertigen und wird jeder Käufer , der bei mir einen
Versuch gemacht , mit besonderer Vor -

, „ Liebe
kaufen . Niemand wird sich in der

Hoffnung ,
eme recht große Auswahl und billige Preise zu finden , getäuscht sehen ,und empfehle : Confirmanden - Anzüge von 15 — 30 Mk ., Prüfungs - Anzüge
von 10 — 22 Mk ., Herren - Anzüge von 21 — 45 Mk ., Joppen und Röcke
7- 24 Mk ., Hosen und Westen 8 — 20 Mk . A . Löwenthal , Berlincrstr . 64 . "
- Es ist ein beschämender Anblick , fb die Grund -Ideen des Christenthums
zur feilen Reclame mißbraucht zu sehen .

* Gin G ftermorgengrspräch . In aller Morgenfrühe am ersten
Ostertage — fo erzählt der „ tz . W .

" — kommt ein einsamer Spaziergänger
an den Weserdeich bei Stendern und sieht zu seinem Erstaunen , daß ein
Mann im Begriff steht , zitternd und bebend , am ganzen Körper roth wie
em gekochter Krebs , in seine Unaussprechlichen hincinzuschlüpfen . Es eitt -
ipmnt sich nun folgendes bezeichnende Zwiegespräch : „ Krischan , nn seeg '
mi mal um Allens , wat heft Du da makt ? " — „ Je , ick hew mi bad 't !"
- „Minsche , büst Du nich tlook , um düsse Jahrestied ! Dat Water iS
doch noch to kold I" — „ Jo , dat is ' t ja woll , dat was ok ' n Ailgahn ,
Mer dat Helpt nich , Du weest doch , wenn ' n fick an Ostermorn in ’r
Wester bad 't , denn ward ' n bit toten Ostern nich krank .

" — „ Je , min
^ unge , wenn dat so is , denn so bad ' di man füdder alle Osterdag , denn
Mirbst du ja woll bin Lewe nich krank und . wardst am Enne so old als
Mettniselcm . Aewer segg ' mi mal , wat hcst du denn da in den groten
Buddel , do ' r iS ja woll en dägtcn Sluck inne tom Upwarmcn ? " — „ Nee ,vor hew ' ick Weserwater inne !" — „ Wat wndd du denn damit ? " —
r -vat will ick di seggrn : Wenn ’n an Osterdag vör Sünneniipgang Water
m n Buddel kriggt und häwt fik bat up , so ward bat Water niemals
nicht stecht , un wenn beim en Kranken von blinken bciht , so warb he
Webber gesund . Düt Water is for mine Fru , se will fick nich ba 'en , dat
>s ehr en beten to schanierlich , se mcent , dat wör nix for Fruenslüc .

" —
»Aewer , segg ' mal , Minsche , glöwst bu denn nn so ’n buntm Tüg ? " —
xE

' s keen dumm Tüg . Hiniicrk un be Eierköper ut Ohlenbücken hewt
babn , un de Eierköper hädd an Fredag noch ’n ganzen Melkpott»oll Osterwater von vorlcin Jahr ntdrunken , wil he dat so in ’n Liwc

w . un nu is he all ganz wcdder bäter !" — Spruch ' s und schlug sich«urch die Uferbüsche .
* 5d ) iffe » ttt » rganß . Die auch von uns gebrachte Nachricht von

t ™1 Untergänge des British Judia Postdampfers „ Quetta "
i at überall große Bestürzüng hervorgerufen . Tas stolze Schiff machteue ' M ruhigsten Seegang , in herrlicher Mondscheiimacht , 12 Knoten , als cs
frxL -c,rt Seifen stieß . Unaufhaltsam weiterführend , schlitzte cs sich buch -
S1 « ,ton Bug bis Mittschiff auf , und cs begreift sich, wie das Über

* Tonnen große Schiff in nicht ganz drei Minuten in die Tiefe sinken
.ronnte . Zum weiteren Unglück scheint denn auch an Bord , mit Ausnahme
7? " Eapitäu und Officicren den Kops verloren zu haben . Die der Mehr -

nach ans Javanesen und indischen Laskaris bestehende Besatzung hat
sm . zudem nicht im Geringsten um die unglücklichen Passagiere gekümmert ,wndern ist nur auf Rettung des eigenen Lebens bedacht gewesen , lieber
oie näheren Umstände der Catastrophe liegt ein Bericht dcs Queensländer
»puotcn Keating , welcher die „ Quetta "

zur Stunde dcs Unfalls zu lootsen
Ä vor , dem Nachstehendes entnommen ist : „ Am Freitag ( 28 . Februar )
^ .Uhr 15 Minuten Abends fuhr die „Quetta " mit ihrer gewöhnlichen
Schnelligkeit . Der Kurs , den wir nahmen , führte uns um den Albany -
" 8 herum und zwischen der Midrock und der Mount Adolphus Insel
SMdurch . Die Landsignale standen um diese Stunde genau über dem
xvst . Wir änderten alsdann den Cours , so daß wir die Landsignale an ' s
S ;

betameu . Zwei Minuten später wurde ein leichter Stoß gefühlt .
9,5 . Maschinen lieben sofort gestoppt , da kam aber auch schon der
Zimmermann mit Der Nachricht gelaufen , daß das Schiff sich reißend
iwneu mit Wasser fülle . Schleunigst wurde nunmehr versucht , die

Boote loszumachen und wenigstens die Frauen « nd Kinder zu retten ,
allein schon anderthalb Minuten nach dem Astprall stand das Wasser
unter der Commaudobrücke . Die,,Quetta

"
neigte sich zur Seite , das Heck

ging in die Höbe , so daß man bte Schraube und einen Theil bes Kiels
sehen konnte . Einen Augenblick , etwa eine halbe Minute , lag das Schiff
in dieser Lage auf die Seite über , dann schlugen die Wellen über das dem
Untergang geweihte Schiff zusammen ." Der Lootsc erzählte hierauf , wie
er von dem Dampfer in oie Tiefe mit hinuntergerissen , die Besinnung
verloren habe und erst wieder zu sich gekommen sei , als er auf einem
Haufen Wracktrümmer auf den Wellen schwamm . Eines der Rettungs¬
boote trieb mit dem Kiel nach oben an Keating vorbei , dem es schließlich
unter Beihilfe des mittlerweile herbeigeschwommenen dritten Osficiers
gelang , es wieder aufzurichten . Dagegen versuchten sie es vergeblich , das¬
selbe leer zu schöpfen , da eine Anzahl Planken eingedrückt war . Immerhin
gelang es ihnen , eine Anzahl Personen in ' s Boot zu nehmen , darunter
auch den Capitän der „ Quetta "

, Saunders , der bis zum letzten Augen¬
blick oben auf der Commaudobrücke ausgeharrt hatte , schließlich aber über
Bord gesprungen war . Mit den Händen und später mit zwei aufgefun¬
denen Ruberriemen steuerten bte Schiffbrüchigen betn IV2 Meilen entfernten
Ufer zu . Hier trafen sie mit einem anbeten Boote zusammen , das seine
Insassen gelandet hatte und nunmehr an die Unglücksstelle zurückkehrte .
Saunders und Keattug warteten zunächst die Rückkehr des zweiten Bootes
ab , fuhren bann aber nochmals über bie Unglücksstätte unb schließlich weiter
nach der Albany -Insel , wo sie von Somerset aus das Telegrammm nach der
Thursday - Jnsel expedirten , welches bie erste Kunde von der Katastrophe
in die Welt trug . 146 Personen sind umgekommen , 136 gerettet . Nur
ein einziger Javanese scheint sich am Rettungswerk beteiligt und ein drei¬
jähriges Mädchen aus den Fluchen gezogen zu haben . Das arme
Würmchen hat Vater und Mutter verloren , um so zärtlicher pflegte cs
jetzt der Schwarze , dessen aufopferndes Verhalten Alle , die Zeugen der
Scene waren , zu Thränen gerührt hat . Der Brave hat von der Queens¬
länder Regierung bereits eine namhafte Geldbelohnung in Aussicht gestellt
erhalten , auch für die anderen Schiffbrüchigen , die ausnahmslos nur das
nackte Leben gerettet haben , wird bereits eifrig gesammelt . Außerdem hat
die Regierung die Verpflegung und die Neubekleidung der schiffbrüchigen
Zwischendecks -Passagiere übernommettz , Bewunderung erregt hier allgemein
die von einem neunzehnjährigen Mädchen , Miß Lucey , an den Tag gelegte
Kaltblütigkeit . Anfänglich vorn Zahlmeister der „ Quetta "

anfgcsischt ,
dauerte ihr die Fahrt auf den sie tragenden Schiffsplanken zu lange , sie
sagte ihrem Kameraden frohgemuth „ Auf Wiedersehn !" und sprang ins
Meer , um nach der Küste zu schwimmen . Die junge Dame hat volle
36 Stunden im Wasser zugebracht , thcils schwimmend , theils einfach mit
der Fluth forttreibend , bis sie , gerade als ihre Kräfte zu schwinden
drohten , vom „ Albatroß

" aufgefischt wurde . In halb träumerischem Zu¬
stande — sie glaubte sich in einem prachtvollen Hotel unter Wasser zu be¬
finden — an Bord gebracht , erholte sie sich rasch unter ärztlicher Pflege
und ist bxreits außer aller Gefahr .

* „ Wenn Stanley verheirathet gewesen wäre ! " Aus
Brüssel wird geschrieben : Stanley hat dem Redacteur der Inde¬
pendance , Herrn G . Harry , noch einige weitere Aufklärungen gegeben ,
bte neu unb sehr charakteristisch such . Der Eintritt Emin Pascha ' s
in deutsche Dienste bot ben nächsten Gesprächsstoff . Stanley enthält sich
jeher Mißbilligung von Emin ' s Verhalten . Er entschulbigt ihn sozusagen
mit etwas stolzem Großmuthe . „ Als Deutscher bot Emin seinem Laube
seine Dienste an — gicbt ’8 etwas Einfacheres ? "

„ Kennen Sie bie
Grünbe,

"
fragte der Interviewer , „ welche ein Pamphlet als Ursache von

Emin ' s Vorliebe für Afrika üngiebt ? Danach hätte Emin die Wittwe
de » Pascha « von Janina geheirathet und später böswillig verlassen und
habe daher sogar keine Neigung , nach Deutschland zurückzukehren / Dar¬
auf entgegnete Stanley : „ Die Independance hat wohl gethan , derartiges
Zeug nicht wiederzugebcn . Emin Pascha 's Vorleben kenne ich nicht . Ich
weiß , daß er in Afrika eine Abyssinieriii geheirathet hat , die gestorben ist .
Aus dieser Ehe stammt seine Tochter Ferida , ein hübsche » , sieben - bis
achtjährige » Kind , da » die väterlichen Neigungen geerbt zu haben scheint.
Der lange , muthige Widerstand des Pascha ' » gegen die Mahbistcn scheint
mir eine genügende Gewähr gegen eine unehrenhafte Vergangenheit , zudem
erklärt ja seine halbkönigliche Macht , bie er int Sudan ausübte , seine
hartnäckige Vorliebe für Afrika . Zeige man mir boch bie verlassene Frau .
Skandalsüchtig ist bk Welt und em Skandal ist schnell fertig . Jedesmal
wen » ich nach Europa komme , tischt man mir einen neuen auf . Sehen
Sie z. B . mich selbst ! Als ich von der Suche nach Livingstone heimkehrte ,
hieß cs erst , die mitgebrachten Briefe des großen Missionär » seien gefälscht.
Spater brachte einer über mich eine Geschichte unter die Leute , bie mit ber
über Emin Pascha beinahe übereinftimmt . Auch meine Reise war lediglich
ein Vorwand , um zu verduften , nachdem ich eine reizende Europäerin mit
sechszehu Kindern hatte sitzen lassen . Leider ist 's nicht wahr gewesen . . .
denn ich hätte mein Weib lieb gehabt , und diese sechszehn Kinder wären
heute erwachsen und ausgezeichnete Hilfskräfte für mich . Denken Sie blos :
„ Sechszehn junge Stanley ' « , das ist ja eine Expedition !" . . . An einer
anderen Stelle hat Stanley sich nochmals bedauernd geäußert , daß er
keine Frau habe finden können . „ Zwanzig Jahre habe ich vergeblich gesucht ."

* Gin Zweikampf auf Hmtaerlei - en . Dem Italiener
Succi , der jetzt drei Viertel feiner 40 -tägigen Londoner Fastenzeit , wohl
ober übel überftanben , ist in einem Franzosen , Alexandre Jacques ,
ber sich bisher als Buchbrucker in Crayford redlich genährt hat , ein
ehrsüchtiger Hunger - Concurrent erwachsen . Dieser Enthusiast in
ber Kunst bes Hungerleibens hat sogar versucht , sein kleines Söhnlein ,
ber Craysorb Alexandre heißt , cbenfall » zum Hungerleider heranzuziehm
aber Fran Jacques , mehr von Mutterliebe als von Wissensgier beseelt
hat den Papa abgeprügelt und durch schlagende Gründe von {einem Vor¬
haben abgebracht . Jacques bat kein Elixir , wie Succi , sondern ein aus
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gewissen Kräutern zusammengesetztes Pulver , das ihm ermöglicht , eine be¬
liebig lange Zeit ohne Nahrung zu leben . Er hat dem Succi eine Heraus¬
forderung geschickt , und sobald dieser sich von seiner Hungerkur im
Aquarium erholt hat , werden die beiden Narren um die Wette hungern .

* Humoristisches . Der gute Freund . „ . . . Also , Adieu ,
lieber Carl , und wenn Du einmal 100 Mark brauchst , dann komm ruhig
zu mir , — dann gehen wir zusammen und suchen Einen , der sic uns
pumpt ! " — Ein Unterofficier hat sich einen Einjährigen als
grammatikalischen Adjutanten zugelegt . Beide gehen eines Tages
zusammen auf der Straße , von der anderen Seite her grüßt ein Civilist .
„ Grüßt der mir ? " fragt der Unterofficier . „Mich !"

flüstert ihm der Ein¬
jährige verbessernd zu . Unterofficier : „ Also Ihnen !"

Einjähriger ( wie
oben ) : „ Sic ." Unterofficier : „ Also grüßt er doch mir ! "

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Kerstin , 18 . April . Heute Morgen 7l/ < Uhr entgleiste ein von

Kreuz kommender Personenzug auf der Güterstation Werbig . Ein

Bahnarbeiter wurde getödtet und D\ er Reisende schwer , zwölf leicht ver¬

letzt . Wegen Unterbringung der Verletzten ist das Erforderliche veran¬

laßt . Die Untersuchung ist eingeleitet / Der von Berlin nach Königs¬

berg gehende Schnellzug wurde über Frankfurt nach Cüstrin abgelcnkt .
Von Vormittags 11 Uhr an ist das Geleise wieder fahrbar .

* Marseille , 18 . April . Zu .Ehren des Präsidenten Carnot ver¬
anstaltete gestern die Stadtbehörde im Börsengebände ein Bankett ,
wozu etwa 400 Personen geladen waren . Auf eine Ansprache des Maires
betonte Carnot das Interesse , welches Frankreich für alle die sociale
Frage berührenden Angelegenheiten hege . Man dürfe stolz ans die

Stellung sein , welche sich Frankreich auf diesem weiten Gebiete einzig durch
das Mittel der Freiheit erworben höbe . In den wirthschaftlichen Kämpfen ,
welche die ganze Welt beschäftigen , sei das Zusammenhalten aller
patriotischen Männer , welche von dem edlen Ehrgeize beseelt seien , dem
Interesse des Landes zu dienen , erforderlich . Der Rede des Präsidenten
folgte lebhafter Beifall .

* London , 18 . Avril . Im Unterhausc erklärte gestern bei der
Einbringung des Budgets der Kanzler der Schatzkammer Goschen : Der
Ucberschuß des vorigen Finanzjahres betrage 31/ . Millionen Pfund . Die
Staatsschuld habe sich in den letzten drei Jahren um 23 Millionen ver¬
mindert . Es werde beabsichtigt , einen Münzfonds einzurichten zum Zwecke
der Einziehung der leichten Goldmünzen . Der Voranschlag , für das
laufende Finanzjahr bemesse sich auf 86,900,000 Pfund Ausgaben ,
90 ' / - Millionen Einnahmen , also ergeben sich 3 ' / - Millionen Ucberschuß .
Man habe in den Einnahmen vorsichtig veranschlagt , da man nicht allzu
hoffnungsvoll auf die Fortdauer des Wohlstandes sein dürfe , schon beein -

trächttgten die Strikes die günstigen Verhältnisse . Für Kasernenbanten
feien in diesem Jahre 300,000 Pfd . Stcrl . zu verausgaben , für die Equi -

pirung der Freiwilligen seien 100,000 Pfd . Stcrl . genehmigt . Nachdem Goschen
dic bereits gemeldeten neuen Finanzvorschläge gemacht , gedenkt derselbe der

Gewährung kleinerer Erleichterungen in Bezug auf die internen Abgaben , welche
den Unbemittelteren zu Gute kommen sollen , der Herabsetzung der Hanssteuer
für Heinere Wohnungen innerhalb 20 bis 60 Pfund Jahrcsmiethe , was
800,000 „ Personen zugute komme . Der Ueberschuß werde so auf eine
Viertel Million rebucirt . Zwecks der Erhöhung des an die Localbehörden
übertragenen Steuerbetruges um 1 ' /« Millionen schlägt Goschen einen
Steuerznschlag von sechs Pence per Gallone Sprit vor und kündigt
eine Bill an , wonach bis zur Lösung der Gesammtfrage der Schank -
wirthschafttn keine neue Schenkgerechtigkeit gewährt werden solle , außer
wo ganz besondere Ausnahmeverhältnisse dies erheischten . Betreffs
des Corinthcnzolls bemerkte Goschen , Griechenland gewähre Eng¬
land dafür eine wesentliche Ermäßigung des Einfuhrzolles für eng - '

lische Waaren . Die Reduction des Corinthenzolles erstrecke sich nicht auf
andere getrocknete Früchte . Es sei möglich , daß Spanien und Frankreich ,
die tzauptproducenlen von Rosinen , cs später für wünschenswerlh halten ,
das Beispiel Griechenlands nachzuahmen . Die Reduction des Theezolles
tritt am 1. Mai ein . Das Unterhaus nahm mehrere Budget -Vorschläge
an , darunter solche betreffend Zoll für Silberwaareu und Goldwaaren .

* Aew - Nork , 18 . April . Eine Depesche aus Rio de Janeiro
von gestern meldet , die brasilianische Regierung habe den Religions¬
unterricht in den staatlichen Schulen aufgehoben .

Southampton -Australien ; „Wieland "
(Hamb .- Amerk . P .- A .- G .) , Hamburg -

New -Aork ; „ Nerthe
" (Mess . marit .) ,Bordeaux - Bresil -La Plata ; „ Camlonim "

( Mess , marit ) , Marseille -China -Japan . Montag , den 21 . : „ Saint Germain "

(Comp . gener . transatl .) , St . Nazaire - Havanna -Vera -Cruz . Dienstag , den 22 .:
„ Fulda

'?
( Nordd . Lloyd ) , Bremeu -New - Aork ; „ Wieland "

(Hamb .- Amerik .
P .- A .- G .) , Havre - New - Iork ; „ Allemannia " ( Hamb .- Amerik . P .-A .-G .),
Hamburg -Meriko -New -Orleans ; „ Bornia " ( Cnnard Line ) , Liverpool -New -
Uork ; „ New - Castle "

( Castle Line ), London - Südafrika ; „ Labrador "
( Comp .

general , transatl .) , Havre - Colon . Mittwoch , den 23 . : „ Lord Clive "

(Amcric . Line ) , Liverpool - New - Aork ; „ State of New - Aork " (Jnman Line ),
Liverpool - NenEork . Donnerstag , den 24 . : „ Lahn " (Nordd . Lloyd ) , Soist -
hdmpton - New - Dork ; „ Rhein " (Nordd . Lloyd ) , Bremen - Baltimore ; „ Straß¬
burg " ( Nordd . Lloyd ) , Bremen -Montevideo - Buenos Aires ; „ Samaria "

( Cunard Line ) , Liverpool -Boston ; „ Anchoria " ( Anchor Sine ) , Glasgow -
Ncw - Aork ; „ Thames

"
( Royal Mail . St . Co .) , Southampton - Montevrdeo -

Bnenos Aires ; „ Desterro "
( Hamb .- Südamerik . D .- G .) , Hamburg -Monte -

video -Bnenos Aires ; „ Clyde " (Penninsular u . Oriental ) , Mexiko - Bombay .
Freitag , den 25 . : „ Baltimore "

(Nordd . Lloyd ) , London - Rio de Janciro -
Santos ; „ Allemannia "

( Hamb .- Amerik . P .- A .- G .) , Havre - Mexiko -New -
Orleans ; „ Floria

"
( Union Line ) , Southampton - Südafrika ; ,,Orizaba

"

( Orient Line ) , London - Australien ; „ Hamburg
" ( Hamb .- Südamerik . D .- G .),

Hamburg - Rio de Janeiro - Santos . Samstag , den 26 . : „ Eider "
( Nordd .

Lloyd ) , Bremen -New - Aork ; „ Maasdam " ( Nrederl .- Amerik . D .- G ) , Rottcr -
dam -New - Dork ; „ Westernland " ( Red Star Sine ) , Antwerpcn - New - Aork ;
„ Umbria " ( Cunard Sine ) , Ltverpool - New - Nork ; „ Sa Bretagne

"
( Comp .

general . transatl ) , Havre - New - Aork ; „Labrador " ( Comp . general , transatl ) ,
Bordcaux -Paitlliac - Colon .

i £ D sWfl in^ na

Nicht allein jeder Kopfschmerz nnd Migräne wird durch den
Gebrauch von Apotheker Dallmann ’s Mola - Pastillen beseitigt , son¬
dern dieselben sind gleichzeitig ein anregendes , den Magen und die Nerven
stärkendes Mittel , welches in keiner Familie fehlen sollte . Schachtel
ä 1 Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Victoria -
Apotheke " , Rheinstr ., „ Löwen - Apotheke " , Langgassc 31 . ( H . 314 ) 51

Theater u , Concerte üi |

Königliche Schauspiele .

Samstag , 19 . April . 88 . Vorst . ( 132 . Vorst , im Abonnement )

Zum ersten Male :

Das Md des Signorellr .

Schauspiel in 4 Akten von Richard Jaff
'
6 .

In Scene gesetzt von Herrn Köchy .

Personen :

Professor Waede
Frau Waede
Oskar , Maler , 1 s
Fritz . Offner , Kinder
Käthe , J (
Ella von Seeben
Kammerherr Baron von Grothe
Geheimer Medicinalrath Dr . Keil
Pfeiffer , Kunsthändler
Fanny , Dienstmädchen im Waede ' schen Hause .

Zwei Gehülfen Pfeiffer 'S |
Diener des Kammerherrn
Ein Officiersbnrsche

Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Herr Baxmann .
Herr Rodius .
Frl . Lipski .
Frl . Rau .
Herr Neumann .
Herr Rudolph .
Herr Bethge .
Frl . Hempel .
Herr Brüning .
Herr Spieß .
Herr Geisenhofer .
Herr Hoßfeld .

Ort der Handlung : Eine mittlere deutsche Residenzstadt .
Zeit : Gegenwart .

* Schilfs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." ) Angekommen
in Barbados der Royal M . D . „ Tagus " von Southampton ; in Rio
de Janeiro der Royal M . D . „ Atrato " von Southampton ; in
Queenstown D . „ Pennsylvania

" von Philadelphia ; in Kapstadt
D . „ Duart Castle

" von London ; in Montevid eo D . „ Edam " der
Niederl .-Amerik . Co . von Rotterdam ; in New - Aork D . „Toarmma "

von Hamburg .
* Uederseei scher Kost - und Dalfagier - Kerkehr für die Zeit

vom 20 . bis 26 . April 1890 ( mitgetheilt von Brasch & Rothenstein ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 20 . April : „ Elbe "

( Nordd . Lloyd ) , Southampton -New - Iork ; „Habsburg " ( Nordd . Lloyd ) ,

Anfang « ' / - Uhr . Ende 9 Uhr .

Sonntag , 20 . April . 89 . Vorst . ( 133 . Vorst , im Abonnement .)
Die Walküre .

Anfang 6 Uhr . — Erhöhte Preise .
Rs— __

Frankfurter Stadttheater .
Samstag , 19 . April :

Opernhaus : I Schauspielhaus
Rattenfänger von Hameln . | Ei » Glas Wasser .

W * Die heutige Nummer enthält 32 Seite » .
- WH
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